
Jahrgang 44	 Freitag, den 17. Oktober 2025	 Nummer 21

Postaktuell: „An sämtliche Haushalte“.

Redaktions-Annahmeschluss
bei der VG Baunach ist Montag, 10.00 Uhr. Annahmeschlussänderungen werden bekannt gegeben.

Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt werden. 
Erscheinungstag ist Freitag

Link zum Abrufen des Mitteilungsblattes
Die aktuelle Ausgabe, als ePaper oder PDF-Datei, steht Ihnen bereits ab Donnerstagmittag zur Verfügung.  

Sie erreichen diese über die Homepage des Verlages unter: https://archiv.wittich.de/2006

                           Stellenausschreibung
Die Verwaltungsgemeinschaft Baunach (vier Mitgliedsgemeinden mit ca. 8.000 Einwohnerinnen und Einwohnern;  
Landkreis Bamberg) sucht zum 01. Januar 2026 unbefristet eine/n

Verwaltungsfachangestellte/n für das Einwohnermeldeamt – Bürgerbüro
(Teilzeit mit 30 Stunden) (m/w/d)

Aufgabenschwerpunkte:
•	 Bearbeitung von Pass-, Ausweis- und Meldeangelegen-

heiten
•	 Ausstellung von Fischereischeinen, Beglaubigungen, Be-

scheinigungen sowie Erteilung von Melderegisterauskünften
•	 Aufnahme von Anträgen auf Ausstellung von Führungs-

zeugnissen sowie von Anträgen auf Erteilung von Aus-
künften aus dem Gewerbezentralregister

•	 Bearbeitung von Gewerbeanzeigen
•	 Vorbereitung und Umsetzung von Wahlen, Statistiken und 

Auswertungen
•	 Annahme von Fundsachen
Das bringen Sie mit:
•	 eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Verwaltungs-

fachangestellten (m/w/d) oder eine vergleichbare Ausbil-
dung mit Bereitschaft zur Fort- und Weiterbildung

•	 Bereitschaft zur Abdeckung der Öffnungszeiten, insbe-
sondere des langen Behördentags am Donnerstag (bis 
18:00 Uhr)

•	 möglichst Erfahrung im vorbeschriebenen Tätigkeitsbe-
reich sowie im Bereich der Kommunalverwaltung

•	 schnelle Auffassungsgabe, Flexibilität im Umgang mit 
wechselnden Aufgabenstellungen

•	 gute Kommunikations- und Teamfähigkeit sowie Organi-
sationstalent

•	 sicheres und gewandtes Auftreten sowie gutes schriftli-
ches und mündliches Ausdrucksvermögen

•	 sicherer Umgang mit den Office-Anwendungen (Word, 
Excel, Outlook) sowie Kenntnisse im Fachverfahren VOIS 
MESO sind von Vorteil

Das bieten wir:
•	 ein vielseitiges, abwechslungsreiches und verantwor-

tungsvolles Aufgabengebiet in einem modernen und inno-
vativen Arbeitsumfeld

•	 individuelle Fortbildungsmöglichkeiten zur Förderung der 
beruflichen Weiterentwicklung

•	 flexible Arbeitszeiten im Rahmen von Gleitzeitregelungen
•	 Tarifgerechte Vergütung nach dem TVöD (derzeitige Be-

wertung der Stelle: EG 6)
•	 eine zusätzliche betriebliche Altersvorsorge und die im öf-

fentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
•	 betriebliche Gesundheitsförderung, Corporate Benefits 

sowie die Möglichkeit zum Fahrrad-Leasing

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bis spätestens 
05. November 2025 an die Verwaltungsgemeinschaft Bau-
nach, Personalstelle, Bamberger Str. 1, 96148 Baunach 
oder online unter www.vg-baunach.de/rathaus-verwaltung/
stellenausschreibung. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter Tel: 09544/299-15. 
Schwerbehinderte Menschen (w/m/d) werden bei gleicher 
Eignung und Befähigung vorrangig berücksichtigt.
Bitte beachten Sie, dass der Zeitraum vom 10. November 
2025 bis zum 12. November 2025 für die Vorstellungsgesprä-
che vorgesehen ist.

Unsere Datenschutzhinweise und die Einverständniserklärung 
finden Sie unter www.vg-baunach.de/meta/datenschutz/. Bitte 
füllen Sie die Einverständniserklärung aus und reichen Sie 
diese mit Ihrer Bewerbung unterschrieben ein.
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Bürgermeistersprechstunden:

Stadt Baunach: www.stadt-baunach.de
Sprechzeiten Rathaus Baunach:
Nach Vereinbarung, Vorzimmer Frau Hegenwald,  
Tel. 09544/29918

Gemeinde Reckendorf: www.reckendorf.de
Sprechzeiten Rathaus Reckendorf:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung,  
Tel. 09544/20307

Gemeinde Lauter: www.gemeinde-lauter.de
Sprechzeiten Rathaus Lauter:
Mi. 18.00 – 20.00 Uhr u. nach Vereinbarung,  
Tel. 09544/1828

Gemeinde Gerach: www.gerach.de
Sprechzeiten Rathaus Gerach:
Do. 16.00 – 18.00 Uhr u. nach Vereinbarung,  
Tel. 09544/6357

Verwaltungsgemeinschaft Baunach
Bamberger Str. 1, 96148 Baunach

Tel. 09544/299-0            Fax: 09544/299-20
E-Mail: poststelle@vg-baunach.de

Internet: 	 www.vg-baunach.de
Stadt Baunach: 	 www.stadt-baunach.de

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft Baunach:
Mo, Do, Fr 8.00 bis 12.00 Uhr, Di 8.00 bis 15.00 Uhr,  
Do 14.00 bis 18.00 Uhr, Mittwoch geschlossen

Telefon: 09544/299 - 0
Verwaltung:		  Durchwahl:
Gemeinschaftsvorsitzender 
Herr 1. Bgm. Tobias Roppelt			   - 18
buergermeister@stadt-baunach.de
Vorzimmer
Frau Hegenwald (1. OG, Zimmer 18)			   - 18
p.hegenwald@vg-baunach.de
Geschäftsleitung
Herr Günthner (1. OG, Zimmer 23)			   - 15
c.guenthner@vg-baunach.de
Frau Rathmann (1. OG, Zimmer 17)			   - 24
b.rathmann@vg-baunach.de

Hauptverwaltung
Frau Bayerlein (1. OG, Zimmer 20)			   - 36
e.bayerlein@vg-baunach.de
Frau Reinwarth (1. OG, Zimmer 16)	 - 38
m.reinwarth@vg-baunach.de
Personalstelle
Frau Schmitt (1. OG, Zimmer 22)			   - 46
h.schmitt@vg-baunach.de
Standesamt
Frau Schneider (1. OG, Zimmer 11)			   - 21
standesamt@vg-baunach.de
Frau Grune (EG, Zimmer 8)			   - 14
standesamt@vg-baunach.de
Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Frau Schallenberg (1. OG, Zimmer 15)			   - 25
d.schallenberg@vg-baunach.de
Bauamt
Herr Hojer (1. OG, Zimmer 12)			   - 17
e.hojer@vg-baunach.de
Herr Moritz (1. OG, Zimmer 13)			   - 23
j.moritz@vg-baunach.de
Friedhofsangelegenheiten, Bauamt
Frau Thiele (1. OG Zimmer 14)			   - 29
a.thiele@vg-baunach.de
Technisches Bauamt
Herr Eichmann (EG, Zimmer 9)			   - 49
a.eichmann@vg-baunach.de
Herr Morgenroth (EG, Zimmer 9)			   - 12
t.morgenroth@vg-baunach.de
Einwohnermeldeamt
Frau Grune (EG, Zimmer 8)			   - 14
a.grune@vg-baunach.de
Frau Nehr (EG, Zimmer 7)			   - 10
n.nehr@vg-baunach.de
Frau Schley (EG, Zimmer 6)			   - 13
a.schley@vg-baunach.de
Amtsblatt
Frau Kaim (1. OG, Zimmer 16)			   - 11
amtsblatt@vg-baunach.de
Kämmerei
Frau Müller (EG, Zimmer 4)			   - 16
d.mueller@vg-baunach.de
Herr Schmitt (EG, Zimmer 5)			   - 37
a.schmitt@vg-baunach.de
Steuern, Gebühren
Frau Albrecht, (EG, Zimmer 5)
l.albrecht@vg-baunach.de			   - 43
Kasse
Herr Wolfschmidt (EG, Zimmer 2)			   - 33
m.wolfschmidt@vg-baunach.de
Frau Jäger (EG, Zimmer 2)			   - 31
s.jaeger@vg-baunach.de
Frau Trautmann (EG, Zimmer 3)			   - 32
a.trautmann@vg-baunach.de
Frau Gütlein (EG, Zimmer 3)			   - 30
h.guetlein@vg-baunach.de

Öffnungszeiten der Grüngutcontainer 
und des Miniwertstoffhofs in der VG Baunach
Baunach:
Grüngutcontainer
Standort: Verlängerung Röderweg, ehemalige Bauschuttdeponie
Montag - Donnerstag....................................09.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag.............................................................................geschlossen
Samstag........................................................09.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Reckendorf:
Grüngutcontainer
Standort: Bahnhofstraße, alte Kläranlage

Lauter:
Grüngutcontainer
Standort: Schulstraße zwischen den 2 Sportplätzen

Gerach:
Miniwertstoffhof und Grüngutcontainer
Standort: am Bauhof, gegenüber dem Friedhofparkplatz
Dienstag von................................................ 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag von............................................ 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr
und von......................................................... 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag von................................................. 12.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Bis Ende Oktober
Der nächste Wertstoffhof ist in Breitengüßbach an der B 4 
Richtung Rattelsdorf.
Die Öffnungszeiten stehen im Abfallkalender des Landkreis Bamberg.

Notfallnummern  
bei Störung der Wasserversorgung

Baunach und
Daschendorf

09544/985431 VG Baunach 
Wasserversorgung

Priegendorf, 
Dorgendorf,
Godeldorf und
Godelhof

09536/780 Veitensteingruppe

Reckenneusig und
Leucherhof

09544/985431 VG Baunach 
Wasserversorgung

Reckendorf
mit allen Ortsteilen

09544/985431 VG Baunach 
Wasserversorgung

Lauter
mit allen Ortsteilen

09536/780 Veitensteingruppe

Gerach
und Mauschendorf

0151/15617488 Bürgermeister 
Günther
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Besuch des Einwohnermeldeamtes nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung
Wir bitten um Beachtung, dass ein Besuch des Einwohner-
meldeamtes nur nach vorheriger Terminvereinbarung mög-
lich ist. Die Termine können online unter https://baunach.
communicetime.de/ oder auch telefonisch vereinbart wer-
den. Nach der Terminbuchung erhalten Sie eine E-Mail mit 
allen Unterlagen, die für Ihr konkretes Anliegen benötigt 
werden. Mit dieser Vorgehensweise wird sichergestellt, 
dass alle Anliegen zeitnah und effizient bearbeitet werden 
können.

Bereitschaftsdienst der Ärzte
116117 gebührenfrei - OHNE VORWAHL
Bereitschaftspraxis Scheßlitz
(neben Kreiskrankenhaus Juraklinik)
Sprechstunden ohne Anmeldung
Feiertag, Wochenende��������������������������������������09:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch, Freitag�����������������������������������������������16:00 - 20:00 Uhr
Vorabend eines Feiertages�������������������������������18:00 - 20:00 Uhr

Notarzt
bei lebensbedrohenden Erkrankungen: Tel 112

Apothekenbereitschaftsdienst

Der 10.000ste Baum ist eine Birne!
Seit dem Frühjahr sind die „Streuobstretter“ draußen unterwegs 
und erfassen Apfel, Birne, Kirsche und co. Dabei schauen sie, 
wie es den Bäumen geht und tragen allerlei Daten zusammen, 
die dabei helfen sollen, Streuobstwiesen für Mensch und Tier 
zu erhalten.
Obwohl fast jeder zweite Obstbaum im Untersuchungsge-
biet ein Apfel ist und jeder vierte eine Pflaume oder Mirabelle, 
gehört der „Jubiläumsbaum“ zu den Birnen. Gerade die Birn-
bäume zählen durch ihren aufrechten, hohen Wuchs und ihr im 
Vergleich zu anderen Obstbäumen hohes Alter von bis zu 300 
Jahren oft zu den besonderen Schönheiten in unserer Land-
schaft.
10.000 Bäume und rund ein Viertel der Fläche der insgesamt 
363 km² großen Baunach-Allianz sind von den ehrenamtlichen 
„Streuobstrettern“ bereits kartiert worden. Ein Grund sich ein-
mal zu treffen, Resümee zu ziehen und zu feiern. Am 16. Sep-
tember nutzten die „Streuobstretter“ dazu den „Stammtischa-
bend“ des integrativen Café Wagner in Ebern. Hier kann man 
seit März dieses Jahres in angenehmer Atmosphäre und bei 
guter Bewirtung besprechen, feiern oder planen, was einem 
eben wichtig ist.
An diesem Abend war es wichtig „Danke“ zu sagen. Die Obst-
bäume sind ein Teil unserer Landschaft und prägen unsere 
Heimat – und es ist schön, wenn es engagierte Menschen gibt, 
die einen Beitrag zum Erhalt dieser Naturschätze leisten möch-
ten. Danke für eure Zeit, euren Einsatz und eure Ideen!
„Streuobstretter“ werden!
Sind Sie gerne draußen unterwegs und möchten Teil unseres 
Teams werden? Wir freuen uns über jede Unterstützung! Sie 
bekommen von uns alle benötigten Materialien, Unterstützung, 
sowie eine Aufwandsentschädigung und Kilometergeld. Mel-
den Sie sich! sabine.fuchs@ebern.de
Alte Birnbäume melden!
Die Ortsgruppe Ebern des BN kümmert sich seit geraumer Zeit 
um den Erhalt alter Birnenbäume im Gebiet des „alten“ Land-
kreises Ebern. Neben einer Sortenbestimmung gibt es auch 
Tipps und Unterstützung bei der Pflege. Alte Birnbäume kön-
nen unter: ebern@bund-naturschutz.de gemeldet werden.
Das „Birnensaft-Projekt“ der Agrikraft GmbH aus Bad Neustadt 
ist auch auf der Suche nach alten Sorten von Koch- oder Wirt-
schaftsbirnen. Sie zeichnen sich dadurch aus, dass sie erst 
spät reif werden und im rohen Zustand kaum genießbar sind. 
Wenn Sie einen alten Birnbaum haben oder kennen, der solche 
Früchte trägt, melden Sie sich! Die Sorte wird dann von einem 
Experten bestimmt. Handelt es sich um eine interessante Sorte, 
soll sie vermehrt werden und sie bekommen einen der jungen 
Bäume geschenkt! Kontakt: michael.tulit@agrokraft.de
Text: Sabine Fuchs
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Sitzungstermine der 
Gemeinschaftsversammlung

Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen 
der Gemeinschaftsversammlung finden Sie auf 
der Internetseite der Verwaltungsgemeinschaft 
Baunach im Bürgerinformationsportal. 

Das Portal erreichen Sie unter https://bi.vg-baunach.de/vg/
info.php. Alternativ können Sie auch folgenden QR-Code mit 
Ihrem Smartphone einscannen:

Aktuelle Fahrpläne/Abweichungen  
zur Agilis
•	 Schienenersatzverkehr
•	 Verstärkerbuse
•	 Zugausfälle
•	 Geänderte Fahrzeiten
Aktuelle Informationen zu RB 26 und RB 22 finden Sie 
unter https://www.agilis.de/strecken/fahrplaene/

Standesamtliche Nachrichten
Eheschließungen
Im September gaben sich im Standesamt Baunach das Ja-Wort:
am 20.09.2025 Niedt Marvin und Fröhlich Natalie.
Das Standesamt Baunach gratuliert ganz herzlich und 
wünscht alles Gute für den gemeinsamen Lebensweg.

Rentenberatung im Rathaus Baunach
Der Eintritt in die Altersrente ist ein bedeutendes Ereignis im 
Leben. Bei der Stellung des Rentenantrages sollte daher nichts 
dem Zufall überlassen werden. Angehenden Rentnerinnen und 
Rentner stehen eine Vielzahl von Beratungsstellen und Behör-
den zur Verfügung, die in allgemeinen Rentenangelegenheiten 
und bei der Stellung eines Rentenantrages kompetent beraten.
Der Versichertenberater Karlheinz Wich aus Dörfleins bietet 
regelmäßig Termine im Rathaus in Baunach an, die genauen 
Termine können im Rathaus erfragt werden. An diesen Termi-
nen können individuelle Rentenanträge ausgefüllt werden, dar-
über hinaus sind auch allgemeine Beratungen möglich.
Eine telefonische Voranmeldung im Rathaus unter der 
09544/299-0 ist erforderlich.
Sie können sich auch direkt an die Versichertenberater und 
Versichertenältesten der Deutschen Rentenversicherung wen-
den, die Sie bei Ihren Fragen unterstützen können:
•	 Gerhard Eger, Zapfendorf (Oberweg 29, 09547/6493)
•	 Karin Beck, Staffelbach (Mühlbachstraße 12, 

09503/3739191)
•	 Hans-Egon Schmitt, Ebern (Am Stolzenrangen 5, 

09531/1681)
•	 Karlheinz Wich, Hallstadt (Obere Hut 55, 0951/74300)
•	 Rüdiger Hertel, Gundelsheim (0951/43669)
•	 Marion Gast-Föllmer, Reckendorf, Leucherhofweg 2, 

0171/7872439
Auch der Sozialverband VdK – Kreisverband Bamberg berät 
seine Mitglieder und nach Terminvereinbarung auch Nicht-
Mitglieder. Die Kreisgeschäftsstelle finden Sie in der Mußstraße 
28 in Bamberg, eine telefonische Terminvereinbarung unter der 
0951/519350 ist erforderlich. Allgemeine Auskünfte erhalten Sie 
auch im Landratsamt Bamberg, Fachbereich Soziales.

Amtstage des Notars in Ebern
Der nächste Sprechtag des Notars in Ebern findet im  
Oktober 2025 am

Donnerstag, den 23. Oktober 2025,
im Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Baunach, ab 14.30 Uhr, 
statt.
Um telefonische Voranmeldung an der Amtsstelle des Notars 
unter Tel. 09531/713 wird gebeten.

Das ist er, der Jubilar der „Streuobstretter“ – die Birne mit der 
Nummer 10.000

Hallenbad Baunach�
Adresse: Verbandsschule Baunach,  
Basteistraße 8-10,
Tel.-Nr. 09544/8559018
Öffnungszeiten
Montag ����������������������������������������������������18.00 bis 21.00 Uhr
Dienstag ��������������������������������������������������18.00 bis 21.00 Uhr
Mittwoch�������������������������������������������������������������� geschlossen
Donnerstag����������������������������������������������  18.00 bis 21.00 Uhr
Freitag �����������������������������������������������������18.00 bis 21.00 Uhr
Samstag ��������������������������������������������������14.00 bis 17.00 Uhr
Sonntag ���������������������������������������������������09.00 bis 12.00 Uhr
Saisonstart: jeweils mit Beginn der 2. Woche des Schuljah-
res
Saisonende: jeweils zum 01. Juli des Schuljahres
Kein Badebetrieb ist an folgenden Tagen:
Neujahr (01. Januar), Hl. Drei Könige (06. Januar), 
Faschingssamstag bis einschließlich Faschingsdienstag, 
Karfreitag bis einschließlich Ostermontag,Tag der Arbeit (01. 
Mai), Christi Himmelfahrt, Pfingstsamstag bis einschließlich 
Pfingstmontag, Fronleichnam, Allerheiligen (01. November), 
Buß- und Bettag, Tag der Deutschen Einheit (03. Oktober), 
Heiligabend bis einschließlich
2. Weihnachtsfeiertag (24. bis 26. Dezember), Silvester (31. 
Dezember)
Eintrittspreise
Erwachsene (ab 16 Jahren) 3,00 €
Kinder und Jugendliche (6-15 Jahre) 2,50 €
Schwerbehinderte (Grad der Behinderung 50 % und höher) 
2,50 €
Zehnerkarten
Erwachsene 27,00 €
Kinder und Jugendliche 22,50 €
Schwerbehinderte (Grad der Behinderung 50 % und höher) 
22,50 €
Verbilligte Familienkarten (für Eltern u. deren Kinder)
Familientageskarte 7,00 €
Familien-Zehnerkarte 65,00 €
Für Inhaber einer Ehrenamtskarte wird gegen Vorlage der 
Ehrenamtskarte und eines amtlichen Ausweisdokumentes 
keine Eintrittsgebühr erhoben.
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Sprechtag des Landrats am 28. Oktober
Der nächste Sprechtag von Landrat Johann 
Kalb findet am Dienstag, 28. Oktober 2025 
im Raum S 103 statt. Bürgerinnen und Bür-
ger des Landkreises Bamberg haben von 

10:30 bis 12:00 Uhr die Gelegenheit zu einem Gespräch mit 
dem Landrat.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Es wird jedoch empfoh-
len, sich vorab mit dem Büro des Landrates, Tel.: 0951/85-206,  
in Verbindung zu setzen.

Beantragung von Führungszeugnisse und 
Gewerbezentralregisterauskünften
Führungszeugnisse und Gewerbezentralregisterauszüge 
können Sie nun direkt beim Bundesamt für Justiz unter 
www.fuehrungszeugnis.bund.de beantragen.
Selbstverständlich stehen auch wir und unser Bürgerser-
vice-Portal Ihnen weiterhin zur Beantragung zur Verfügung.

JAM – JugendArbeitsModell  
in der VG Baunach

Ansprechpartnerinnen:
Antonia Schröter
Soziale Arbeit B.A.
Jugendpflege
Telefon: 0162 7423389
E-Mail: antonia.schroeter@iso-ev.de
jam-vg-baunach@iso-ev.de

Johanna Stegner
Studium Wirtschaftspsychologie
Jugendarbeit
E-Mail: joh.stegner@gmail.com

Emilia Börner
Studium Soziale Arbeit
Jugendarbeit
Geschäftsstelle  
Innovative Sozialarbeit e.V.
0951 9177580
info@iso-ev.de

Neuigkeiten bei JAM
Jugendparlamentswahl in Baunach 2025
Das Jugendparlament in Baunach, kurz JuPa ist die offizielle 
Interessensvertretung aller Kinder und Jugendlichen in Bau-
nach und den dazugehörigen Ortsteilen. Die Mitglieder werden 
für zwei Jahre gewählt und halten in dieser Zeit Sitzungen ab, 
vergleichbar mit dem Stadtrat, in denen sie gemeinsam Aktio-
nen oder Anschaffungen planen und beschließen. 

Erhöhte Gefahr von Wildunfällen  
zur Zeitumstellung

Landratsamt Bamberg ruft zu  
Vorsicht auf
Mit dem Ende der Sommerzeit rückt der 
Berufsverkehr wieder stärker in die Däm-

merung – eine Phase, in der Rehe, Wildschweine und anderes 
Wild besonders aktiv sind. Das Landratsamt Bamberg warnt 
daher vor einer steigenden Zahl von Wildunfällen und bittet 
Autofahrer um erhöhte Aufmerksamkeit.
Besonders kritisch sind die frühen Morgen- und Abendstunden. 
Wildtiere queren oft in Gruppen die Straßen, was das Risiko für 
Kollisionen erhöht. Um Unfälle zu vermeiden, empfiehlt das 
Landratsamt, die Geschwindigkeit zu reduzieren, stets brems-
bereit zu sein und beim Auftauchen von Wild sofort abzublen-
den und kontrolliert zu bremsen. Von riskanten Ausweichmanö-
vern wird ausdrücklich abgeraten – sie enden häufig schwerer 
als der Zusammenstoß selbst.
Kommt es dennoch zu einer Kollision, gilt: Lenkrad festhalten, 
Fahrzeug kontrolliert zum Stehen bringen, Unfallstelle sichern 
und die Polizei informieren. Wildunfälle sind keine Ausnahme: 
Bundesweit werden täglich rund 750 Fälle registriert – das ent-
spricht etwa einem Unfall alle zwei Minuten.
„In der dunklen Jahreszeit ist besondere Vorsicht geboten. Wer 
die Geschwindigkeit anpasst und die Fahrbahnränder im Blick 
behält, kann viel zur eigenen Sicherheit und zum Schutz des 
Wildes beitragen“, betont das Landratsamt Bamberg.
Auch der ADAC rät, in Bereichen mit Wildwechsel-Schildern 
den Fuß vom Gas zu nehmen und sich an die Sichtweite zu hal-
ten: Bei 50 Metern Sicht sind maximal 50 km/h empfehlenswert.
Jagdvereinigungen in der Region sowie der Bayerische Jagd-
verband setzen zudem auf Hilfsmittel wie Wildreflektoren und 
Duftzäune, um die Zahl der Kollisionen zu senken. Dennoch 
bleibt das umsichtige Verhalten der Verkehrsteilnehmer der 
wichtigste Schutz.
Das Landratsamt Bamberg appelliert deshalb eindringlich an 
alle Autofahrer, vorausschauend und besonders aufmerksam 
unterwegs zu sein – gerade jetzt zur Zeitumstellung.
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haus am Montag, 27.10. um 18 Uhr. Dort kannst du dich auch 
direkt als Kandidat:in aufstellen lassen. Wenn du nicht zur Info-
veranstaltung kommen kannst, aber trotzdem mehr erfahren 
oder kandidieren willst, dann schreibe der Jugendpflegerin 
Antonia eine Nachricht (0162 7423389). 
Deine Stadt braucht dich!

Der Jugendrat in Gerach präsentiert:  
Jugenddisco 2.0

Der Jugendrat in Gerach lädt alle Jugendlichen ab 12 Jahren 
herzlich zur Jugenddisco 2.0 am Samstag, 15.11. in der Laim-
bachtalhalle Gerach ein. 
Mehr Infos gibt es auf Instagram @jugendrat_gerach

Das letzte Jugendparlament mit Jugendbürgermeisterin Sophia 
Schmidt hat beispielsweise als Großprojekt das Multifunktions-
spielfeld angestoßen und bis zur Eröffnung begleitet. Daneben 
sind noch viele andere tolle Aktionen für und mit Kindern und 
Jugendlichen passiert, wie ein Kinoabend gegen Rassismus, 
Clean-Up-Days und noch ganz viel mehr. Mehr Infos zum JuPa 
sind auf der Instagramseite @jupabaunachofficial zu finden.
Dieses Jahr stehen Neuwahlen für das Jugendparlament an. 
Wenn du am 01.01.2025 zwischen 11 und 18 Jahre alt warst 
und in Baunach oder einem der zugehörigen Ortsteile wohnst, 
dann bist du wahlberechtigt. Zum Wählen bekommst du noch 
einen Brief mit deinem persönlichen Wahlcode für die Online-
wahl zugeschickt. Bitte gut aufheben!
Außerdem darfst du dich auch selbst zur Wahl stellen und kan-
didieren – du hast die Chance aktiv etwas in deiner Stadt für 
Jugendliche und junge Menschen zu verbessern! Deine Ideen 
sind wichtig und du kannst sie einbringen! Wenn du noch mehr 
erfahren willst, dann komm zur Infoveranstaltung im Bürger-

Rückblick Pizzaparty
Letzte Woche ist die große Piz-
zaparty durch alle Treffs in der 
VG Baunach gezogen und ins-
gesamt über 85 Kinder und 
Jugendliche durften ihre 
eigene Pizza im Steinofen 
backen – von Teig ausrollen 
über belegen bis aus dem 
Ofen holen und genießen. Toll 
wars!

Die Öffnungszeiten der Treffs in der VG Baunach
Die Trefföffnungszeiten ab dem Schuljahr 2025/26 sind:
Baunach:
Kidstreff 2. – 5. Klasse am Donnerstag 16.00 – 18.00 Uhr 
(Jugendheim Baunach, Zentweg 7)
Jugendtreff ab 5. Klasse am Donnerstag 18.00 – 20.00 Uhr 
(Jugendheim Baunach, Zentweg 7)

Mädelstreff ab 5. Klasse am Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr 
(Jugendheim Baunach, Zentweg 7)
Reckendorf:
Kidstreff 1. – 4. Klasse am Freitag 15.00 – 17.00 Uhr 
(Turnhalle Reckendorf)
Jugendtreff ab 5. Klasse am Dienstag 18.00 – 20.00 Uhr 
(Jugendraum Reckendorf, Ziegelgasse 12)
Gerach:
Offener Treff ab 9 Jahren am Freitag 17.30 – 19.30 Uhr 
(Jugendraum Gerach, Kindergartenweg 3)
Lauter:
Offener Treff ab 2. Klasse am Mittwoch 15.30 – 17.30 Uhr 
(Jugendraum Lauter, Schulstraße 9)
Auf Instagram @jamvgbaunach und Facebook „JAM VG Bau-
nach“ finden sich tagesaktuelle Informationen und kurzfristige 
Änderungen. Dort sind auch viele Eindrücke zu den Treffs und 
Aktionen zu finden.

gez. Tobias Roppelt
Gemeinschaftsvorsitzender
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Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Allgemeiner Bericht des Bürgermeisters
3. Wünsche und Anträge

Am Mittwoch, den 29. Oktober 2025 findet gemäß Art. 18 der 
Bayerischen Gemeindeordnung um 18.00 Uhr im Großen Saal 
des Bürgerhauses Lechner-Bräu (Überkumstraße 17) eine Bür-
gerversammlung für die Stadt Baunach (Baunach mit allen 
Stadtteilen) statt.
Nach Art. 18 der Bayerischen Gemeindeordnung können nur 
Gemeindeangehörige das Wort erhalten. Ausnahmen kann die 
Versammlung beschließen. Es wird darauf hingewiesen, dass 
bei der Bürgerversammlung Anträge an die Verwaltung gestellt 
werden können, sofern es sich um keine privaten Einzelfälle, 
sondern um gemeindliche Probleme von allgemeinem öffentli-
chem Interesse handelt.
Ausgenommen hiervon sind ferner Anträge und Wünsche, für 
deren Erfüllung Bundes- und Landesbehörden oder andere 
nicht gemeindliche Körperschaften zuständig sind.
Alle Einwohnerinnen und Einwohner (insbesondere auch 
Jugendliche) sind herzlich eingeladen, an dieser Bürgerver-
sammlung teilzunehmen und sich mit einzubringen. Nutzen Sie 
die Chance.
Ihr Tobias Roppelt
Erster Bürgermeister

Christbäume gesucht
Die Stadt Baunach benötigt noch einige Christbäume, um das 
Ortsbild der Stadt und der Stadtteile wie in den vergangenen 
Jahren adventlich zu schmücken. Wer einen schönen Baum in 
seinem Garten hat und diesen gerne spenden möchte, sollte 
sich umgehend beim Bauhofleiter Rainer Schmidt Tel.Nr. 0170-
2461398 melden. Wenn Ihr Baum geeignet sein sollte, wird ihn 
der Bauhof selbstverständlich bei Ihnen fällen und abholen.

Erhalt der Kulturlandschaft am Kraiberg
Kampagne „Wir machen Landschaft“  
weist auf Finanzierungslücke hin
Im Rahmen der Kampagne „WIR machen Landschaft“ trafen 
sich Baunachs Bürgermeister Tobias Roppelt und Vertreter des 
Landschaftspflegeverbandes Bamberg e.V. am 22.09.2025 zu 
einem Gespräch am Kraiberg. Im Mittelpunkt stand die aktuelle 
Mittelausstattung der Landschaftspflege- und Naturparkrichtli-
nie (LNPR).
Die Stadt Baunach und der Landschaftspflegeverband Bam-
berg setzen sich seit vielen Jahren gemeinsam für den Erhalt 
und die Entwicklung unserer wertvollen Kulturlandschaft ein.
Die Pflege der Flächen wird dabei durch lokale Landwirte 
übernommen, die sich damit ein zweites Standbein aufgebaut 
haben.

Martin Friedel (stellv. Geschäftsführer LPV Bamberg) und Bau-
nachs Bürgermeister Tobias Roppelt im Gespräch am Kraiberg

 

Stellenausschreibung: Mensaleitung (m/w/d) – Grund- und Mittelschule Baunach

Zur Verstärkung unseres Teams an der Grund- und Mittelschule Baunach suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine engagierte und qualifizierte Fachkraft als Mensaleitung (m/w/d) in 
Teilzeit. 

Sie übernehmen eine zentrale Rolle bei der Organisation und Weiterentwicklung unserer 
Schulverpflegung und sorgen für ein gesundes, kindgerechtes und freundliches Mittagsessensangebot. 

 

Ihre Aufgabenbereiche: 

● Verantwortliche Leitung des Mensabetriebs und des Küchenteams. 
● Gestaltung und Weiterentwicklung eines modernen, kindgerechten und flexiblen 

Verpflegungskonzepts. 
● Organisatorische Steuerung des Bestellwesens und des Wareneinkaufs. 
● Sicherstellung und Umsetzung aller Anforderungen an das Hygienemanagement. 
● Aktive Mitarbeit im Tagesgeschäft der Essensausgabe und -zubereitung. 
● Initiierung und Durchführung von Partizipationsmöglichkeiten für Schülerinnen und Schüler.

 

Ihr Profil: 

● Eine abgeschlossene Ausbildung als Hauswirtschafter (m/w/d), Koch (m/w/d) oder eine 
vergleichbare Qualifikation im Bereich Ernährung/Gastronomie. 

● Führungskompetenz und die Fähigkeit, ein kleines Team zu motivieren und zu leiten. 
● Ausgeprägte Teamfähigkeit, Kommunikationsstärke und ein freundlicher Umgang mit 

Kindern und Jugendlichen. 
● Organisationsgeschick und Verantwortungsbewusstsein. 

 

Unsere Rahmenbedingungen: 

Wir bieten Ihnen eine attraktive Anstellung mit familienfreundlichen Arbeitszeiten in einem 
wertschätzenden Umfeld: 

● Arbeitszeit: Circa 18 Wochenstunden (Montag bis Donnerstag). 
● Keine Abend-/Nachtarbeit oder Wochenenddienste. 
● Schulferien sind arbeitsfrei. 
● Unterstützung bei beruflichen Fortbildungen.
● Eine sinnstiftende Tätigkeit an einer Grund- und Mittelschule. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung! (verwaltung@schulebaunach.de) 

Sitzungstermine des Stadtrates  
und der Ausschüsse

Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzun-
gen des Stadtrates und seiner Ausschüsse fin-
den Sie auf der Internetseite der Stadt Bau-
nach im Bürgerinformationsportal. Das Portal 
erreichen Sie unter https://bi.vg-baunach.de/b/

info.php. Alternativ können Sie auch folgenden QR-Code mit 
Ihrem Smartphone einscannen:
Anträge, die in der jeweiligen Sitzung beraten werden sollen, 
müssen zwei Wochen vor der Sitzung bei der Verwaltungs-
gemeinschaft Baunach eingehen. Später eingegangene 
Anträge können unter Umständen nicht mehr berücksichtigt 
werden.

Bürgerversammlung
Für Baunach findet eine öffentliche Bürgerversammlung statt.
Es ergeht herzliche Einladung:
Termin: Mittwoch, 29.10.2025, 18:00 Uhr
Ort, Raum: Bürgerhaus Lechner-Bräu
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Das ehrenamtliche Engagement geschieht ja oft genug im Ver-
borgenen. Es ist nicht selbstverständlich, wenn selbstlos dort 
angepackt wird, wo Hilfe am notwendigsten ist – das charakte-
risiert die Einstellung der Ehrenamtlichen. Das kann aber nicht 
heißen, dass dieser Einsatz als normal betrachtet werden darf, 
die ohne Resonanz bleibt. Es muss deutlich gesagt werden, 
wie willkommen dieser Einsatz für unsere Gesellschaft ist und 
wie unverzichtbar“, bedankte sich Bürgermeister Roppelt bei 
den geehrten Feuerwehrmännern aus Baunach, Daschendorf, 
Dorgendorf und Reckenneusig. Auch an die Ehefrauen der 
Geehrten wurde gedacht. Für ihre Hilfe und Beistand gab es 
Blumensträuße.
Zudem wurden noch 25 Anwärterinnen und Anwärter für den 
Feuerwehrdienst ausgezeichnet. Sie haben die Grundausbil-
dung erfolgreich bestanden und sind jetzt teil der Wehr. Der 
Zulauf in den vergangenen Jahren ist hier sehr erfreulich. Auch 
einige Dienstgradabzeichen wurden vergeben.
Beigefügte Bilder: Stadt Baunach

Fundbüro
Es wurde gefunden
•	 eine Kinderbrille / Bürgerhaus Baunach
•	 eine Fahrrad-Kinderjacke / Bürgerhaus Baunach
•	 eine Radfahrmütze / Radweg Dorgendorf
•	 ein Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln / Grüngutcontai-

ner Baunach
•	 eine Tasche/Rucksack mit Schlüsselbund / REWE-Markt 

Baunach, Parkplatz
Abholung oder Nachfragen zu den Öffnungszeiten im Rat-
haus der VG Baunach, Bamberger Str. 1, OG - Zimmer 16, Tel. 
09544/299-11.

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Stadtrats Baunach am 09.09.2025
Stadtrat Baunach �  B-SR/09/2025
Sitzungsort: Sitzungssaal Zi. 30 (DG) des Rathauses Bau-
nach, Baunach
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1. Löschwasserbecken Dorgendorf fertiggestellt
1.2. Amphibienbecken fertiggestellt
1.3. Förderung für E-Ladesäulen an der Mehrzweckhalle

Gefördert werden die Maßnahmen durch den Freistaat Bayern 
aus dem Fördertopf der LNPR. Doch diese Mittel sind akut von 
Kürzungen bedroht. Über ein Drittel der Förderung könnte im 
neuen bayerischen Doppelhaushalt 2026/2027 künftig wegfal-
len.
Um auf die zentrale Bedeutung dieser Förderung aufmerksam 
zu machen hat der Landschaftspflegeverband Bamberg am 
Kraiberg einen Holzrahmen aufgestellt. Wer hindurch sieht, 
kann eine Szene unserer gewachsenen Kulturlandschaft mit 
artenreichem Grünland und Streuobstwiesen erleben. Diese 
Landschaft kann jedoch nur erhalten werden, wenn ausrei-
chend staatliche Fördermittel zur Verfügung gestellt werden.
„Wir haben eine einzigartige Natur in Baunach, die es zu erhal-
ten gilt.“ betonte Bürgermeister Roppelt. „Dies ist aber nur 
möglich, wenn der Freistaat die Kommunen bei dieser Aufgabe 
unterstützt.“
Weitere Informationen zur Kampagne gibt es unter: 
https://www.bayern.dvl.org/themen/wir-machen-landschaft/
und-was-waere-wenn-nicht

Ehrungsabend der Feuerwehren  
der Stadt Baunach
Ehre und Wertschätzung wurde den Feuerwehrmännern der 
Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Baunach im Rahmen einer 
Feierstunde im Baunacher Bürgerhaus Lechner Bräu zuteil.
Geehrt wurden Mitglieder der Wehr für 25 und 40 Jahre aktiven 
Dienst bei der freiwilligen Feuerwehr. In seiner Begrüßungs-
rede lobte Bürgermeister Tobias Roppelt den Zusammenhalt 
aller Feuerwehren in Baunach und den Stadtteilen. Auch die-
ses mal wurde es wieder möglich gemacht, die Ehrungen für 
alle Feuerwehren der Stadt gemeinsam zu vollziehen.
Herzlich begrüßt wurden auch stellvertretender Landrat Bruno 
Kellner, die Kreisbrandmeister Christoph Kurz und Klaus Jung-
kunz, sowie Kreisbrandinspektor Andreas Schnapp, welche die 
Ehrungen für 25 beziehungsweise 40 Jahre aktiven, ehrenamtli-
chen Dienst in der freiwilligen Feuerwehr vornahmen. Sie lobten 
die Kameradschaft und die Zusammenarbeit der Wehren unter-
einander.

Besonders geehrt wurde Bernhard Zillig aus Daschendorf, der 
über 50 Jahre in unterschiedlichsten Funktionen tätig war.
Ein weiterer Höhepunkt war die Auszeichnung von Sebastian 
und Anja Löding für ihr außergewöhnliches Engagement in der 
Jugendfeuerwehr. Diese entwickelt sich prächtig und sorgt für 
ausreichend Nachwuchs in den kommenden Jahren.
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1.4. Renovierungsarbeiten Hochbehälter Kleewiese

Die Renovierungsarbeiten am Hochbehälter Kleewiese wer-
den in den kommenden Wochen abgeschlossen. Beide Kam-
mern sind mittlerweile saniert und wieder am Versorgungsnetz 
angeschlossen. In den nächsten Tagen finden noch Restarbei-
ten statt. Somit konnten wir den ersten Schritt zur Sicherung 
und Verbesserung der Wasserversorgung in unserer Stadt 
abschließen.
1.5. Herbstmarkt 28.09.25

Am Sonntag, den 28. September findet wieder unser Herbst-
markt statt. Neben hochwertigem Kunsthandwerk wird auch 
eine Streetfood Meile angeboten. Für die kleinen Besucher gibt 
es ein Kinderkarussell. Es ergeht herzliche Einladung.
2. Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten Beschlüsse 

aus der letzten Sitzung

Aus der Sitzung vom 01.07.2025 gab der Vorsitzende folgende 
nichtöffentlich gefassten Beschlüsse bekannt:
Der Stadtrat der Stadt Baunach stimmt der Ersatzbeschaffung 
für entwendete Gegenstände beim Einbruch in der FFW Bau-
nach in Höhe von 36.700,79 € auf Grundlage des Angebotes 
der Firma Jahn zu.
Der Stadtrat der Stadt Baunach beschließt, die zum 31.12.2024 
vorhandenen Verbindlichkeiten (Darlehen) und das vorhan-
dene Vermögen des Zweckverbands zur Wasserversorgung 
der Reckendorfer Gruppe auf die Gemeinde Reckendorf zu 
übertragen. Ein Ablösebetrag wird gemäß der Übertragungs-
vereinbarung vom 29.04.2024 nicht verlangt.
3. Vorstellung der neuen Mitarbeiterin Fr. Schröter von 

ISO e.V.

Erster Bürgermeister Roppelt begrüßte zu diesem Tagesord-
nungspunkt Frau Antonia Schröter als neue Mitarbeiterin für 
JAM / ISO e.V., die sich dem Gremium vorstellte. Die Präsen-
tation wird der Niederschrift und dem Bürgerinformationsportal 
beigefügt.
Frau Schröter begann zum 01.08.2025 ihre Arbeit.
4. Berufung des Wahlleiters / der Wahlleiterin und eines 

Stellvertreters / einer Stellvertreterin für die Kommu-
nalwahl 2026

Die Mitglieder des Stadtrats haben mit der Sitzungsladung fol-
genden Sachverhalt zur Kenntnis erhalten:
„Die Behandlung dieses Tagesordnungspunktes soll in der 
Stadtratssitzung / den Gemeinderatssitzungen im September 
im öffentlichen Teil erfolgen:
- Stadtrat Baunach 09.09.2025
- Gemeinderat Reckendorf 17.09.2025
- Gemeinderat Lauter 18.09.2025
- Gemeinderat Gerach 25.09.2025

Im Gegensatz zur früheren Rechtslage ist der erste Bürger-
meister nicht mehr kraft Gesetzes Wahlleiter. Der Gemeinderat 
muss vielmehr so rechtzeitig vor dem 89. Tag vor der Wahl
= 09.12.2025 (wegen § 34 Abs. 1) eine Wahlleiterin oder einen 
Wahlleiter berufen, dass diese ordnungsgemäß die Amtsge-
schäfte wahrnehmen können.
Nachfolgend das Zitat von Art. 5 des Gemeinde- und Land-
kreiswahlgesetzes (GLKrWG):
Art. 5
Wahlleiterinnen und Wahlleiter, Wahlausschuss
(1) 1Der Gemeinderat beruft die erste Bürgermeisterin oder 
den ersten Bürgermeister, eine der weiteren Bürgermeisterin-
nen oder einen der weiteren Bürgermeister, eine der weiteren 
stellvertretenden Personen, ein sonstiges Gemeinderatsmit-
glied oder eine Person aus dem Kreis der Bediensteten der 
Gemeinde oder der Verwaltungsgemeinschaft oder aus dem 
Kreis der in der Gemeinde Wahlberechtigten zur Wahlleiterin 
oder zum Wahlleiter für die Gemeindewahlen.
…………

3Außerdem wird aus diesem Personenkreis zugleich eine stell-
vertretende Person berufen. 

1.4. Renovierungsarbeiten Hochbehälter Kleewiese
1.5. Herbstmarkt 28.09.25
2. Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten Beschlüsse 

aus der letzten Sitzung
3. Vorstellung der neuen Mitarbeiterin Fr. Schröter von 

ISO e.V.
4. Berufung des Wahlleiters / der Wahlleiterin und eines 

Stellvertreters / einer Stellvertreterin für die Kommunal-
wahl 2026

5. Kommunalwahlen 2026 - Festlegung der Wahllokale, 
Anzahl der Wahlvorstandsmitglieder und Höhe des 
Erfrischungsgeldes

6. Städtisches Ortsrecht - Erlass einer „Satzung zur Ein-
führung einer Pflicht zum Nachweis von Stellplätzen für 
Kraftfahrzeuge (Stellplatzsatzung - StPS)“

7. Städtisches Ortsrecht - Informationen über die Möglich-
keit des Erlasses einer Spielplatzsatzung

8. Markt Rattelsdorf; 1. Änderung des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes „Einkaufszentrum Ebinger 
Straße“ - Beteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB

9. Bedarfsanerkennung neue Krippenplätze für Zuwen-
dungsantrag der Erweiterung Kita St. Magdalena

10. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
10.1. FFW Baunach - Ehrungen
10.2. Kommunalwahlen 2026 - Plakatierungen
10.3. Reckenneusig Austraße Geschwindigkeitsbegrenzung
10.4. Verkehrsspiegel Holunderweg
10.5. Mülleimer Alois-Schenk-Straße / Finkenweg
10.6. Feier 95 Jahre Pfadfinder Baunach
10.7. Unterstützung für den Schulförderverein
10.8. Gigabit Förderung
10.9. Schlagloch am Galgenweg B279
10.10. Priegendorf Weiher
10.11. Stand Fernwasserleitung FWO

Um 18:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Tobias Roppelt 
die Sitzung des des Stadtrats Baunach.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
03.09.2025 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis. Gegen die Niederschrift der 
Stadtratssitzung vom 01.07.2025 wurden keine Einwendungen 
erhoben. Diese gilt somit als genehmigt und anerkannt.
Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1. Löschwasserbecken Dorgendorf fertiggestellt

Hinter dem alten Bolzplatz in Dorgendorf wurde ein neues 
Löschwasserbecken mit 500 m³ Fassungsvermögen fertigge-
stellt. Auch im Winter bei Vereisung ist eine Wasserentnahme 
möglich. Insgesamt 70.000 Euro hat die Stadt Baunach hier 
investiert.
Bespeist wird das Becken von einem hinter liegenden See, wel-
cher vor einigen Jahren erworben wurde und den wir ebenfalls 
zur Regenrückhaltung (6000 m³) umgebaut haben. Beim Star-
kregenereignis im Mai 2024 war das bereits eine große Hilfe.
Insgesamt wurden hier nun 6500 m³ Rückstauvolumen geschaf-
fen. Eine große Entlastung für den Ort bei extremen Wetterer-
eignissen und außerdem eine Unterstützung beim Brandschutz
1.2. Amphibienbecken fertiggestellt

Auch das Amphibienbecken im Gebiet Frenko ist fertiggestellt. 
Die Maßnahme wurde vom Amt für ländliche Entwicklung mit 
75 % gefördert. Das Gewässer für Amphibien mit permanen-
ter Wasserhaltung dient als wertvoller Retentionsraum für die 
Natur. Aktuell schaut es noch etwas kahl aus, im Frühjahr wird 
sich hier aber sicher eine hochwertige ökologische Fläche wie-
derfinden.
1.3. Förderung für E-Ladesäulen an der Mehrzweckhalle

Durch das Förderprogramm öffentlich zugängliche Ladeinfra-
struktur für Elektrofahrzeuge in Bayern konnten wir eine För-
derung von 20.000 Euro generieren. Insgesamt sollen hier auf 
dem Parkplatz der neuen Mehrzweckhalle 4 Ladestationen ent-
stehen, 2 davon als Behindertenparkplätze mit barrierefreiem 
Zugang.
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- Erlass der Bekanntmachung über die Aufforderung 
zur Einreichung der Wahlvorschläge (frühester Termin 
09.12.2025; Veröffentlichung vorgesehen Mitteilungsblatt 
VG Baunach am 12.12.2025)

- Entgegennahme der Wahlvorschläge (ab Erlass der vor-
genannten Bekanntmachung)

- Unverzügliche Aufforderung zur Beseitigung von Mängeln 
in Wahlvorschlägen

- Auflegen von Unterstützungslisten
- Bekanntmachung der eingereichten Wahlvorschläge
- Bekanntmachung der zugelassenen Wahlvorschläge
- Benachrichtigung der Gewählten, Aufforderung zur Erklä-

rung über die Annahme der Wahl
- Vorbereitung der Feststellung des endgültigen Wahlergeb-

nisses durch den Wahlausschuss, insbesondere Vollstän-
digkeit der Wahlunterlagen

- Evtl. Veröffentlichung des vorläufigen Wahlergebnisses
- Verkündung, Bekanntmachung des endgültigen Wahler-

gebnisses
- Anzeige des Wahlergebnisses an die Rechtsaufsichtsbe-

hörde, Vorlage der Wahlunterlagen

Die Mitarbeiter der Verwaltung (EDV-Einsatz-Schulung/Vorbe-
reitung) kommen bei der Kommunalwahl als Schriftführer bzw. 
Wahlvorsteher/Briefwahlvorsteher jeweils in den Wahlvorstän-
den und Briefwahlvorständen zum Einsatz. Diese Mitglieder 
der Wahlvorstände/Briefwahlvorstände dürfen nicht gleichzei-
tig Wahlleiter sein. Deshalb sollen Bürgermeister und Gemein-
deratsmitglieder/Stadtratsmitglieder, die sich nicht mehr als 
Gemeinderat/Stadtrat/Bürgermeister bewerben werden oder 
auch andere in der Gemeinde wahlberechtigte Personen zum 
Wahlleiter und zu Stellvertretern berufen werden.
Um unnötige Diskussionen im öffentlichen Teil zu vermeiden, 
werden Mitglieder des Gemeinderates/Stadtrates und Bür-
germeister, die nicht mehr zur Wahl stehen werden und bereit 
sind, das Amt des Wahlleiters bzw. Stellvertreters zu überneh-
men, gebeten, dies vor der Sitzung bei der Verwaltung (Fr. 
Bayerlein) zu melden.
Wenn sich bereits jetzt Mitglieder, die die vorgenannten Vor-
aussetzungen erfüllen, bereit erklären, das Amt zu überneh-
men, kann die Beschlussfassung über die Berufung auch 
gleich in der September-Sitzung erfolgen.
Bei der Beschlussfassung dürfen alle Mitglieder des Gremi-
ums, auch die, die berufen werden sollen, mit abstimmen. 
Es liegt hier keine „persönliche Beteiligung“ vor, da es 
nur um eine interne Organbesetzung geht. Alle Mitglieder 
des Stadtrats/Gemeinderats dürfen (und müssen) hier mit 
abstimmen.
Vorschläge aus dem Gremium sind der Hauptverwaltung bis 
zur Sitzung nicht zugegangen.
Erster Bürgermeister Roppelt schlägt vor, Herrn Reinhold 
Schweda zum Wahlleiter der Stadt Baunach und Herrn Erich 
Langhojer zum Stellvertreter zu berufen.
Reinhold Schweda hat erklärt, dass er bei den Kommunalwah-
len 2026 nicht kandidiert und sich für das Amt des Gemeinde-
wahlleiters berufen lassen würde.
Erich Langhojer hat erklärt, dass er bei den Kommunalwahlen 
2026 nicht kandidiert und sich für das Amt des Stellvertreten-
den Gemeindewahlleiters berufen lassen würde.“
Beschluss: 13 : 0
Zum Wahlleiter für die Kommunalwahl 2026 wird Herr Rein-
hold Schweda berufen.
Beschluss: 13 : 0
Zum Stellvertretenden Wahlleiter für die Kommunalwahl 
2026 wird Herr Erich Langhojer berufen.
5. Kommunalwahlen 2026 - Festlegung der Wahllokale, 

Anzahl der Wahlvorstandsmitglieder und Höhe des 
Erfrischungsgeldes

Die Mitglieder des Stadtrats haben mit der Sitzungsladung fol-
genden Sachverhalt zur Kenntnis erhalten:
„Die Festlegung der Höhe des Erfrischungsgeldes fällt nicht 
unter die laufenden Angelegenheiten des ersten Bürgermeis-
ters, da sie eine nicht unerhebliche Verpflichtung der Gemein-
den zur Ausbezahlung der Gelder nach sich zieht. 

4Zur Wahlleiterin oder zum Wahlleiter für die Gemeindewahlen 
oder zu deren Stellvertretung kann nicht berufen werden, wer 
bei der Wahl zur ersten Bürgermeisterin oder zum ersten Bür-
germeister oder zum Gemeinderat mit seinem Einverständnis 
als sich bewerbende Person aufgestellt worden ist, für diese 
Wahlen eine Aufstellungsversammlung geleitet hat oder bei 
diesen Wahlen beauftragte Person für den Wahlvorschlag oder 
deren Stellvertretung ist; entsprechendes gilt bei Landkreis-
wahlen. 5Die Berufung ist der Rechtsaufsichtsbehörde unver-
züglich anzuzeigen.
(2) 1Mitglieder des Wahlausschusses sind die Wahlleiterin oder 
der Wahlleiter als vorsitzendes Mitglied und vier von der Wahl-
leiterin oder vom Wahlleiter berufene wahlberechtigte Personen 
als Beisitzer. 2Für jeden Beisitzer beruft die Wahlleiterin oder 
der Wahlleiter eine stellvertretende Person. 3Bei der Auswahl 
der Beisitzer sind nach Möglichkeit die Parteien und die Wäh-
lergruppen in der Reihenfolge der bei der letzten Gemeinde-
rats- oder Kreistagswahl erhaltenen Stimmenzahlen zu berück-
sichtigen und die von ihnen rechtzeitig vorgeschlagenen 
Wahlberechtigten zu berufen. 4Abs. 1 Satz 4 gilt entsprechend. 
5Keine Partei oder Wählergruppe darf durch mehrere Beisitzer 
vertreten sein.
(3) 1Die Wahlleiterin oder der Wahlleiter bestellt eine Schriftfüh-
rerin oder einen Schriftführer für den Wahlausschuss. 2Diese 
sind nur stimmberechtigt, wenn sie zugleich Beisitzer sind.
Nachfolgend das Zitat der Nummer 6 der Bekanntmachung 
des Bayerischen Staatsministeriums des Innern, für Sport 
und Integration vom 07.05.2019 (GLKrWBek):
Wahlorgane (Art. 4 bis 8)
1Das in Art. 4 Abs. 3 ausgesprochene Verbot, nach dem nie-
mand die Tätigkeit von mehreren Wahlorganen ausüben oder in 
mehr als einem Wahlorgan Mitglied sein darf, gilt auch bei ver-
bundenen Gemeinde- und Landkreiswahlen. 2Eine Person, die 
Wahlorgan oder Mitglied eines Wahlorgans der Gemeinde ist, 
darf nicht zugleich Wahlorgan oder Mitglied eines Wahlorgans 
des Landkreises sein und umgekehrt. 3Die Wahlleiterin oder der 
Wahlleiter sollte deshalb der Gemeinde, die Wahlleiterin oder 
der Wahlleiter für die Landkreiswahlen den betroffenen Gemein-
den, mitteilen, welche Personen in den Wahlausschuss berufen 
wurden, damit eine Mehrfachberufung ausgeschlossen wird.
4Nach Art. 4 Abs. 3 dürfen auch zur Stellvertretung berufene Per-
sonen nicht die Tätigkeit von mehreren Wahlorganen ausüben 
oder in mehr als einem Wahlorgan Mitglied sein.
5Der Wahlausschuss entscheidet bis zum Beginn der Wahlzeit 
des Gemeinderats oder des Kreistags sowie bis zum Beginn der 
Amtszeit der ersten Bürgermeisterin, des ersten Bürgermeisters, 
der Landrätin oder des Landrats auch über Amtshindernisse 
und über die Ablehnung der Übernahme des Amts (Art. 4 Abs. 
5 und Art. 48 Abs. 3). 6Nach Beginn der Wahlzeit oder der Amts-
zeit entscheidet der Gemeinderat oder der Kreistag.
Die Aufzählung im Gesetz stellt dabei keine zwingende Reihen-
folge dar.
Berufen werden zum Wahlleiter und zum Stellvertreter wer-
den darf:
- Erster Bürgermeister
- Weiterer Bürgermeister
- Weiterer Stellvertreter
- Sonstiges Gemeinderatsmitglied
- Bediensteter der Gemeinde oder der VG (aber nur jeweils 

in einer Mitgliedsgemeinde)
- in der Gemeinde wahlberechtigte Person
Berufen werden zum Wahlleiter und zum Stellvertreter wer-
den darf nicht:
- Bewerber für die Bürgermeisterwahl oder für die Gemein-

deratswahl / Stadtratswahl
- Versammlungsleiter für einer dieser Wahlen (bei Aufstel-

lungsversammlung)
- Beauftragter / Stellvertretender Beauftragter eines Wahl-

vorschlages für eine dieser Wahlen
Zu den Aufgaben des Gemeindewahlleiters (Prüfung/Vorberei-
tung etc. durch die Verwaltung) gehören insbesondere:
- Leitung der Wahl, ordnungsgemäße Durchführung der Wahl
- Als Vorsitzender Bildung des Wahlausschusses, Einla-

dung zu Wahlausschuss-Sitzungen, Bekanntmachung Ort 
und Zeit der Sitzungen
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•	 je Wohnung mit mehr als 100 m² Wohnfläche – drei Stell-

plätze
•	 je Wohnung mit mehr als 150 m² Wohnfläche – vier Stell-

plätze
Die Garagen- und Stellplatzverordnung in der künftig gelten-
den Fassung schreibt pro Wohnung maximal zwei Stellplätze 
vor, die gefordert werden können.
Die aktuell gültige Satzung tritt also zum 01. Oktober 2025 
gesetzlich außer Kraft. Um im Anschluss überhaupt noch eine 
Stellplatzpflicht fordern zu können, muss also eine neue Sat-
zung erlassen werden. Sollte keine neue Satzung erlassen 
werden, gibt es für Bauherren keine Pflicht mehr, überhaupt 
Stellplätze zu errichten. Sämtliche Bauvorhaben könnten dann 
komplett ohne eigene Stellplätze errichtet werden. Sowohl der 
Bayerische Gemeindetag als auch die Verwaltung empfehlen 
den Erlass einer solchen Satzung daher dringend.
Weiterer Inhalt des Modernisierungsgesetzes betrifft die mög-
lichen Festsetzungen der Satzungen. Bisher konnten die 
Gemeinden Regelungen zur Größe, Beschaffenheit, Ausstat-
tung und Zuwegung der Stellplätze treffen. Hiervon hat die 
Stadt Baunach Gebrauch gemacht. In der städtischen Satzung 
sind Festsetzungen zur Zufahrt getroffen worden. Diese Rege-
lungen können nach dem neuen Recht nicht mehr getroffen 
werden.
Die neue Gesetzeslage gibt den Gemeinden aber eine Mög-
lichkeit, an den Festsetzungen zur Größe, Beschaffenheit, Aus-
stattung und Zuwegung der Stellplätze festzuhalten. Die bishe-
rigen Satzungen treten nämlich nur dann außer Kraft, wenn sie 
die Höchstsätze der zu errichtenden Stellplätze überschreiten. 
Eine Satzung, die die Höchstsätze einhält und darüber hinaus 
weitere Regelungen trifft, die nach neuem Recht nicht mehr 
möglich sind, bleibt auch über den 01. Oktober 2025 hinaus in 
Kraft.
Die dieser Vorlage beigefügte „Satzung zur Einführung einer 
Pflicht zum Nachweis von Stellplätzen für Kraftfahrzeuge“ soll 
genau diesen Mechanismus nutzen. Die Satzung entspricht 
dem Muster des Bayerischen Gemeindetages für die neue 
Rechtslage. Unter § 2 Abs. 2 wird bei der Zahl der notwendi-
gen Stellplätze nur noch auf die Garagen- und Stellplatzverord-
nung verwiesen. Die bisherige Tabelle am Ende der Satzung 
entfällt. Orange markiert sind die Passagen aus der alten Sat-
zung, die nach neuem Recht nicht mehr möglich wären. Die 
Satzung soll zum 30. September 2025 und damit noch im alten 
Recht in Kraft treten, sodass sie dann auch mit den zusätzli-
chen Regelungen weiter gelten kann.
Neben dem Satzungsentwurf sind dieser Vorlage auch die 
neuen Stellplatzzahlen aus der Garagen- und Stellplatzverord-
nung beigefügt, auf die sich die Satzung künftig beziehen wird.“
Während der Sitzung wurde darüber diskutiert, ob die im Ent-
wurf orange markierten Absätze in der Satzung verbleiben sol-
len. Hierüber wurde einzeln abgestimmt.
Ebenso kam aus der Mitte des Gremiums der Vorschlag, eine 
Freiflächengestaltungssatzung zu entwerfen und dem Gremium 
zur Beratung vorzulegen.
Beschluss: 12 : 1
§ 4 Absatz 2 soll in der Satzung verbleiben.
Beschluss: 11: 2
§ 4 Absatz 3 soll in der Satzung verbleiben.
Beschluss: 13 : 0
§ 4 Absatz 4 soll in der Satzung verbleiben.
Beschluss: 13 : 0
Der Stadtrat beschließt die im Entwurf vorliegende „Sat-
zung zur Einführung einer Pflicht zum Nachweis von Stell-
plätzen für Kraftfahrzeuge (Stellplatzsatzung – StPS) als 
Satzung. Der Erste Bürgermeister wird beauftragt, die Sat-
zung auszufertigen und bekannt zu machen. Die Satzung 
soll zum 30. September 2025 in Kraft treten.
7. Städtisches Ortsrecht - Informationen über die Mög-

lichkeit des Erlasses einer Spielplatzsatzung

Die Mitglieder des Stadtrats haben mit der Sitzungsladung fol-
genden Sachverhalt zur Kenntnis erhalten:
„Das Modernisierungsgesetz des Freistaates hat die Bayeri-
sche Bauordnung neben dem Stellplatzrecht auch in anderen 
Bereichen angepasst. 

Folglich ist ein Beschluss des Gremiums über die Erfrischungs-
gelder notwendig.
Bei der letzten Bundestagswahl 2025 haben die Mitglieder des 
Wahlvorstands einheitlich 30,- Euro Erfrischungsgelder ausbe-
zahlt erhalten, bei den letzten Kommunalwahlen 2020 einheit-
lich 55,- Euro und für die Stichwahlen 30,- Euro.
Kommunalwahlen 2026 - Einteilung Stadt Baunach:
3 x Urnenwahllokal
4 x Briefwahllokal
Da es sich um die Auswertung von 4 getrennten Wahlen (Bür-
germeister, Landrat, Stadtrat und Kreistag) handelt, werden 
pro Urnen-Wahllokal jeweils 12 Mitglieder des Wahlvorstandes 
eingesetzt; bei der Briefwahl jeweils 12 Mitglieder.
Insgesamt sind somit für Baunach 84 Wahlhelfer eingesetzt.
Auch ist die Auswertung länger und komplizierter als die ande-
ren Wahlen, weshalb bei den bisherigen Kommunalwahlen die 
Höhe des Erfrischungsgeldes höher war.
Die Wahlhelfer sind die wichtige Basis für jede Wahl und soll-
ten daher in wertschätzender Weise vergütet werden. Bislang 
haben wir ausreichend Wahlhelfer gewinnen können, was auch 
dem angemessenen Erfrischungsgeld zuzuschreiben ist. Auf 
freiwilliger Basis erhalten alle Wahlhelfer nach der Fertigstel-
lung der Ergebnisse auch Verpflegung und Getränke von der 
Gemeinde. Etwaige Fahrtkosten werden auf Antrag wie sonst 
erstattet, allerdings werden mehrheitlich Wahlhelfer aus der 
eigenen Gemeinde eingesetzt, so dass die Anfahrtswege kurz 
bleiben.
Aus Gründen der Praktikabilität und Gleichbehandlung wird 
empfohlen in allen 4 Gemeinden die Höhe des Erfrischungsgel-
des einheitlich zu handhaben.“
Beschluss: 13 : 0
Der Stadtrat Baunach legt die Höhe des Erfrischungsgeldes 
für die Kommunalwahlen 2026 wie folgt fest:
Es werden 3 Urnen-Wahllokale gebildet mit jeweils 12 Wahl-
vorstandsmitgliedern und 4 Brief-Wahllokale, in denen 
jeweils 12 Wahlvorstandsmitglieder eingesetzt werden.
Wahlvorsteher, stellvertretender Wahlvorsteher, Schrift-
führer und stellvertretender Schriftführer Beisitzer und 
Hilfskräfte erhalten einheitlich 55,- Euro Erfrischungsgeld. 
Sollte eine Stichwahl erforderlich sein, werden hierfür ein-
heitlich 30,- Euro angesetzt.
Etwaige Fahrtkosten werden auf Antrag erstattet. Die Wahl-
helfer erhalten Verpflegung und Getränke.
6. Städtisches Ortsrecht - Erlass einer „Satzung zur Ein-

führung einer Pflicht zum Nachweis von Stellplätzen 
für Kraftfahrzeuge (Stellplatzsatzung - StPS)“

Die Mitglieder des Stadtrats haben mit der Sitzungsladung fol-
genden Sachverhalt zur Kenntnis erhalten:
„Die aktuell gültige Stellplatzsatzung der Stadt Baunach wurde 
im April 2022 vom Stadtrat beschlossen und am 05. August 
2022 ausgefertigt.
Nach der bisherigen Rechtslage galt bei der Errichtung, Ände-
rung oder Nutzungsänderung von baulichen Anlagen eine 
gesetzliche Stellplatzpflicht, sofern nicht die Gemeinde eine 
abweichende Satzung erlassen hatte. Wenn eine Satzung vor-
handen war, galt also diese. Bei Fehlen einer solchen Satzung 
galt die „Garagen- und Stellplatzverordnung“ des Freistaates 
Bayern.
Im vergangenen Jahr hat der Landtag das sog. „Erste Moder-
nisierungsgesetz“ beschlossen. Ziel dieses Gesetzes ist der 
Abbau von Bürokratie. Die gesetzliche Stellplatzpflicht entfällt 
komplett. Darüber hinaus dürfen Gemeinden künftig eine Stell-
platzpflicht durch Satzung nur noch bis zum Höchstmaß in der 
Garagen- und Stellplatzverordnung erlassen.
Satzungen, die über dieses Höchstmaß hinaus gehen, treten 
zum 01. Oktober 2025 automatisch außer Kraft.
Die städtische Stellplatzsatzung ist hiervon betroffen, da sie 
beispielsweise bei Wohngebäuden folgende Stellplatzzahlen 
vorschreibt:
•	 je Wohnung mit bis zu 50 m² Wohnfläche – ein Stellplatz
•	 je Wohnung mit mehr als 50 m² Wohnfläche – zwei Stell-

plätze
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9. Bedarfsanerkennung neue Krippenplätze für Zuwen-
dungsantrag der Erweiterung Kita St. Magdalena

Die Mitglieder des Stadtrats haben mit der Sitzungsladung fol-
genden Sachverhalt zur Kenntnis erhalten:
„Die Stadt Baunach plant in der Einrichtung „St. Magdalena“ 
die Erweiterung von Krippenbetreuungsplätzen für Kinder unter 
drei Jahren. Bei der aktuellen Planung mit dem Planungsbüro 
Paptistella ist eine zusätzliche Kinderkrippengruppe mit 12 
zusätzlichen Betreuungsplätzen geplant. Die Erweiterung lässt 
sich auf die zuletzt durchgeführte Bedarfsplanung vom Land-
ratsamt Bamberg zurückführen, demnach ist in den nächsten 
Jahren mit einem erhöhten Bedarf zu rechnen.
Zur Finanzierung dieser Maßnahme soll ein Zuwendungsantrag 
im Rahmen der einschlägigen Förderprogramme gestellt wer-
den.
Eine formelle Bedarfsanerkennung durch den Stadtrat ist Vor-
aussetzung für die Antragstellung.“
Beschluss: 13 : 0
Der Stadtrat der Stadt Baunach erkennt den Bedarf zur 
Schaffung von 12 zusätzlichen Krippenplätzen in der Kita 
St. Magdalena an. Diese Bedarfsanerkennung erfolgt zur 
Vorlage im Rahmen der geplanten Antragstellung auf För-
derung nach den einschlägigen Zuwendungsrichtlinien.
10. Sonstiges - Anfragen gemäß § 31 GeschO
10.1. FFW Baunach - Ehrungen

Für die Ehrungen der Feuerwehr Baunach für langjährig aktive 
Dienste am Samstag, 27.09.25, 18.00 Uhr im Bürgerhaus bat 
der Vorsitzende um Teilnahme-Rückmeldungen.
10.2. Kommunalwahlen 2026 - Plakatierungen

Stadtratsmitglied Dumksy fragte, ob sich die örtlichen politi-
schen Gruppierungen dazu bekennen, in Baunach und Ortstei-
len auf Plakatierungen zur Kommunalwahl zu verzichten.
Grundsätzlich wurde die Idee von allen Mitgliedern des Stadt-
rats positiv aufgenommen. Allerdings könne man auswärtigen 
Parteien und Wählervereinigungen nicht verbieten, im Stadtge-
biet und den Ortsteilen zu Plakatieren. Hier gilt jedoch die Pla-
katierungsverordnung. Der Verzicht sei in jedem Fall ein öko-
logischer und nachhaltiger Standpunkt, der zu befürworten ist 
und nach Außen kommuniziert werden soll.
Es besteht bei allen Parteien und Wählergruppierungen des 
Stadtrats Baunach Einigkeit, dass auf Plakatierungen für 
die Kommunalwahlen 2026 in Baunach und den Ortsteilen 
verzichtet werden soll.
10.3. Reckenneusig Austraße  

Geschwindigkeitsbegrenzung

Ortssprecher Zeitler fragte, ob es möglich sei, in Reckenneu-
sig, auf dem Asphalt der Austraße ein 30 Kmh Schild anzubrin-
gen. Erster Bürgermeister Roppelt erklärte, dass man leider 
nicht in jeder Straße diese Markierungen anbringen kann. Er 
wird den Sachverhalt aber prüfen.
10.4. Verkehrsspiegel Holunderweg

Stadtratsmitglied Jäger fragte, ob man für die Fußgänger am 
Holunderweg einen Verkehrsspiegel anbringen könne.
Der Vorsitzende erklärte, dass es nicht erlaubt sei, für Fußgänger 
Verkehrsspiegel anzubringen. Hier wurde bereits mehrmals Rück-
sprache mit dem zuständigen staatlichem Bauamt gehalten.
10.5. Mülleimer Alois-Schenk-Straße / Finkenweg

Stadtratsmitglied Jäger erklärte, dass an der Alois-Schenk-
Straße / Finkenweg ein Mülleimer so angebracht wurde, dass 
man den Gehweg an dieser Stelle nicht mehr benutzen kann 
und bat darum, diesem umzubauen. Ein Eigentümer dort habe 
sich bereiterklärt, den Mülleimer an seinem Privatzaun anbrin-
gen zu lassen.
10.6. Feier 95 Jahre Pfadfinder Baunach

Stadtratsmitglied Jäger lud alle herzlich zur 95 Jahresfeier der 
Pfadfinder Baunach ein am 21.09.2025. Ab 09.00 Uhr findet ein 
Gottesdienst in der Kirche statt, danach ab ca. 10.30 Uhr das 
Fest.

Betroffen hiervon ist u.a. das Recht zum Erlass einer Spielplatz-
satzung. Nach der bisherigen Fassung der Bayerischen Bau-
ordnung musste bei der Errichtung eines Wohngebäudes mit 
mehr als drei Wohneinheiten ein ausreichend großer Spielplatz 
errichtet werden. Die Gemeinde konnte diese Spielplatzpflicht 
in einer entsprechenden Satzung konkretisieren.
Der Stadtrat hatte sich in seiner Sitzung vom 05. April 2022 
gegen den Erlass einer solchen Satzung entschieden. Grund 
hierfür war u.a., dass die Verpflichtung aus der Bayerischen 
Bauordnung für ausreichend befunden wurde.
Durch die Änderung der Bayerischen Bauordnung entfällt künf-
tig die gesetzliche Spielplatzpflicht. Die Gemeinden können 
weiterhin entsprechende Satzungen erlassen, künftig aber nur 
noch für Gebäude mit mehr als fünf Wohneinheiten. In der Sat-
zung kann (analog zum Stellplatzrecht) eine Ablöse festgelegt 
werden. Der Höchstbetrag der Ablöse darf aber 5.000,00 € je 
Spielplatz nicht überschreiten. In Gemeinden ohne eine solche 
Satzung gibt es keinerlei Verpflichtung mehr, bei entsprechen-
den Bauvorhaben Spielplätze zu errichten.
Aufgrund der Gesetzesänderung wird angeregt, erneut über 
den Erlass einer Spielplatzsatzung nachzudenken. Sollte 
eine solche Satzung gewünscht werden, wird die Verwaltung 
einen Entwurf erarbeiten. Das aktuelle Muster des Bayerischen 
Gemeindetages ist dieser Vorlage als Anlage beigefügt.“
Beschluss: 8 : 5
Die Verwaltung soll einen Entwurf zur Spielplatzsatzung 
vorbereiten und dem Gremium zur Beratung im Oktober 
vorlegen.
8. Markt Rattelsdorf; 1. Änderung des vorhabenbezo-

genen Bebauungsplanes „Einkaufszentrum Ebinger 
Straße“ - Beteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB

Die Mitglieder des Stadtrats haben mit der Sitzungsladung fol-
genden Sachverhalt zur Kenntnis erhalten:
„Der Markt Rattelsdorf beabsichtigt die 1. Änderung des vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes „Einkaufszentrum Ebinger 
Straße“. Der Einkaufsmarkt zwischen Rattelsdorf und Ebing soll 
saniert, umgebaut und erweitert werden. So soll u.a. die Ver-
kaufsfläche um ca. 255 m² erweitert werden, insgesamt stehen 
dann 1.061 m² zur Verfügung.

Lageplan mit dem betroffenen Einkaufsmarkt
Hierzu sind Anpassungen bei den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes erforderlich. Folgende Festsetzungen sollen ange-
passt werden:
•	 Gebietscharakter nach BauNVO
•	 Überbaubare Grundstücksfläche (hinsichtlich Größe und 

Kontur des Gebäudes)
•	 Festsetzung der zulässigen Verkaufsfläche nach Größe
Aus Sicht der Verwaltung werden die Belange der Stadt Bau-
nach durch die Planung des Marktes Rattelsdorf nicht berührt, 
der Planung kann zugestimmt werden. Die Behandlung im 
Stadtrat erfolgt gemäß § 12 Abs. 2 Buchstabe f) Satz 2 der 
Geschäftsordnung, da ein sonstiges Sondergebiet nach § 11 
BauNVO festgesetzt wird.“
Beschluss: 13 : 0
Der Stadtrat der Stadt Baunach stimmt der Planung des 
Marktes Rattelsdorf zur 1. Änderung des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes „Einkaufszentrum Ebinger Straße“ 
des Marktes Rattelsdorf zu. Einwände werden nicht erho-
ben. Auf eine Beteiligung im weiteren Verfahren wird ver-
zichtet.
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Stadtbücherei Baunach10.7. Unterstützung für den Schulförderverein

Stadtratsmitglied Czepluch erklärte, dass der Schulförderver-
ein seit diesem Schuljahr als Arbeitgeber auftritt. So wurde 
eine pädagogische Fachkraft als Minijob eingestellt, die den 
Unterricht, z.B. das Schwimmen unterstützt. Gleichzeitig bat er 
darum, den Verein in seiner Tätigkeit durch Spenden oder Bei-
tritt zu unterstützen, damit weiterhin solche Projekte umgesetzt 
werden können.
Bürgermeister Roppelt dankte dem Schulförderverein für die 
hervorragende Arbeit zum Wohle unserer Kinder.
10.8. Gigabit Förderung

Stadtratsmitglied Fößel erklärte, dass für Litzendorf ein Förder-
antrag Gigabit gestellt wurde und fragte, ob dies auch für Bau-
nach möglich sei.
Der Vorsitzende erklärte, dass dies nur dann möglich sein, 
wenn die Kommune den Glasfaserausbau selbst durchführt.
10.9. Schlagloch am Galgenweg B279

Stadtratsmitglied Fößel erklärte, dass das Schlagloch am Gal-
genweg auf Höhe der Bundesstraße gewachsen sei.
Erster Bürgermeister Roppelt erklärte, dass im Oktober wieder 
ein Termin mit dem staatlichem Bauamt stattfinden soll, an dem 
auch der Zustand dieser Straße Thema ist.
10.10.Priegendorf Weiher

Zweiter Bürgermeister Großkopf fragte, ob es möglich sein, den 
Weiher in Priegendorf auszubaggern. Er sei versandet, was 
man beim Fischerstechen gemerkt habe und das würde auch 
dem Hochwasserschutz zugutekommen.
Der Vorsitzende sicherte eine Prüfung zu. Allerdings müssen 
hier auch wieder die entsprechenden Fachbehörden beteiligt 
werden.
10.11.Stand Fernwasserleitung FWO

Stadtratsmitglied De Vita fragte nach dem Stand zur Fernwas-
serleitung FWO. Erster Bürgermeister Roppelt erklärte, dass 
der Übergabeschacht in Rattelsdorf für Oktober / November 
geplant sei und die Ausschreibung dann im Herbst.
Weitere Wortmeldungen lagen nicht vor. Ein nichtöffentlicher 
Teil schloss sich an.
Der Vorsitzende:
Roppelt
Erster Bürgermeister
09.09.2025
B-SR/09/2025
Stadtrat Baunach
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gez. Roppelt
Erster Bürgermeister

Stadt-Adventskalender Baunach 2025
Einladung zur Mitgestaltung der Adventsfenster

Der Baunacher Stadt-Advents-
kalender erfreute sich in den 
vergangenen Jahren großer 
Beliebtheit. Diese schöne Tra-
dition möchten wir auch in die-
sem Jahr fortführen. Damit sich 
vom 1. bis 24. Dezember täg-
lich ein festlich geschmücktes 
Fenster in Baunach – gerne 
auch in den Stadtteilen – öffnet, 
laden wir herzlich zur Teil-
nahme ein.
Mitmachen können: Einzelper-
sonen, Familien, Gruppen und 
Vereine – alle, die Freude am 

Gestalten haben!
So funktioniert’s:
•	 Jedes gestaltete Fenster wird am jeweiligen Tag um 17 Uhr 

feierlich „eröffnet“.
•	 Die Fenster bleiben bis einschließlich 6. Januar beleuchtet 

und sind täglich von 17:00 bis 22:00 Uhr zu bestaunen.
Noch freie Termine zur Fenstereröffnung:
•	 Dienstag, 2. Dezember
•	 Samstag, 6. Dezember
•	 Sonntag, 7. Dezember
•	 Montag, 8. Dezember
•	 Dienstag, 9. Dezember
•	 Mittwoch, 10. Dezember
•	 Donnerstag, 11. Dezember
•	 Donnerstag, 18. Dezember
•	 Montag, 22. Dezember
Anmeldung: Bitte melden Sie sich frühzeitig bei Frau Chris-
tine Albrecht unter Tel. 09544 / 5347, damit Ihr Wunschtermin 
berücksichtigt werden kann.
Wichtiger Termin: Die Vorbesprechung für alle Teilnehmer fin-
det am Mittwoch, 19. November 2025 um 19:30 Uhr im Kon-
ferenzraum des Bürgerhauses (Eingang bei der Eisdiele) statt. 
Dabei werden auch die Spendenempfänger festgelegt.

Die Behindertenbeauftragte informiert
Inklusives Miteinander stärken – Treffen 
der Behindertenbeauftragten mit der neuen 
Jugendbeauftragten der VG Baunach

Die Behindertenbeauftragte der 
Verwaltungsgemeinschaft Bau-
nach traf sich kürzlich zu einem 
ersten Austausch mit der neuen 
Jugendpflegerin des Jugendar-
beitsmodells JAM, Frau Antonia 
Schröter.
Das Gespräch verlief in einer 
sehr offenen und konstrukti-
ven Atmosphäre. Beide stellten 
schnell fest, dass sich ihre The-
menbereiche in vielen Punkten 
berühren und dass durch eine 
enge Zusammenarbeit neue 

Impulse für Baunach gesetzt werden können.
Im Rahmen des Treffens entstand die Idee für ein gemeinsa-
mes Projekt mit dem Arbeitstitel „Wenn Anderssein normal ist“. 
Ziel dieses Projekts ist es, Vielfalt als Bereicherung sichtbar zu 
machen und Kindern und Jugendlichen Wege zu einem res-
pektvollen und inklusiven Miteinander aufzuzeigen und Barrie-
refreiheit erlebbar zu machen.
„Wir möchten deutlich machen, dass Unterschiede nicht aus-
grenzen, sondern bereichern können. Mit diesem Projekt wol-
len wir die Basis für mehr Verständnis, Toleranz und Miteinan-
der schaffen“, so die Jugendpflegerin.
Gez. Sabine Saam, Behindertenbeauftragte

  

       wird bei uns ganz  
� GROSS geschrieben!

ANZEIGENSERVICE
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Veranstaltungen – Herbst/Winter 2025
Auch in der kommenden Saison erwartet Sie im Bürgerhaus 
Lechner Bräu ein abwechslungsreiches Kulturprogramm mit 
Theater, Kabarett, Lesungen und Musik für Groß und Klein. 
Sichern Sie sich Ihre Tickets rechtzeitig unter www.buerger-
haus-baunach.de oder direkt im Büro des Bürgerhauses.

Datum Veranstaltung Kurzinfo
17. &
18. Okt.

Krimi-Komödie –
Mörderkarussell

Eine Krimikomödie voller 
Spannung und schwarzem 
Humor – ein mörderisch 
gutes Theatererlebnis.

22. Okt. Puppentheater –
Die Eule  
mit der Beule

Ein liebevoll inszenier-
tes Stück für Kinder – die 
kleine Eule erlebt ein Aben-
teuer mit Herz.

24. Okt. Birgit Süß –
Kabarett-Show:
Das Graue  
vom Himmel

Pointiertes Kabarett mit 
Tiefgang und Witz – Birgit 
Süß begeistert mit Charme 
und Stimme.

07. Nov. Sarah & The Daddies 
– Live Concert

Mitreißender Live-Sound 
– ein musikalisches High-
light.

14. Nov. Der Königsmord  
von Bamberg –  
Autorenlesung

Eine packende Lesung 
zur regionalen Bamberger 
Geschichte – spannend 
und bewegend.

29. Nov. Theater  
am Michelsberg –
Kuni & Kunigunde

Eine Theaterkomödie mit 
viel Wortwitz und Situati-
onskomik – beste Unterhal-
tung garantiert.

12. Dez. Puppentheater –
Pettersson bekommt 
Weihnachtsbesuch

Ein weihnachtliches Pup-
penspiel für die ganze 
Familie – stimmungsvoll 
und herzerwärmend.
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Fundbüro
Es wurde ein Damenstrickmantel beim EDEKA-Markt Recken-
dorf gefunden.
Abholung oder Nachfragen zu den Öffnungszeiten im Rat-
haus der VG Baunach, Bamberger Str. 1, OG - Zimmer 16, Tel. 
09544/299-11.

Bekanntmachung
gemäß § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) 
über den Beschluss zur Aufstellung der 6. 
Änderung des Bebauungsplanes „Geracher Weg“ 
sowie zur Billigung des Vorentwurfs und der 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß 
§ 3 Abs. 1 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Reckendorf hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 17. September 2025 die Aufstellung 
der 6. Änderung des Bebauungsplanes „Geracher Weg“ 
beschlossen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst das Flur-
stück 232/1 der Gemarkung Reckendorf und ist folgendem 
Lageplan zu entnehmen:

Der Geltungsbereich wird wie folgt umgrenzt:
• Im Norden: durch die Gemeindestraße „Am Sportzentrum“
• Im Westen: durch das Grundstück mit der Fl.Nr. 232/63 

der Gemarkung Reckendorf
• Im Süden: durch das Grundstück mit der Fl.Nr. 231 der 

Gemarkung Reckendorf
• Im Osten: durch die Gemeindestraße „Pfarrgasse“

Es ist beabsichtigt, einige Festsetzungen des Bebauungspla-
nes zu ändern, die Nutzungsart innerhalb des Geltungsberei-
ches (Allgemeines Wohngebiet nach § 4 BauNVO) wird nicht 
verändert.
In der öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 17. September 
2025 hat der Gemeinderat den Vorentwurf der 6. Änderung des 
Bebauungsplanes mit der Bezeichnung „Geracher Weg“ in der 
Fassung vom 25. Juli 2025 gebilligt und gleichzeitig die frühzei-
tige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB und 
die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB beschlossen.
Die frühzeitige Öffentlichkeit-Beteiligung des Vorentwurfs mit 
Begründung findet statt in der Zeit

vom 20. Oktober 2025
bis einschließlich 20. November 2025

Die auszulegenden Unterlagen werden im Internet auf der 
Homepage der Gemeinde Reckendorf unter 
https://www.reckendorf.de/wirtschaft-bauen/baugebiete veröf-
fentlicht.

Sitzungstermine des Gemeinderates und 
der Ausschüsse

Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzun-
gen des Gemeinderates und seiner Aus-
schüsse finden Sie auf der Internetseite der 
Gemeinde Reckendorf im Bürgerinformations-
portal. Das Portal erreichen Sie unter https://

bi.vg-baunach.de/r/info.php. Alternativ können Sie auch fol-
genden QR-Code mit Ihrem Smartphone einscannen:
Anträge, die in der jeweiligen Sitzung beraten werden sollen, 
müssen zwei Wochen vor der Sitzung bei der Verwaltungs-
gemeinschaft Baunach eingehen. Später eingegangene 
Anträge können unter Umständen nicht mehr berücksichtigt 
werden.

Chronik Reckendorf
Die Dokumentation über die 
Gemeinde Reckendorf liegt vor.
Das ideale Geschenk!
Reckendorf – Kultur und Kultus in einer 
fränkischen Landgemeinde
Die frühere Archivarin Adelheid 
Waschka hat in mühevoller Kleinarbeit 
ein wirklich interessantes Werk über 
unsere Gemeinde Reckendorf zusam-
mengestellt.

Dieser Dokumentationsband kann im Rathaus in Reckendorf 
zum Preis von 24,90 Euro zu folgenden Zeiten erworben 
werden:
Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Auch im Rathaus Baunach kann der Band zum gleichen 
Preis während der allgemeinen Öffnungszeiten bei Herrn 
Wolfschmidt, Zimmer-Nr. 2 gekauft werden.
Verschenken Sie dieses Buch mit vielen geschichtlichen 
Informationen über unsere Gemeinde Reckendorf oder lesen 
Sie selbst, was sich in vergangenen Tagen alles ereignet  hat.

Beeinträchtigung Wasserversorgung 
Reckendorf
Aufgrund von Umbauarbeiten in der Wasserversorgung kann 
es zu Beeinträchtigungen und teilweisen Abstellungen der 
Wasserleitungen im gesamten Gemeindegebiet kommen.
Die Gemeinde Reckendorf bittet daher sämtlichen Betroffenen 
um Geduld und Verständnis.

Vorschläge für Wackerer Recke 2025
Am 27.11.2025 ist der Ehrenamtsabend der Gemeinde Recken-
dorf. Dabei wird auch der Wackere Recke 2025 gekürt.
Wackerer Recke kann werden, wer sich
• 2025 in besonderer Weise in der Gemeinde sozial  

engagiert hat,
• ohne dafür aus einer Funktion im Verein oder  

sonst berufen zu sein
• und dafür kein Entgelt erhält.

Eine erneute Auszeichnung eines bereits ausgezeichneten 
Wackeren Recken ist möglich, wenn eine frühere Auszeich-
nung mindestens fünf Jahre zurück liegt.
Vorschläge für den Wackeren Recken 2025 werden noch erbe-
ten bis 19.11.2025 an
• Bürgermeister Manfred Deinlein im Rathaus oder unter 

buergermeister@reckendorf.de oder
• an Ortskulturringvorsitzenden Erwin Wahl
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Aus Platzgründen wird darum gebeten, dass hier nach Mög-
lichkeit nur eine Person pro Haushalt an der Infoveranstaltung 
teilnimmt.
Natürlich besteht die Möglichkeit, sollte jemand bei diesem Ter-
min verhindert sein, sich nach dieser Veranstaltung beim Ers-
ten Bürgermeister zu erkundigen.
Darüber hinaus ist es angestrebt temporär und rechtzeitig vor 
dem Ausbau einen Infopoint zu errichten, bei dem die Bewoh-
ner von Lauter sich erkundigen können.

gez. Beck
Erster Bürgermeister

Sitzungstermine des Gemeinderates und 
der Ausschüsse
Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderates und seiner Ausschüsse finden Sie auf der 
Internetseite der Gemeinde Gerach im Bürgerinformations-
portal. Das Portal erreichen Sie unter https://bi.vg-baunach.
de/g/info.php. Alternativ können Sie auch folgenden QR-
Code mit Ihrem Smartphone einscannen:

Anträge, die in der jeweiligen Sitzung beraten 
werden sollen, müssen zwei Wochen vor der 
Sitzung bei der Verwaltungsgemeinschaft Bau-
nach eingehen. Später eingegangene Anträge 
können unter Umständen nicht mehr berück-
sichtigt werden.

Niederschrift über die öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Gerach am 24.07.2025
Gemeinderat Gerach G-GR/07/2025
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses Gerach, Gerach
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
1.1. Kurzbericht - Geburtstagsglückwünsche
1.2. Kurzbericht - Abnahme des Glasfaserausbaus  

am 30.06.2025
1.3. Kurzbericht - Dorfflohmarkt am 06.07.2025
1.4. Kurzbericht - Sommerkonzert Rathaus/Kirchenplatz  

am 18.07.2025
1.5. Kurzbericht - Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen 

Sitzung
2. Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 

2025 mit Finanzplan 2024-2028
3. Gemeindliches Ortsrecht - Erlass einer „Satzung zur Ein-

führung einer Pflicht zum Nachweis von Stellplätzen für 
Kraftfahrzeuge (Stellplatzsatzung - StPS)“

4. Bauanträge und Bauvoranfragen
5. Bekanntgabe von Bauanträgen, die im Genehmigungsfrei-

stellungsverfahren behandelt wurden
6. Bekanntgabe von Anträgen, die im Zuge der laufenden 

Verwaltung behandelt wurden
7. Feuerwehrwesen
8. Sonstiges - Anfragen gemäß § 29 GeschO
8.1. Sonstiges - Aktueller Stand Funkmast
8.2. Sonstiges - Straßenriss Obstberg
8.3. Sonstiges - Aktueller Stand zur Dacherneuerung  

Laimbachtalhalle

Um 19:00 Uhr eröffnete Erster Bürgermeister Sascha Günther 
die Sitzung des des Gemeinderates Gerach.
Zu der Sitzung wurde form- und fristgerecht mit Schreiben vom 
17.07.2025 geladen. Mit der Sitzungsladung und der Tages-
ordnung bestand Einverständnis. 

Als zusätzliche, leicht zu erreichende Zugangs-
möglichkeit werden die Unterlagen im Rathaus 
der Verwaltungsgemeinschaft Baunach, Bam-
berger Straße 1, 96148 Baunach im Oberge-
schoss Zimmer 17 (Begründung) sowie an der 
Bekanntmachungstafel im Gang (Planentwurf) 

während der allgemeinen Dienststunden ausgelegt.
Während dieser Auslegungsfrist können Stellungnahmen 
abgegeben werden. Die Stellungnahmen sollen elektronisch 
an poststelle@vg-baunach.de übermittelt werden, können bei 
Bedarf aber auch auf anderem Wege (Textform oder zur Nie-
derschrift) abgegeben werden.
Datenschutz:
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der 
Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e DSGVO i.V.m. § 3 
BauGB und dem BayDSG. Sofern Stellungnahmen ohne 
Absenderangaben abgegeben werden, wird keine Mitteilung 
über das Ergebnis der Prüfung erteilt.
Weitere Informationen erhalten Sie auf dem Formblatt „Daten-
schutzrechtliche Informationspflichten im Bauleitplanverfahren“ 
zu entnehmen, das ebenfalls öffentlich ausliegt.

gez. Deinlein
Erster Bürgermeister

Sitzungstermine des Gemeinderates und 
der Ausschüsse
Die aktuellen Termine der öffentlichen Sitzungen des 
Gemeinderates und seiner Ausschüsse finden Sie auf der 
Internetseite der Gemeinde Lauter im Bürgerinformations-
portal. Das Portal erreichen Sie unter https://bi.vg-baunach.
de/l/info.php. Alternativ können Sie auch folgenden QR-
Code mit Ihrem Smartphone einscannen:

Anträge, die in der jeweiligen Sitzung beraten 
werden sollen, müssen zwei Wochen vor der 
Sitzung bei der Verwaltungsgemeinschaft Bau-
nach eingehen. Später eingegangene Anträge 
können unter Umständen nicht mehr berück-
sichtigt werden.

Christbäume gesucht
Alle Jahre wieder - Das Weihnachtsfest mit der Adventszeit 
rückt langsam näher und wie immer sollen auch dieses Jahr 
unsere Dorfplätze in den jeweiligen Ortsteilen mit Christbäumen 
geschmückt werden, wozu entsprechende Bäume gesucht 
werden.
Wer Bäume zur Verfügung stellen kann, wird gebeten sich 
beim Ersten Bürgermeister Ronny Beck oder den Gemeindear-
beitern zu melden.

Infoveranstaltung Glasfaser
Im Jahr 2026 sollen alle Haushalte und Betriebe der Gemeinde 
Lauter mit Glasfaser versorgt werden. Hierzu sind bei vielen 
verständlicherweise Fragen vorhanden.
Der Beginn des Ausbaus ist lt. dem Versorger mit „Beginn 
Vegetationsperiode“ angegeben.
Aus diesem Grund findet am Dienstag, 18. November 2025 um 
19 Uhr eine Infoveranstaltung im Sportheim Lauter statt. Refe-
rent ist hier Herr Stefan Betz von der Fa. GlasfaserPlus.
Nach Auskunft von Herrn Betz wird hier ca. eine Stunde eine 
Präsentation erfolgen und im Anschluss die Möglichkeit gege-
ben sein, Fragen zu stellen. Dies dauert erfahrungsgemäß 
nochmals ca eine Stunde.
Die Fa. GlasfaserPlus erhielt im Rahmen der Ausschreibung 
den Zuschlag für den Ausbau und ist ein Tochterunternehmen 
der Deutschen Telekom.
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Abbau von Bürokratie. Die gesetzliche Stellplatzpflicht entfällt 
komplett. Darüber hinaus dürfen Gemeinden künftig eine Stell-
platzpflicht durch Satzung nur noch bis zum Höchstmaß in der 
Garagen- und Stellplatzverordnung erlassen.
Satzungen, die über dieses Höchstmaß hinaus gehen, treten 
zum 01. Oktober 2025 automatisch außer Kraft.
Die gemeindliche Stellplatzsatzung ist hiervon betroffen, da sie 
beispielsweise bei Wohngebäuden folgende Stellplatzzahlen 
vorschreibt:
•	 je Wohnung mit bis zu 50 m² Wohnfläche – ein Stellplatz
•	 je Wohnung mit mehr als 50 m² Wohnfläche – zwei Stell-

plätze
•	 je Wohnung mit mehr als 100 m² Wohnfläche – drei Stell-

plätze
•	 je Wohnung mit mehr als 150 m² Wohnfläche – vier Stell-

plätze
Die Garagen- und Stellplatzverordnung in der künftig gelten-
den Fassung schreibt pro Wohnung maximal zwei Stellplätze 
vor, die gefordert werden können.
Die aktuell gültige Satzung tritt also zum 01. Oktober 2025 
gesetzlich außer Kraft. Um im Anschluss überhaupt noch eine 
Stellplatzpflicht fordern zu können, muss also eine neue Sat-
zung erlassen werden.
Weiterer Inhalt des Modernisierungsgesetzes betrifft die mög-
lichen Festsetzungen der Satzungen. Bisher konnten die 
Gemeinden Regelungen zur Größe, Beschaffenheit, Ausstat-
tung und Zuwegung der Stellplätze treffen. Hiervon hat die 
Gemeinde Gerach Gebrauch gemacht. In der gemeindlichen 
Satzung sind Festsetzungen zur Zufahrt getroffen worden. 
Diese Regelungen können nach dem neuen Recht nicht mehr 
getroffen werden.
Die neue Gesetzeslage gibt den Gemeinden aber eine Möglich-
keit, an den Festsetzungen zur Größe, Beschaffenheit, Ausstat-
tung und Zuwegung der Stellplätze festzuhalten. Die bisherigen 
Satzungen treten nämlich nur dann außer Kraft, wenn sie die 
Höchstsätze der zu errichtenden Stellplätze überschreiten. Eine 
Satzung, die die Höchstsätze einhält und darüber hinaus wei-
tere Regelungen trifft, die nach neuem Recht nicht mehr möglich 
sind, bleibt auch über den 01. Oktober 2025 hinaus in Kraft.
Die dieser Vorlage beigefügte „Satzung zur Einführung einer 
Pflicht zum Nachweis von Stellplätzen für Kraftfahrzeuge“ soll 
genau diesen Mechanismus nutzen. Die Satzung entspricht 
dem Muster des Bayerischen Gemeindetages für die neue 
Rechtslage. Unter § 2 Abs. 2 wird bei der Zahlt der notwendi-
gen Stellplätze nur noch auf die Garagen- und Stellplatzverord-
nung verwiesen. Die bisherige Tabelle am Ende der Satzung 
entfällt. Orange markiert sind die Passagen als der alten Sat-
zung, die nach neuem Recht nicht mehr möglich wären. Die 
Satzung soll zum 30. September 2025 und damit noch im alten 
Recht in Kraft treten, sodass sie dann auch mit den zusätzli-
chen Regelungen weiter gelten kann.
Neben dem Satzungsentwurf sind dieser Vorlage auch die 
neuen Stellplatzzahlen aus der Garagen- und Stellplatzverord-
nung beigefügt, auf die sich die Satzung künftig beziehen wird.
Beschluss: 7 : 0
Der Gemeinderat beschließt die im Entwurf vorliegende 
„Satzung zur Einführung einer Pflicht zum Nachweis von 
Stellplätzen für Kraftfahrzeuge (Stellplatzsatzung – StPS)“ 
als Satzung. Der Erste Bürgermeister wird beauftragt, die 
Satzung auszufertigen und bekannt zu machen. Die Sat-
zung soll zum 30. September 2025 in Kraft treten.
4. Bauanträge und Bauvoranfragen
Es lagen keine Anträge vor.
5. Bekanntgabe von Bauanträgen, die im Genehmigungs-
freistellungsverfahren behandelt wurden
Es lagen keine Anträge vor.
6. Bekanntgabe von Anträgen, die im Zuge der laufenden 
Verwaltung behandelt wurden
Es lagen keine Anträge vor.
7. Feuerwehrwesen
Es lag kein Bericht vor.
8. Sonstiges - Anfragen gemäß § 29 GeschO
Aus der Mitte des Gemeinderates wurden folgende Anfragen 
gestellt bzw. Informationen gegeben:

Gegen die Niederschrift der Gemeinderatssitzung Gerach vom 
26.06.2025 wurden keine Einwendungen erhoben. Diese gilt 
somit als genehmigt und anerkannt.
Öffentlicher Teil
1. Kurzbericht des Bürgermeisters
Der Erste Bürgermeister Sascha Günther berichtete über fol-
gende Themen:
1.1. Kurzbericht - Geburtstagsglückwünsche
Der Vorsitzende übermittelte Geburtstagsglückwünsche. Am 
07.07. feierte Gemeinderätin Petra Schmitt und am 18.07. 
Gemeinderätin Michaela Batz ihren Geburtstag. Im Namen des 
Gremiums Alles Gute und viel Gesundheit.
1.2. Kurzbericht - Abnahme des Glasfaserausbaus am 
30.06.2025
Am 30.06.2025 wurde die Abnahme des Glasfaserausbaus 
durchgeführt. Sichtbare Mängel wurden aufgenommen und 
müssen von der Baufirma beseitigt werden.
1.3. Kurzbericht - Dorfflohmarkt am 06.07.2025
Am 06.07.2025 fand wieder der Dorfflohmarkt statt.
1.4. Kurzbericht - Sommerkonzert Rathaus/Kirchenplatz am 
18.07.2025
Am 18.07.2025 fand auf dem Rathaus/Kirchenplatz ein Som-
merkonzert statt. Für die tolle Kulisse bedankte sich der Vor-
sitzende an das Pfarr Gemeindeteam aus Reckendorf und 
Gerach. Es war alles herrlich dekoriert.
1.5. Kurzbericht - Beschlüsse aus der letzten nichtöffentli-
chen Sitzung
Beschlüsse aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung:
•	 Der Gemeinderat Gerach stimmt der Auftragsvergabe für 

die Rahmenvereinbarung 2025 – 27Kanalspülungen an die 
Firma Der Kanaligator GmbH, Bahnhofstraße 14 in 96247 
Michelau zu

•	 Der Gemeinderat von Gerach stimmt der Auftragsvergabe 
für die Erneuerung der Wasserleitung im Zuge der Dorfer-
neuerung an die Firma F. Hegenwald, ohne die Positionen 
für den Rückbau zu.

2. Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 
2025 mit Finanzplan 2024-2028
Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Die Mitglieder des Gemeinderates erhalten mit der Sitzungsla-
dung den Vorbericht zum Haushaltsplan 2025, den Haushalts-
plan samt Anlagen und Bestandteilen.
Der Haushalt 2025 wurde in der Sitzung des Finanzausschus-
ses am 15.07.2025 vorberaten. Die Änderungen aus der Sit-
zung wurden in die Planung eingearbeitet. Der Finanzaus-
schuss empfiehlt dem Gemeinderat den Haushalt 2025 zu 
beschließen.
Beschluss: 7 : 0
Der Gemeinderat Gerach beschließt die beigefügte Haus-
haltssatzung samt Bestandteilen und Anlagen für das 
Haushaltsjahr 2025, die Bestandteil dieses Beschlusses 
sind.
Beschluss: 7 : 0
Der dem Haushaltsplan beigefügte Finanzplan für die Jahre 
2024 bis 2028 wird vom Gemeinderat genehmigt.
3. Gemeindliches Ortsrecht - Erlass einer „Satzung zur Ein-
führung einer Pflicht zum Nachweis von Stellplätzen für 
Kraftfahrzeuge (Stellplatzsatzung - StPS)“
Dem Gremium lag zur Vorbereitung auf die Sitzung folgender 
Sachverhalt vor:
Die aktuell gültige Stellplatzsatzung der Gemeinde Gerach 
wurde im März 2022 vom Gemeinderat beschlossen und am 
29. Juli 2022 ausgefertigt.
Nach der bisherigen Rechtslage galt bei der Errichtung, Ände-
rung oder Nutzungsänderung von baulichen Anlagen eine 
gesetzliche Stellplatzpflicht, sofern nicht die Gemeinde eine 
abweichende Satzung erlassen hatte. Wenn eine Satzung vor-
handen war, galt also diese. Bei Fehlen einer solchen Satzung 
galt die „Garagen- und Stellplatzverordnung“ des Freistaates 
Bayern.
Im vergangenen Jahr hat der Landtag das sog. „Erste Moder-
nisierungsgesetz“ beschlossen. Ziel dieses Gesetzes ist der 
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1. Grundsteuer A (für die land- und forstwirtschaftli-
chen Betriebe) 290 v. H.
2. Grundsteuer B (für Grundstücke) 230 v. H.
3. Gewerbesteuer 400 v. H

Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen bis zur 
nächsten amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung 
für die gesamte Zeit ihrer Wirksamkeit samt ihrer Anlagen im 
Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Baunach, Zimmer Nr. 4, 
während der allgemeinen Geschäftsstunden, zur Einsicht auf.

gez. Günther
Erster Bürgermeister

Mitteilungen des Landratsamtes 
Bamberg über aktuelle Themen
Die aktuellen Pressemitteilungen des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter
https://www.landkreis-bamberg.de/Pressemitteilungen/
Die aktuellen Landkreismagazine des Landkreises Bamberg 
finden Sie unter
https://www.landkreis-bamberg.de/Landkreismagazin/
Weiterhin bietet der Landkreis Bamberg als zusätzliche 
Informationsquelle einen kostenlosen Newsletter an. Unter 
www.landkreis-bamberg.de/newsletter können Interes-
sierte ganz unkompliziert ihren persönlichen Newsletter 
bestellen.
Der Landkreis Bamberg sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n Leiter/-in (m/w/d) des Fachbereichs 52 
- Klimaschutz.
Näheres unter:
https://www.landkreis-bamberg.de/Landratsamt/Karriere/
Stellenangebote/.

Altersgerechte Wohnungsanpassung
Vorsicht vor schnellen Entscheidungen
Viele Menschen stehen im Laufe ihres Lebens 
vor der Herausforderung, ihr Zuhause altersge-
recht oder barrierefrei zu gestalten. Aufgrund 

von altersbedingten Veränderungen, Krankheit oder einer 
Behinderung kann der Zugang zur Wohnung oder die Nutzung 
des Badezimmers schnell zu einem Problem werden. Hier ver-
sprechen spezialisierte Firmen schnelle Hilfe - sei es durch 
die Installation von Treppenliften oder einen altersgerechten 
Umbau des Badezimmers. 

8.1. Sonstiges - Aktueller Stand Funkmast
Gemeinderatsmitglied Ebert erkundigte sich nach dem aktuel-
len Stand des Funkmastes. Laut dem Vorsitzenden ist die Bau-
genehmigung vorhanden. Für das weitere Vorgehen liegt es 
momentan an der Firma Bayernwerk.
8.2. Sonstiges - Straßenriss Obstberg
Gemeinderatsmitglied Schmitt erinnerte an den Straßenriss im 
Obstberg. Der Vorsitzende wird sich um diese Thematik küm-
mern.
8.3. Sonstiges - Aktueller Stand zur Dacherneuerung Laim-
bachtalhalle
Mitte August wird die Dacherneuerung erfolgen, in deren Zuge 
auch die Installation der Photovoltaikanlage. Im Anschluss 
daran ist für den September die Sanierung der Außenfassade 
vorgesehen. Aktuell gibt es Probleme mit dem Gerüstbau, da 
sich Wespenneste an der Außenfassade befinden. Der Vorsit-
zende wird sich mit einem Hornissenbeauftragten vom Land-
ratsamt Bamberg in Verbindung setzen, um eine schnellstmög-
lichste Lösung zu finden.
Der Vorsitzende:
Günther
Erster Bürgermeister
24.07.2025
G-GR/07/2025
Gemeinderat Gerach

Haushaltssatzung der Gemeinde Gerach 
für das Haushaltsjahr 2025
Die Gemeinde Gerach hat die Haushaltssatzung 2024 
beschlossen. Das Landratsamt Bamberg hat als Rechtsauf-
sichtsbehörde die Haushaltssatzung rechtsaufsichtlich geneh-
migt.

Haushaltssatzung

der Gemeinde Gerach für das Haushaltsjahr 2025
Auf Grund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung erlässt die 
Gemeinde Gerach folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2025 wird hiermit festgesetzt; er schließt im
Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Aus-
gaben mit 3.381.600 €
und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen 
und Ausgaben mit 2.727.400 €

ab.
§ 2

Für das Haushaltsjahr 2025 sind über die fortgeltenden Kredi-
termächtigungen in Höhe von 896.000 € neue Kreditermächti-
gungen in Höhe von 1.105.000 € erforderlich.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden 
nicht festgesetzt.

§ 4
Der Höchstbeitrag der Kassenkredite zur rechtzeiti-
gen Leistung von Ausgaben nach dem Haushalts-
plan wird auf 560.000 €

festgesetzt.
§ 5

Diese Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2025 in Kraft.
GEMEINDE GERACH
Gerach, 26.09.2025
G ü n t h e r
Erster Bürgermeister

Nachrichtlich:
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteu-
ern wurden in der Satzung über die Festsetzung der Realsteu-
erhebesätze der Gemeinde Gerach (Hebesatzsatzung) vom 
28.11.2024 wie folgt festgesetzt:
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Viele alltägliche Sozialkontakte fallen weg: Einige empfinden 
Einsamkeit - andere werden von wohlmeinenden Angehörigen 
verplant, denn sie „haben ja jetzt nichts mehr zu tun!“ 
Mit dem Abschied vom Beruf droht ein Identitätsverlust. Nach 
einer Phase der Euphorie setzt bei vielen „Jung-Rentner_innen“ 
die Ernüchterung ein. Sie stellen sich die Frage, wie es nun 
weitergehen soll.

Ruhestand ohne Planung ist wie spontan  
auf Weltreise gehen
Dieser Workshop ist wie ein Besuch im Reisebüro: Die Refe-
rentinnen Antonia Lanuschni (perspekTEAM) und Marion Hart-
mann (CariThek) fragen nach Traumzielen und bisherigen Rei-
seerfahrungen, stellen mögliche Reiseziele vor und überlegen 
gemeinsam mit den Teilnehmenden, was für sie die richtige 
Reiseroute sein könnte, wer sie auf Ihrem Weg begleiten könnte 
und was sie unterwegs erleben wollen.
Der Workshop findet am Samstag, 25. Oktober 2025, von 11 
bis 16:30 Uhr im Mehrgenerationenhaus (MGH), Kachelmann 
Platz 12, 96129 Strullendorf statt. Die Teilnahme kostet 20 Euro, 
Getränke und ein kleiner Snack sind inklusive.
Die Anmeldung erfolgt über www.vhs-bamberg-land.de. Der 
direkte Link zur Anmeldung lautet https://www.vhs-bamberg-
land.de/p/488-C-7050549. Nach der erfolgreichen Anmeldung 
erhalten Sie eine Bestätigung per E-Mail von der vhs.

Die Streuobstbörse des Landkreises 
Bamberg neu aufgelegt

Alte Sorten, neuer Geschmack
Auch in diesem Jahr führt der Landkreis 
Bamberg seine erfolgreiche Aktion zur 
Vermarktung von regionalem Obst aus 
traditionell bewirtschafteten Streuobst-

wiesen weiter: Die Streuobstbörse des Landkreises Bamberg 
bietet Kontaktadressen von Menschen, die Streuobst aus tra-
ditionell bewirtschafteten Streuobstwiesen im kleinen Hofladen 
oder zum Selbsternten vermarkten.
Außerdem finden Interessierte Kontaktadressen regionaler Kel-
tereien, in denen sie ihr eigenes Obst zu Saft verarbeiten las-
sen können und Adressen, wo es den ‚Bamberger Apfelsaft‘ zu 
kaufen gibt.
Die neu aufgelegte „Streuobstbörse 2025 / 2026“ liegt jetzt 
im Landratsamt Bamberg aus, sowie in den Rathäusern der 
Gemeinden. Es gibt sie auch in digitaler Form auf den Inter-
netseiten des Landkreises Bamberg und des Kreisverbands für 
Gartenbau und Landespflege Bamberg. Den Link zum Down-
load finden Sie hier: https://www.landkreis-bamberg.de/?objec
t=tx%7c2892.2&ModID=10&FID=2892.213.1
Streuobstwiesen, auf denen mächtige Bäume locker verteilt 
stehen, bieten ein Mosaik verschiedener Lebensräume, wel-
ches bis zu 5.000 verschiedene Tier- und Pflanzenarten beher-
bergen kann. Zum fachgerechten Schnitt, zur Bewirtschaftung 
und Erneuerung der Obstflächen gehört viel Fachwissen. Des-
halb nahm die UNESCO den Streuobstanbau im Jahr 2021 in 
die Liste des Immateriellen Kulturerbes in Deutschland auf.
Eine Zukunft hat dieser einmalige Lebensraum nur, wenn seine 
Früchte genutzt werden. Wer sich geschmackvolle Frische 
gönnen möchte und Wert auf kurze Transportwege legt, ist 
beim Thema Streuobst genau richtig. 
Der Landkreis Bamberg bringt mit der „Streuobstbörse“ die 
Fans der regionalen Ernte zusammen. Die Adressensammlung 
lokaler Verkaufsstellen vermittelt eine breite Palette heimischen 
Obstes. Wer selbst Hand anlegen möchte, findet auch hierfür 
Möglichkeiten: Auf die Obstwiese zu ziehen und selbst Äpfel, 
Birnen oder Zwetschgen ernten - das ist ein Erlebnis für die 
ganze Familie!
Regionales Obst schmeckt besonders gut und manch alte 
Sorte ist auch für Apfelallergiker verträglich. Alte Sorten 
mit klangvollen Namen wie Goldparmäne, Gräfin von Paris 
oder Schöner aus Boskoop machen Lust auf ursprünglichen 
Genuss.

Oftmals bieten diese Unternehmen ein Rundum-sorglos-Paket 
an, das auch die Beantragung von Fördermitteln umfasst.
Doch bei der Auswahl des richtigen Anbieters ist Vorsicht 
geboten. Nicht immer halten die Angebote, was sie verspre-
chen. Kathrin Weinkauf von der Fachstelle für Wohnberatung 
des Landkreises Bamberg gibt wichtige Tipps, um sicherzu-
stellen, dass Angebote und Produkte seriös und tatsächlich 
geeignet sind, um Sie zu unterstützen und zu entlasten:
1. Lassen Sie sich von einer Fachstelle beraten:
Die Fachstellen für Wohnberatung beraten Sie individuell, aus-
führlich, unabhängig und neutral zu sinnvollen Möglichkeiten, 
Ihre Wohnung anzupassen und informieren über Finanzie-
rungs- und Fördermöglichkeiten. Außerdem können die Mitar-
beitenden Angebote von Dienstleistern inhaltlich prüfen.
2. Vier Ohren hören mehr als zwei:
Nehmen Sie Beratungstermine und Verkaufsgespräche 
gemeinsam mit einer Person Ihres Vertrauens (z.B. Sohn, Toch-
ter, Partner oder Partnerin) wahr, um eine zweite, gerne auch 
kritische Meinung einzuholen.
3. Lassen Sie sich Zeit:
Gute Lösungen brauchen Zeit und eine gute Planung. Ertei-
len Sie einen Auftrag erst, wenn Sie sich sicher sind, dass die 
Lösung für Sie ideal passt. Kein Angebot ist so dringend, dass 
Sie nicht mindestens zwei Tage darüber nachdenken oder eine 
zweite Meinung einholen können.
4. Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen:
Unterschreiben Sie nicht sofort - auch keine Bestätigung, dass 
der Vertreter vor Ort war. In vielen Fällen haben Sie dann schon 
unwissentlich einen Auftrag mitunterschrieben.
5. Achten Sie auf Fördervorgaben:
Wenn für die Finanzierung der Maßnahme Fördermittel bean-
tragt werden, dürfen Sie Aufträge erst dann vergeben, wenn 
Ihnen eine schriftliche Bewilligung der Fördermittel vorliegt. 
Andernfalls können Sie den Anspruch auf die Förderung ver-
lieren.
6. Vergleichen Sie Angebote und Anbieter:
Holen Sie mindestens ein Vergleichsangebot eines anderen 
Anbieters ein. Bei Treppenliften ist es sinnvoll, sich von Fir-
men beraten zu lassen, die verschiedene Liftlösungen im Pro-
gramm haben, da nicht alle Menschen mit einem Treppensitzlift 
zurechtkommen.
7. Erkundigen Sie sich nach Garantien und  
Serviceleistungen:
Stellen Sie sicher, dass das Unternehmen Garantien für seine 
Produkte und Dienstleistungen bietet und bei Liftsystemen rund 
um die Uhr ein Kundendienst erreichbar ist.
Die Anpassung des Wohnraums trägt entscheidend zur Stei-
gerung der Lebensqualität bei, da sie mehr Unabhängig-
keit, Sicherheit und Komfort bietet. Eine gute Vorbereitung 
und die Wahl eines seriösen Angebots sind entscheidend für 
eine erfolgreiche Umgestaltung hin zu einem barrierefreien 
Zuhause.
Kontakt für weitere Informationen:
Landkreis Bamberg
Fachstelle für Wohnberatung
Kathrin Weinkauf
Tel +49 951 85108
wohnberatung@Lra-ba.bayern.de
www.landkreis-bamberg.de/wohnberatung
Zur Terminvereinbarung ist die Fachstelle für Wohnbera-
tung Montag bis Mittwoch von 8:30 bis 9:30 Uhr erreichbar.

Die CariThek informiert:  
Vereinsforum 2025
Rente … und jetzt?
Workshop für Menschen am Übergang vom Berufsleben in den 
Ruhestand
Nie wieder zur Arbeit müssen - das klingt traumhaft in den 
Ohren gestresster Werktätiger. Nur noch Freizeit bedeutet aber 
auch, einen neuen Lebensrhythmus finden müssen. 
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zwei Exkursionen im September 2025 nach. Organisiert von der 
Öko-Modellregion Bamberger Land bot sich die Möglichkeit, 
zwei erfolgreiche Betriebe außerhalb Oberfrankens zu besu-
chen und von deren langjähriger Erfahrung in Sachen Anbau, 
Vermarktung und Betriebsorganisation zu profitieren.
Kürbis und Zucchini bei Familie Zeller in Ipsheim
Erster Halt war der Biolandhof von Tanja und Hermann Zeller. 
Seit über 20 Jahren bewirtschaftet die Familie neben typische 
Ackerbaukulturen erfolgreich Flächen mit Kürbis- und Zucchi-
nikulturen. Die Gäste erfuhren, welche Sorten sich bewährt 
haben und wie die Arbeitsabläufe im Jahresverlauf mit Gemü-
sebau und Rinderhaltung abgestimmt werden. Highlight war 
die Besichtigung der bunten und in Ernte stehenden Frucht-
gemüsefelder, bei denen sich gleich die Frage stellte, welche 
Chance der Anbau von Spezialitätensorten wie Patissons (Ufo-
Kürbis) oder Bischofsmützen im Bamberger Land hätte.
Wurzelgemüse-Schwerpunkt auf dem Lindenhainhof in Arn-
stein
Auch Betriebsleiter Sebastian Bausewein gewährte den Teil-
nehmenden tiefe Einblicke. Neben Rinderhaltung und Acker-
bau setzt er auf professionellen Gemüseanbau – insbesondere 
Möhren, Rote Bete und Pastinaken. Dabei machte er deutlich, 
welche Besonderheiten beim Anbau von Wurzelgemüse zu 
beachten sind und wie sich diese Kulturen erfolgreich vermark-
ten lassen.
Erfahrungen für die Region nutzbar machen
Die Exkursion zeigte eindrucksvoll, dass Bio-Gemüsebau nicht 
nur ökologisch sinnvoll, sondern auch wirtschaftlich attraktiv 
sein kann. Von Sortenvielfalt über Anbaustrategien bis hin zu 
Vermarktungsideen nahmen die Teilnehmenden zahlreiche 
Impulse für ihre eigene Betriebsdiversifizierung mit.
„Unser Ziel ist es, Landwirtinnen und Landwirten im Bamber-
ger Land den Weg in den Bio-Gemüsebau zu erleichtern und 
ein starkes Netzwerk aufzubauen“, betont Patrick Nastvogel, 
Manager der Öko-Modellregion Bamberger Land. „Die Erfah-
rungen aus anderen Regionen sind dafür eine wertvolle Inspi-
ration – und weitere Teilnehmende sind herzlich willkommen.“
Hintergrund: BioRegio Betriebsnetz
Die besuchten Betriebe gehören zum BioRegio Betriebsnetz 
– einem Zusammenschluss von rund 100 ökologisch wirtschaf-
tenden Vorzeigebetrieben in Bayern. Sie ermöglichen interes-
sierten Landwirtinnen und Landwirten praxisnahe Einblicke in 
den ökologischen Landbau.
Weitere Informationen zur Öko-Modellregion Bamberger Land 
und zu Kontaktmöglichkeiten finden sich unter: 
www.bambergerland.bio.
Weitere Infos zum BioRegio Betriebsnetz unter 
www.lfl.bayern.de/bioregiobetriebe

Öko-Modellregion Bamberger Land
Bio-Karpfen hautnah erleben

Unterwegs mit Rangerin und Fischwirt
Der Naturpark Steigerwald, die Öko-Modellre-
gion Bamberger Land und die Fischzucht Grim-

mer laden am Samstag, 25. Oktober 2025 um 10:30 Uhr zu 
einer besonderen Veranstaltung rund um die Trabelsdorfer 
Karpfen-Weiher ein.
Bei einer circa 2-stündigen Spazierrunde erfahren die Teilneh-
menden, wie ökologische Teichwirtschaft funktioniert, welche 
Lebewesen neben dem Bio-Karpfen hier ebenfalls wichtigen 
Lebensraum finden und wie Teiche schon seit Jahrhunder-
ten die Landschaft im Steigerwald prägen und bereichern. 
Gemeinsam mit Rangerin Verena Kritikos vom Naturpark Stei-
gerwald und Fischwirt Louis Grimmer kann dabei nachhaltige 
Teichwirtschaft im Bamberger Land und der Weg eines Karp-
fens vom Teich auf den Teller hautnah miterlebt werden.
„Wir haben schon einige Anmeldungen, aber auch noch Plätze 
frei“, freut sich die Naturpark-Rangerin und bittet Interessierte 
um Anmeldung bis 21. Oktober 2025 unter info@steigerwald-
naturpark.de oder Tel. 09161/92 1523.
Treffpunkt ist der Parkplatz des Landgasthofes „Altes Kurhaus“ 
in Trabelsdorf.

Finanzielle Hilfe für Schwimmbäder
Landkreis Bamberg unterstützt  
kommunale Schwimmbäder mit 
200.000 Euro

Der Landkreis Bamberg stellt seinen Kommunen noch in die-
sem Jahr 200.000 Euro zur Förderung von Hallen- und Frei-
bädern bereit. Mit dieser freiwilligen Leistung setzt der Land-
kreis ein klares Signal: Gerade in schwierigen Zeiten bleibt er 
an der Seite seiner Gemeinden, denn: „Unsere kommunalen 
Schwimmbäder sind weit mehr als nur Freizeiteinrichtungen. 
Sie sind Orte, an denen Kinder eine lebenswichtige Fähigkeit 
erlernen“, betont Landrat Johann Kalb. „Es ist bedauerlich, 
dass immer weniger Menschen etwas für alle tun – gerade des-
halb investieren wir bewusst in die Zukunft unserer Kinder und 
lassen unsere Gemeinden nicht allein.“
Zehn Kommunen im Landkreis – darunter die Städte Baunach, 
Hallstadt, Scheßlitz und Schlüsselfeld sowie die Gemeinden 
Bischberg und Memmelsdorf und die Märkte Burgebrach, 
Ebrach, Hirschaid und Zapfendorf – betreiben die Schwimmbä-
der. Sie sind nicht nur zentrale Freizeitangebote, sondern auch 
entscheidend für die Schwimmförderung.

Schwimmförderung schon bei den Jüngsten
Schwimmen zu können ist eine lebenswichtige Fähigkeit, die im 
Ernstfall Leben retten kann. Gleichzeitig fördert es die Gesund-
heit von Kindern und Erwachsenen gleichermaßen. Doch die 
Zahlen sind alarmierend: Während 2022 noch etwa 20 Pro-
zent der Zehnjährigen als Nichtschwimmer galten, stieg die-
ser Anteil 2023 auf rund 25 Prozent. Mit der Förderung will der 
Landkreis dem Trend entgegenwirken und dafür sorgen, dass 
möglichst viele Kinder frühzeitig schwimmen lernen. „Nur mit 
gut ausgestatteten, funktionsfähigen Schwimmbädern vor Ort 
können wir eine flächendeckende Schwimmförderung sicher-
stellen“, so Landrat Kalb. Die Unterstützung zeigt, dass der 
Landkreis Bamberg seine Verantwortung ernst nimmt und lang-
fristig in die Sicherheit und Gesundheit seiner Bürgerinnen und 
Bürger investiert.

Bauernmuseum Bamberger Land

Herbstliche Gartenführung  
im Bauernmuseum
Schätze der Natur entdecken

Wenn der Sommer langsam ausklingt und die Natur in warmen 
Farben erstrahlt, hält der Museumsgarten besondere Schätze 
bereit. In unserer herbstlichen Gartenführung erfahren Besu-
cherinnen und Besucher, wie ein Garten nützlingsfreundlich auf 
den Winter vorbereitet wird und welche Wildfrüchte jetzt noch 
gesammelt werden können. Dabei öffnen wir den Blick auf alt-
bewährtes Wissen: Welche Früchte und Kräuter schenkt uns 
der Herbst? Welche Köstlichkeiten und Hausmittel lassen sich 
daraus bereiten?
Antworten, Tipps und herbstliche Inspirationen erwarten Sie bei 
unserer Führung durch den Kräuter- und Gemüsegarten des 
Bauernmuseums.
Das Museum ist am Sonntag, 19. Oktober, von 13:00 bis 
17:00 Uhr geöffnet. Die Führung durch den Garten findet 
zwischen14:00 und 15:00 Uhr statt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich – die Teilnahme ist im Eintrittspreis bereits enthalten.
Kostenlose Parkplätze finden Sie hinter dem Museum auf dem 
Museumsparkplatz.

Öko-Modellregion Bamberger Land
Bio-Gemüsebau-Wissen wächst im Bamberger Land
Exkursion zeigt Chance und Praxisbeispiele für interes-
sierte Landwirtinnen und Landwirte
Wie gelingt der Einstieg in den Bio-Gemüsebau und welche 
Kulturen eignen sich besonders dafür? Dieser Frage gingen 
Landwirtinnen und Landwirte aus dem Landkreis Bamberg bei 
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Sport erheblich gelindert werden.
Insgesamt sind zirka 17 Millionen Menschen in Deutschland 
von rheumatischen Erkrankungen betroffen, Frauen zweimal 
häufiger als Männer. Rheuma ist eine Volkskrankheit und kennt 
kein Alter. 1.200 Kinder erkranken jährlich neu an Rheuma. 
Arthrosen, also verschleißabhängige Gelenkbeschwerden, 
treten überwiegend erst im Alter auf, während die entzündli-
che Form der Arthritis meist bereits zwischen dem 30. und 50. 
Lebensjahr auftritt.
Rheuma äußert sich in chronischen Schmerzen, kann aber 
ganz unterschiedliche Körperbereiche betreffen. Die Krankheit 
entwickelt sich oft über Jahre unbemerkt und greift zumeist die 
Gelenke an. Die Ursachen sind noch nicht vollständig geklärt. 
Untersuchungen haben ergeben, dass häufig eine erbliche 
Veranlagung eine Rolle spielt. Die Erkrankung kann auch das 
Nervensystem oder die Organe betreffen, vor allem Herz, Nie-
ren, Lunge, Darm, Haut und Augen können ebenfalls geschä-
digt werden.
Die LKK weist auf entsprechende Angebote hin, wie medizini-
sche Rehabilitationsleistungen und ergänzende Leistungen zur 
Rehabilitation sowie Selbsthilfeförderung und stellt hierzu Infor-
mationen auf folgenden Internetseiten bereit:
www.svlfg.de/medizinische-rehabilitationsleistungen
www.svlfg.de/ergaenzende-leistungen-zur-rehabilitation-lkk
www.svlfg.de/selbsthilfefoerderung
Weitere Informationen bietet die Deutsche Rheuma Liga unter 
www.rheuma-liga.de. Sie ist eine bundesweite Selbsthilfeor-
ganisation, die seit Jahren von den Krankenkassen finanziell 
unterstützt wird.
SVLFG

Seelsorgeteam PG St. Christophorus

Ihr Ansprechpartner Telefon-Nummer Mail-Adresse

Pater Dr. Vincent 

Moolan Kurian

Pfarrer

09533 / 9823751
für PG Baunach und 

PG Pfarrweisach

vincent.moolan

@bistum-

wuerzburg.de

Pater Peter 

Kotwica

Pfarrvikar

09544 / 986633 peter.kotwica

@bistum-

wuerzburg.de

Pater Sinto 

George

Pfarrvikar

09535 / 1881478 sinto.george

@bistum-

wuerzburg.de

Pater Thomas 

(Shejin) Mathew

Pfarrvikar

09536 / 9218173 shejin.mathew

@bistum-

wuerzburg.de

Christian Storath

Pastoralreferent, 

Vollzeit

09544 / 9835741 christian.storath

@bistum-

wuerzburg.de

Rudi Reinhart

Gemeindereferent, 

Teilzeit 25 %

0152 / 26211111 rudi.reinhart

@bistum-

wuerzburg.de

Klemens Nothaas

Diakon 

im Nebenberuf

09544 / 6776 klemens.nothaas

@bistum-

wuerzburg.de

Angela Stein

Gemeindereferentin,

Teilzeit

0157 / 51635121 angela.stein

@bistum-

wuerzburg.de

Pfarrsekretärinnen:

Marlene Schug, Rita Wolfschmitt und Gabriele Hahn

kath. Pfarramt Baunach - tel. erreichbar unter 09544 - 6776

Mental fit in die Zukunft
Veranstaltungen rund um den  
„Tag der seelischen Gesundheit“
Auch in diesem Jahr finden rund um den „Tag 

der seelischen Gesundheit“ am 10. Oktober verschiedene Ver-
anstaltungen statt. Die GesundheitsregionPLUS lädt gemein-
sam mit zahlreichen Akteuren, wie dem Sozialpsychiatrischen 
Dienst des SkF e.V. Bamberg, der AOK Bamberg, der vhs Bam-
berg-Land, der Sozialstiftung Bamberg, der Medienzentrale und 
der Stadt Bamberg zu interessanten Vorträgen und Gesprä-
chen ein. Unter dem Motto „Mental fit in die Zukunft“ findet am  
23. Oktober ein Vortrag und Gespräch mit Prof. Dr. med. Ste-
fan Unterecker, Chefarzt der Klinik für Psychiatrie und Psycho-
therapie in Bamberg und Skisprunglegende Sven Hannawald, als 
Gesicht der AOK-Kampagne Seelenstark, statt. Jonas Ochs wird 
als Moderator durch den Abend begleiten. Der Eintritt ist frei. Eine 
Anmeldung ist unter www.vhs-bamberg-land.de möglich.
Für Eltern und Interessierte wird es am 28. Oktober einen 
kostenfreien Online-Vortrag zum Thema „Depression bei 
Jugendlichen“ geben. Unterstützt wird der Abend von der 
Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern der Caritas 
Bamberg. Weitere Informationen finden Sie auf der Klärwerk-
seite www.klaerwerk-bamberg.de.
Begleitend zu den Veranstaltungen im Oktober hat die Stadtbü-
cherei Bamberg einen Büchertisch mit Literatur zum Thema 
„Psychische Gesundheit“ für Interessierte zusammengestellt.
Falls Sie Fragen zu den Veranstaltungen haben, wenden Sie 
sich bitte an das Gesundheitsamt Bamberg, unter praeven-
tion@lra-ba.bayern.de.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG)
Gesundheit älterer Menschen im Fokus
Durch die demographische Entwicklung scheiden Menschen 
immer später aus dem Arbeitsleben aus. Präventionsange-
bote für ältere Menschen sind daher besonders wichtig. Darauf 
weist die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) anlässlich des Tags der älteren Menschen 
am 1. Oktober insbesondere hin. Die SVLFG als Landwirt-
schaftliche Krankenkasse (LKK) bezuschusst pro Jahr bis zu 
zwei Kurse, die von der Zentralen Prüfstelle Prävention (ZPP) 
zertifiziert wurden, in Höhe von mindestens 80 Prozent der Kos-
ten. Die ZPP bietet in ihrer Datenbank qualitätsgeprüfte Kurse 
für verschiedene Altersgruppen an, die von qualifizierten Fach-
leuten geleitet werden. Diese gibt es in den Bereichen Bewe-
gung, Ernährung, Stressreduktion und Sucht.
Damit im Alter eine möglichst hohe Lebensqualität erhalten 
bleibt, ist auch eine verbesserte Versorgung, zum Beispiel bei 
chronischen Erkrankungen, wichtig. Dabei helfen Disease-
Management-Programme (DMP), mit denen chronisch Kranke 
strukturiert behandelt werden. Generell empfiehlt die SVLFG 
allen Altersgruppen, die Vorsorgeangebote in Anspruch zu 
nehmen. Auch sollte der Impfstatus unabhängig vom Alter 
aktuell gehalten werden.
Nicht zuletzt gilt vor allem, um lange fit zu bleiben: regelmäßige 
Bewegung, ausgewogene Ernährung, Nikotinverzicht und maß-
voller Umgang mit Alkohol sowie ausreichend Schlaf.
Mehr Informationen zu allen Themen bietet die SVLFG auf ihrer 
Internetseite unter:
www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden
www.svlfg.de/dmp-bei-chronischen-erkrankungen
www.svlfg.de/vorsorge
www.svlfg.de/impfungen
SVLFG

Rheumatherapien gezielt einsetzen
Anlässlich des Welt-Rheumatages am 12. Oktober weist die 
Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) auf ihre Angebote für 
Versicherte hin.
Je eher Rheuma erkannt wird, desto besser sind die Chan-
cen für die Therapie. Eingesetzt werden Medikamente sowie 
Physio-, Ergo- und Schmerztherapie. Zusätzlich können die 
Beschwerden durch Ernährungsumstellung, Rehabilitation und 
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Wichtige Änderung für Kuratie Gerach
Am Dienstag, den 21.10.2025 entfällt der Gottesdienst in 
Gerach!

St. Vitus Gerach
Am Freitag, den 31.10.2025 entfällt die VAM um 18:30 Uhr in 
Gerach!
Messfeier zur Allerseelen am 02.11.2025 um 9:00 Uhr.

Die Kinder der Kita St. Oswald sagen Dankeschön!
Im Namen der Kinder und des gesamten 
Teams möchten wir Dominik Czepluch ganz 
herzlich für seine großzügige Spende danken.
Seine Unterstützung ermöglicht es uns, neue 
Projekte umzusetzen, Materialien anzuschaffen 
und die Entwicklung der Kinder noch besser zu 
fördern.

Es ist schön zu wissen, dass es Menschen gibt, die unsere 
Arbeit wertschätzen und sich für die frühkindliche Bildung ein-
setzen.
Lieber Dominik, vielen Dank für dein Engagement – Du hast 
den Kindern ein großes Lächeln ins Gesicht gezaubert.
Kita St. Oswald

Mit uns bleiben

Sie am Ball!

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de
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Vergelt’s Gott an unseren Pater Peter für die Verabschiedung. 
Wie jedes Jahr danken wir den Sendelbachtaler Musikanten 
für die musikalische Begleitung. Herzlichen Dank den Vorbe-
terinnen, vor allem an Karin Trautmann, die immer sehr schöne 
Gebete und Geschichten für uns aussucht, den Trägern des 
Bildes und des Lautsprechers, den Ordnern, den Fahrern der 
Begleitfahrzeuge und der Freiwilligen Feuerwehr für die Bereit-
stellung des Feuerwehrautos und natürlich den Wallfahrer/
innen aus Dorgendorf und den Nachbarorten. Danke nochmal 
allen, die bei der gelungenen Wallfahrt mitgeholfen haben.
Bis zur nächsten Wallfahrt am 03.10.2026 wünschen wir eine 
gute Zeit.
Euer Wallfahrtsteam

Hinweis für die Bewohner der Bahnhofstraße, 
Seitenbachstraße, Hintere Gasse und Ziegelgasse
Zum Abschluss der Ewigen Anbetung findet im Anschluss an 
die Heilige Messe um 18:30 Uhr wieder eine Lichterprozession 
durch die Straßen von Reckendorf statt.
Der Prozessionsweg verläuft über folgende Straßen:
Kirchberg - Bahnhofstraße - Seitenbachstraße - Hintere Gasse - 
Ziegelgasse - Kirche
Alle Anwohner werden gebeten, ihre Häuser und Anwesen 
mit Kerzen und Hausschmuck zu schmücken, um so der Pro-
zession einen würdigen Rahmen zu verleihen. Bereits jetzt ein 
herzliches Dankeschön an alle, die sich beteiligen.
gez. Alexander Schmitt
Gemeindeteam St. Nikolaus

Pfarrgemeinderatswahl 2026
Im kommenden Jahr finden am 01. März Pfarrgemeinderats-
wahlen statt. Der Gemeinsame Pfarrgemeinderat der Pfarrei-
engemeinschaft St. Christophorus hat beschlossen, dass die 
Wahl in der Weise erfolgt, dass in den einzelnen Gemeinden 
jeweils Gemeindeteams gewählt werden.

Einladung zum Tag der Anbetung  
in der Pfarrei St. Oswald Baunach

Aufgrund einer Terminüberschneidung eines 
Gottesdienstes im Pastoralen Raum Haßberge 
Ost am Sonntagabend, wurde der diesjährige 
Tag der Anbetung der Pfarrei St. Oswald Bau-
nach von Sonntag auf Samstag, 25.10.2025 
vorverlegt.

17.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten
anschl. Betstunde -gest. vom Gemeindeteam-

18.00 Uhr Stille Anbetung
18.30 Uhr Vorabendmesse

anschl. Eucharistische Lichterprozession

Hierzu laden wir alle Gläubigen recht herzlich ein. Wir freuen 
uns über eine zahlreiche Teilnahme, besonders auch über 
junge Familien mit Kindern, die die Lichterprozession beglei-
ten. Zur Prozession können im Eingangsbereich der Pfarrkirche 
Kerzenlichter zu je 1,00 € erworben werden.
Prozessionsweg:
Marktplatz - Marquard-Roppelt-Str. - Burgstr. - Überkumstr. - 
Marktplatz - Pfarrkirche St. Oswald

Die Anwohner werden um Kerzen entlang des Prozessionswe-
ges gebeten.

Gez. D. Roppelt
Gemeindeteam St. Oswald Baunach

Pfarrgemeinderatswahlen 2026  
in der Pfarrei St. Oswald Baunach
Im kommenden Jahr finden in allen Diözesen am 01.03.2026 
Pfarrgemeinderatswahlen statt.
Der Gemeinsame Pfarrgemeinderat unserer Pfarreiengemein-
schaft St. Christophorus hat entschieden, in jeder Pfarrei vor 
Ort jeweils die Gemeindeteams direkt zu wählen.
Bildung eines Wahlausschusses:
Zur Vorbereitung der Wahl für das künftige Gemeindeteam der 
Pfarrei St. Oswald Baunach wurde ein Wahlausschuss aus fol-
genden Personen gebildet: Thomas Friedel, Andrea Gleußner 
und Dagmar Roppelt
Aufforderung Kandidatinnen/Kandidaten bis 10.11.2025 
vorzuschlagen:
Für die Wahl des neuen Gemeindeteams werden noch enga-
gierte Kandidatinnen und Kandidaten gesucht. Fällt Ihnen 
jemand ein, der im Gemeindeteam mitarbeiten möchte oder 
haben Sie selbst Interesse zu kandidieren?
Wer kann Mitglied werden? Wählbar sind alle Katholikinnen/
Katholiken, die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet und 
in der Gemeinde Baunach ihren Hauptwohnsitz haben.
Kandidatenvorschläge können ab sofort bis spätestens 
10.11.2025 eingereicht werden. Hierfür liegen „Tippzettel“ im 
Kirchenvorraum der Pfarrkirche aus. Tragen Sie den Namen ein 
und werfen Sie Ihren Vorschlag in die dort aufgestellte Kandi-
datenbox.
Für Rückfragen stehen Ihnen die Mitglieder des Wahlausschus-
ses gerne zur Verfügung bzw. können Sie auch Vorschläge an 
Frau Roppelt (Tel. Nr. 1772) melden.
Für den Wahlausschuss Baunach
D. Roppelt

Katholische Kirchenstiftung Dorgendorf
Dorgendorfer Vierzehnheiligenwallfahrt 2025
Trotz des Regens beim Auszug, haben sich bereits 50 Pilger/
innen auf den Weg gemacht. In Höfen und Ebensfeld sind wei-
tere dazugekommen. So waren wir ca. 70 Wallfahrer/innen, die 
in Vierzehnheiligen bei Sturm angekommen sind. In Höfen gab 
es wieder Brezen und Knacker, gestiftet von Günther Traut-
mann. Hierfür vielen Dank. Das Mittagsessen haben wir beim 
TSV Ebensfeld eingenommen. Danke für die schnelle und gute 
Bewirtung. 
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Herzlichen Dank für die Lichter an Euren Häusern.
Ihr Gemeindeteam St. Vitus Gerach

Änderung
Am Freitag, 31.10.2025 findet kein Gottesdienst in St. Vitus 
Gerach statt!

Krankensalbungsgottesdienst
Die Begrüßung des Kranken-
salbungsgottesdienstes 
erfolgte durch Pater Peter. Er 
dankte allen, die der Einladung 
an diesem Nachmittag gefolgt 
sind.
Im Sakrament der Krankensal-
bung möchte Jesus allen per-
sönlich begegnen.
So wie er damals in Israel kran-
ken Menschen begegnete und 
ihnen Kraft und Heil schenkte, 
so möchte er auch allen Mit-
feiernden besonders nahe 
sein und Kraft, Trost und Heil 
schenken.
Pater Peter hat darauf hinge-

wiesen, dass dieses Sakrament öfters gespendet werden kann. 
Nicht wie früher der Ausdruck „letzte Ölung“.
Die Krankensalbung soll uns nicht nur bei den körperlichen 
Leiden, sondern auch der Seele beistehen und stärken. Sie 
erfolgte durch Salbung mit Öl und durch Auflegen der Hände.
Am Ende bedankte sich Pater Peter bei allen Mitfeiernden.
Im Anschluss waren die Gottesdienstbesucher zum Gespräch 
bei Kaffee und selbstgebackenen Kuchen vom Gemeindeteam 
und Kirchenverwaltung eingeladen.

Caritas-Sammlung im Herbst 2025
Liebe Mitglieder unserer Pfarrei,
in diesen Tagen haben wieder fleißige Helfer an alle Haushalte 
den Spendenaufruf zur Herbstsammlung der Caritas verteilt. 
Ein herzliches Dankeschön dafür!
Wie immer verbleiben 30% der gespendeten Summe direkt 
in unserer Pfarrei! Diese werden für caritative Zwecke wie 
Besuchsdienste oder auch für die Unterstützung bedürftiger 
Personen bzw. Familien aus unserer Pfarrei verwendet. Die 
restlichen 70% gehen an den Caritasverband im Kreis und in 
der Diözese. Es gibt viele Projekte, bei denen unsere Spenden 
Gutes bewirken können. Auch die überörtlichen Beratungsstel-
len der Caritas, die von jedermann in Anspruch genommen 
werden können, sowie Pflegeeinrichtungen und Kindergärten 
profitieren von Ihren Spenden.
Entweder können Sie den ausgeteilten Überweisungs-
schein benutzen oder Ihre Spende online überweisen.
Dazu nachfolgend nochmals die Kontodaten:
Für Lauter und Appendorf:
DE 13 7639 1000 0004 721691
Empfänger Kirchenstiftung Lauter
Für Deusdorf und Leppelsdorf:
DE 94 7639 1000 0004 722949
Empfänger Kirchenstiftung Deusdorf
Geben Sie als Verwendungszweck bitte „Caritas-Sammlung“  
an.
Für Ihre Spenden ein herzliches Vergelt‘s Gott!
Hildegard Weigmann, Kirchenpflegerin

Bildung eines Wahlausschusses
Das Gemeindeteam der Pfarrei St. Nikolaus hat beschlossen, 
dass das künftige Gemeindeteam für Reckendorf auch weiter-
hin aus 6 Personen bestehen soll. Für die Wahl des Gemeinde-
teams in der Pfarrei Reckendorf wurde ein Wahlausschuss aus 
den folgenden Personen gebildet und konstituiert:
Wahlausschuss für die Pfarrei St. Nikolaus:
Alexander Schmitt, Vorsitzender
Andrea Demling, Stellvertretender Vorsitzender
Monika Full
Christine Stößel
Aufruf zur Kandidatenbenennung bis zum 09.11.2025
Damit unsere Pfarrei lebendig bleibt sind wir auf Eure Hilfe und 
Euer Engagement angewiesen. Wenn Sie eine Kandidatin oder 
einen Kandidaten für die Wahl des Gemeindeteams vorschla-
gen möchten (oder vielleicht sogar selbst kandidieren möch-
ten), bitten wir Sie, ab sofort bis zum 09.11.2025 einen Zettel 
mit Ihrem Vorschlag in die Kandidatenbox, die im Eingangsbe-
reich unserer Kirche steht, zu werfen. Die Kirche ist täglich in 
der Regel von 08:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.
Für den Wahlausschuss
Alexander Schmitt

Laienspielgruppe unterstützt das  
Pfarr- und Jugendheim
Die Laienspielgruppe Reckendorf hat der Kirchenverwaltung 
Reckendorf eine Spende i.H.v. 1000,00 € für den Unterhalt des 
Pfarr- und Jugendheims Reckendorf übergeben. Die Mitglieder 
der Kirchenverwaltung bedanken sich herzlich für diese Unter-
stützung bei der Laienspielgruppe.
Das Pfarr- und Jugendheim Reckendorf ist seit vielen Jahren 
Spiel- und Probenort für die Laienspielgruppe Reckendorf.
gez. Jürgen Ryba
Kirchenpfleger

Kath. Bücherei Reckendorf im Pfarrheim

Öffnungszeiten:
Samstag:������������������������������������������������������16.30 - 17.30 Uhr
Mittwoch:������������������������������������������������������17.30 - 18.30 Uhr

Ewige Anbetung und Änderung Pfarrbrief
Am Mittwoch, den 29.10.2025 findet in St. Vitus 
die ewige Anbetung statt. Dazu sind alle Gläubi-
gen recht herzlich eingeladen.
Die Einteilung ist wie folgt:

15:00 -
16:00

Eröffnung (Gemeindeteam)

16:00 -
17:00

Gemeinderat

17:00 -
18:00

Kath. Frauenbund

18:00 Hl. Messe mit anschließender Lichterprozession 
rund um den Kirchberg, Untere Dorfstraße,  
Hauptstraße, Kirche.

Ihr Mitteilungsblatt:
viel mehr als nur ein „Blättchen“!
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1. FC Baunach
Fußball
Kesselfleisch am 25.10.25 im Sportheim

Gerne auch zum Mitnehmen, bitte Töpfe mitbringen!

Termine Gottesdienste
Sonntag, 19.10.2025
08:30 Uhr Gottesdienst, Eichelberg
09:45 Uhr Gottesdienst mit Kindergd., Rentweinsdorf
18:00 Uhr RockSofa Jugendgd., Rentweinsdorf
Montag, 20.10.2025
19:00 Uhr Friedensgebet, Rentweinsdorf
Sonntag, 26.10.2025
08:30 Uhr Gottesdienst mit Abendm., anschl. Kirchenkaffee, 

Heubach
09:45 Uhr Gottesdienst mit Abendm. und Kindergd, Rent-

weinsdorf
18:00 Uhr RockSofa Jugendgd., Rentweinsdorf

Termine:
•	 Dienstag, 21.10.2025, Bibellesen für alle um 20:00 Uhr im 

Gemeindehaus in Rentweinsdorf
•	 Dienstag, 28.10.2025 um 14:00 Uhr Senioren Nachmittag 

im Marktsaal in Rentweinsdorf
•	 Freitag, 31.10.2025, Pyjama Abend für Kids um 19:00 Uhr 

im Gemeindehaus
Vorankündigung:
Probentage für unser Weihnachtsmusical. Am Freitag 07.11. 
und Samstag 08.11.2025 finden im Gemeindehaus Probentage 
für unser diesjähriges Weihnachtsmusical statt. Teilnehmen 
können Kinder ab 5 Jahren. Alle Informationen dazu und zur 
Anmeldung finden Sie auf unserer Homepage www.kirche-rent-
weinsdorf.de
Für unser Weihnachtsmusical suchen wir weiße Bettücher 
(sehr gut erhalten oder noch nie benutzt, ohne Gummizug). 
Daraus wollen wir für den Engelschor Kostüme nähen. Diese 
können Sie zu den Öffnungszeiten im Pfarramt abgeben.
Frauenfrühstück
Save the Date! Das nächste Frauenfrühstück findet am Sams-
tag, 29.11. um 09:00 Uhr im Marktsaal statt. Informationen zur 
Anmeldung auf unserer Homepage oder rufen Sie im Pfarramt 
an.
Vetretung in Trauerfällen
In der Zeit vom 26.10.-02.11.2025 sind die Gemeinderef. Kru-
ßig im Urlaub. Die Vertretung in Trauerfällen übernimmt Pfrin. 
Sonja von Aschen aus Untermerzbach. Diese erreichen Sie 
unter 09533 271.
Hinweis zum Gemeindebrief in Baunach
Für einen Teil der Straßen in der Stadt Baunach gibt es seit 
September 2025 keine Gemeindebriefausträger mehr. In der 
Stadtbücherei Baunach liegen Gemeindebriefe aus. Sie finden 
den Gemeindebrief auch auf unserer Homepage www.kirche-
rentweinsdorf.de. Möchten Sie den Gemeindebrief weiter 
bekommen, melden Sie sich bitte im Pfarramt.
Kontakt:
Pfarramt Rentweinsdorf
Büro: Montag, Dienstag und Donnerstag von 08:30 - 12:00 Uhr
Tel. 09531 218, pfarramt.rentweinsdorf@elkb.de
Außerhalb der Öffnungszeiten rufen Sie bei seelsorgerlichen 
Notfällen oder Trauungen bitte unter: 0160 6380566 an.

Fundbüro jetzt auch online
Aktuelle Fundsachen im Bereich der Verwaltungs- 
gemeinschaft Baunach finden Sie auch auf der 
VG-Homepage www.vg-baunach.de veröffentlicht.

Anzeigenservice wird bei uns ganz  GROSS geschrieben!
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Di. 28.10.
20:30 Uhr 1. FC Baunach II – TSG Bamberg V
Herren III in der Bezirksklasse D:
Fr. 17.10.
20:30 Uhr 1. FC Baunach III – TSV Windeck-Burgebrach II
Mo. 03.11.
19:45 Uhr SV Zapfendorf IV – 1. FC Baunach III
Mi. 12.11.
19:45 Uhr SV Walsdorf V – 1. FC Baunach III
Herren IV in der Bezirksklasse E:
Mi. 15.10.
19:45 Uhr SV Walsdorf VII – 1. FC Baunach IV
Di. 28.10.
20:30 Uhr 1. FC Baunach IV – SV Pettstadt III
Mi. 05.11.
20:00 Uhr DJK Gaustadt V – 1. FC Baunach IV

Termine, (Einzel-) Ergebnisse, Mannschaftsaufstellungen, als 
auch Kontaktinformationen sind im Internet nachzulesen unter: 
https://www.bttv.de/ligen/bezirk-oberfranken-west/ oder 	
https://www.fc-baunach.de/tischtennis/. 
Alle Heimspiele finden wie gewohnt in der Schulturnhalle statt. 
TT-interessierte Zuschauer sind gerne willkommen. Trainings-
betrieb ist immer dienstags und freitags jeweils von 20:15 – 
22:00 Uhr. Kommt einfach vorbei und trainiert mit. Ihr braucht 
nur Sportklamotten und Hallenschuhe, Trainingsschläger sind 
vorhanden.
Wir freuen uns auf euch.
gez. Silvio Wirth

DJK Priegendorf
Fußball

Basketball
Kommende Spiele
2. Regionalliga Südost/Nord
Sonntag, 19.10.2025, 18:00 Uhr
Baunach Young Pikes – BBC Bayreuth 2
Derbytime im Basketballcenter Hauptsmoor in Strullendorf!
Kommt vorbei und unterstützt die jungen Hechte!

Tischtennis

Kurzbericht
Seit dem letzten Kurzbericht gab es folgende Ergebnisse:

Herren II (Bezirksklasse B): 
Mi. 01.10. RMV Conc. Strullendorf IV  1. FC Baunach II  6:4 
RMV Conc. Strullendorf IV 1. FC Baunach II Ergebnisse 
Postweiler Ph. / Baumgartl S. Hollfelder D. / Jendreiek M. 11:5  11:6  11:7 
Fiedler B. / Neubauer W. Wirth S. / Eggert R. 7:11  11:13  11:7  3:11 
Postweiler Philipp Hollfelder Dominik 10:12  11:6  5:11  6:11 
Fiedler Bernd Wirth Silvio 7:11  11:7  14:16  6:11 
Neubauer Wolfgang Jendreiek Michael 12:10  11:9  9:11  11:6 
Baumgartl Stefan Eggert Rene 11:1  11:8  14:16  11:9 
Postweiler Philipp Wirth Silvio 5:11  11:6  11:8  11:7 
Fiedler Bernd Hollfelder Dominik 6:11  8:11  4:11 
Neubauer Wolfgang Eggert Rene 11:8  10:12  11:9  11:8 
Baumgartl Stefan Jendreiek Michael 11:7  12:10  11:8 

 
Herren III (Bezirksklasse D): 

Fr. 26.09. SV Frensdorf II  1. FC Baunach III    1:9 
SV Frensdorf II 1. FC Baunach III Ergebnisse 
Beck A. / Hoch J. Jendreiek M. / Schmitt N. 5:11  11:6  3:11  11:9  4:11 
Lorz H. / Breitenbach J. Otto Chr. / Schmid B. 8:11  4:11  8:11 
Lorz Heiko Otto Christian 8:11  10:12  8:11 
Beck Alois Jendreiek Michael 11:6  6:11  4:11  5:11 
Breitenbach Jannik Schmid Bernd 6:11  7:11  6:11 
Hoch Jürgen Schmitt Nadine 8:11  7:11  9:11 
Lorz Heiko Jendreiek Michael 11:9  10:12  7:11  11:3  6:11 
Beck Alois Otto Christian 3:11  11:9  11:6  11:8 
Breitenbach Jannik Schmitt Nadine 5:11  11:6  3:11  9:11 
Hoch Jürgen Schmid Bernd 10:12  6:11  7:11 

 
Fr. 10.10. 1. FC Baunach III  TSV Scheßlitz IV    8:2 
1. FC Baunach III TSV Scheßlitz IV Ergebnisse 
Jendreiek M. / Schmitt N. Will M. / Heinze C. 7:11  11:4  9:11  11:5  12:10 
Otto Chr. / Schmid B. n.a. / n.a. 11:0  11:0  11:0 
Jendreiek Michael Will Markus 9:11  11:3  11:3  11:5 
Otto Christian Heinze Carina 11:9  11:4  11:5 
Schmitt Nadine n.a. 11:0  11:0  11:0 
Schmid Bernd Rauch Matthias 11:9  11:5  11:4 
Jendreiek Michael Heinze Carina 11:6  9:11  8:11  11:9  9:11 
Otto Christian Will Markus 11:2  11:1  11:9 
Schmitt Nadine Rauch Matthias 8:11  11:9  7:11  11:5  4:11 
Schmid Bernd n.a. 11:0  11:0  11:0 

 

aktuelle Tabellenplatzierungen:
Herren I Bezirksoberliga 0:0 Punkte Platz (von 10)
Herren II Bezirksklasse B0:2 Punkte Platz 9 (von 10)
Herren III Bezirksklasse D4:0 Punkte Platz 1 (von 9)
Herren IV Bezirksklasse E0:0 Punkte Platz (von 8)

die nächsten Spiele/Termine:
Herren I in der Bezirksoberliga:
Fr. 17.10.
20:30 Uhr 1. FC Baunach – DJK Don Bosco Bamberg
Sa. 18.10.
15:00 Uhr SG Köppelsdorf – 1. FC Baunach
Fr. 24.10.
20:30 Uhr 1. FC Baunach – FC Adler Weidhausen II
Fr. 31.10.
20:30 Uhr 1. FC Baunach – TSV Scherneck
Pokal der Bezirksligen:
Di. 11.11.
20:00 Uhr FC Adler Weidhausen II – 1. FC Baunach
Herren II in der Bezirksklasse B:
Di. 14.10.
20:30 Uhr 1. FC Baunach II – SV Zapfendorf II
Di. 21.10.
20:30 Uhr 1. FC Baunach II – TSV Scheßlitz II
Fr. 24.10.
19:30 Uhr TV Hallstadt – 1. FC Baunach II
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Zurzeit ist „Erhaltungstraining – Supersauerstoff – Laufen“ 
angesagt.
Laufkoordination ist auch ein wichtiger Bestandteil beim Trai-
ning. Intervalltraining ist eine sehr effektive Methode für die 
Leistungssteigerung.
Wir treffen uns jeden Mittwoch zum Lauf-Koordinations-Training 
auf der Laufbahn in Baunach. Um 18:30 Uhr startet das Trai-
ning für die Erwachsenen.
Sport-nach-Eins-Programm am Mittwoch – Jetzt anmelden!:
Treffpunkt ist die Leichtathletik-Bahn in Baunach.
Für alle Kids und Jugendlichen, die Spaß an Bewegung, Spiel 
und Erfolgserlebnissen haben – einfach mal vorbeischauen und 
mitmachen (Während der Schulferien findet kein Training statt).
Schüler-Kurse: Sportbahn in Baunach, Beginn um 16:00 Uhr.
Schüler-Jugendtraining: Sportbahn in Baunach, Beginn um 
18:00 Uhr.
Meldet euch bei Interesse bei euren Lehrern oder den Trainern.
Info gerne per WhatsApp an Kerstin 0176 21618245
Sonntag:
Einfach mitmachen – beim SonntagsGenußlauf.
Um 09:30 Uhr starten die je nach Wunschtempo gebildeten 
LäuferInnen vom Parkplatz der DJK in Priegendorf. 		
Wir freuen uns auf schönen „Babbelhatsch“.
Infos zum Verein und Kontakt:
Web: www.lg-veitenstein.de
Mail: veitensteiner@gmail.com
WhatsApp: 0176 21618245
oder bei FACEBOOK

FC Bayern München Fan-Club  
Baunach 2001
Fahrt zum BL-Spiel FC Bayern München -  
FC St. Pauli
Am 12. Spieltag (28. - 30.11.2025) fahren wir mit euch zum 
Bundesligaspiel FC Bayern München – FC St. Pauli.
Die genaue Terminierung erfolgt zeitnah durch die DFL.
Alle Infos zur Anmeldung und zum Vielfahrerbonus findet ihr 
auf unserer Homepage.
Jetzt schnell sein und verbindlich anmelden – per Mail, Telefon 
oder WhatsApp!
Uwe Wahl – 0176 43215397
uwe.wahl@fcbayernfanclub-baunach.de
Wir freuen uns auf euch!
gez.
Die Vorstandschaft
Folgt uns auch auf Facebook und auf Instagram!

Jahreshauptversammlung 2025
Am Samstag, 15.11.2025 findet unsere diesjährige Jahres-
hauptversammlung in der Brauerei-Gaststätte Wagner in Kem-
mern statt.
Beginn: 18:30 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Verlesen der letzten Niederschrift
4. Ehrungen für 10-, 15- und 20-jährige Mitgliedschaft
5. Bericht 1. Vorstand
6. Bericht 2. Vorstand
7. Bericht Kassier
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Neuwahlen
11. Wünsche und Anträge

(Anträge, die eine Vorbereitung bedürfen, sind bis spätestens 1 
Woche vor der Sitzung schriftlich einzureichen)
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten.
gez.
Die Vorstandschaft

LG Veitenstein - Veitensteinbiker

DJK Priegendorf -  
Der Sportverein für die ganze Familie
Du liebst Bewegung – Du möchtest laufen –  
dann LG Veitenstein!
SEI DABEI unter www.lg-veitenstein.de
Doro: Zweiter Marathon gemeistert!

Herzlichen Glückwunsch zum zweiten absolvierten Marathon 
von unserer Doro. Nun wollte es Doro wieder wissen und ist 
erneut beim Köln Marathon (11.000 Starter) auf der Königsstre-
cke angetreten und hat sogar in ihrer AK den 4. Platz erlaufen! 
Respekt Doro
Wer auch mit uns trainieren möchte – hier einsteigen:
Montag:
POWERWALKING für Einsteiger und „Schnupperer“:
Das etwas andere Training: Ab 18:00 Uhr trainieren wir sehr 
abwechslungsreich – sehr gut geeignet für Einsteiger und 
ganzheitlich fit werdende Sportler. Hier wird zügig gewalkt und 
auf die Körperhaltung und Körperspannung geachtet.
Treffpunkt: Parkplatz der DJK Priegendorf.
Herbst-Training – Motto: „gestärkt in den Herbst – gute 
Stimmung und gute Laune“:
Ab 19:10 Uhr Hallentraining in der DJK Priegendorf.
Wir trainieren Kraft, Koordination und Workout mit viel Spiel und 
Spaß. Auch für Einsteiger: Kommt vorbei – das ist eine super 
Grundlage für praktisch alle Sportarten.
Mittwoch:
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Wir freuen uns schon sehr auf einen unvergesslich erschre-
ckenden Abend mit Euch!

Musikverein Stadtkapelle Baunach e.V.

Förderverein zur Restaurierung der 
Magdalenenkapelle Baunach e.V.
Jahreshauptversammlung
am Donnerstag, 06.11.2025, um 18.00 Uhr  
im Gasthaus zum Griechen, Marktplatz in Baunach
Herzliche Einladung zu unserer Mitgliederversammlung gemäß 
§ 12 der Satzung ergeht an alle Mitglieder unseres Förderver-
eins. Freunde und Gönner unserer Magdalenenkapelle sind 
ebenfalls herzlich willkommen.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Geschäftsbericht des Vorsitzenden
4.	 Bericht des Schatzmeisters
5.	 Bericht der Rechnungsprüfer
6.	 Entlastung des Vorstandes und Vorstandsrates
7.	 Bildung eines Wahlausschusses
8.	 Wahl des Vorstandes und Vorstandsrates
9.	 Behandlung eventuell gestellter Anträge gemäß § 13 der 

Satzung
10.	 Wünsche und Anträge
Anträge zur Tagesordnung oder die Tagesordnung erweiternde 
Anträge sind mindestens drei Tage vor der Sitzung beim Vorsit-
zenden schriftlich einzureichen (§ 13 der Satzung).
In diesen Tagen kann der Förderverein auf das 40-jährige 
Bestehen zurückblicken. Dank der großartigen Unterstützung 
seitens unserer Mitglieder, zahlreicher Spender anlässlich von 
Familienfesten und Geburtstagen, Spendenaktionen von Fir-
men, von Vereinen bei Sportveranstaltungen, Konzerten und 
dergleichen war es uns möglich, mehrere Hunderttausend 
DM und später Euro der Kirchenstiftung für die Sanierung und 
Erhaltung der Magdalenenkapelle zur Verfügung zu stellen. Die 
veränderte Finanzlage, wonach sogenannte Zweitkirchen von 
der Diözese keine Zuwendungen mehr erhalten können, macht 
unseren Förderverein auch für künftige Zeiten erforderlich. Bitte 
werden auch Sie Mitglied in unserem Förderverein. (Telefon: 
09544 6710)
Georg Wild, 1. Vorsitzender

Freundschaftsbund Baunach
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, dem 12.11.2025 findet die Jahreshauptver-
sammlung des Freundschaftsbundes 1888 im Gasthof Zur 
Schwane um 18:00 Uhr mit folgender Tagesordnung statt:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüferin
6. Aussprache zu den Berichten
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Neuwahlen
9. Ehrungen
10. Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft bittet um zahlreiche Teilnahme.
gez. die Vorstandschaft

Freiwillige Feuerwehr Baunach
Halloween-Party
Die Feuerwehr lädt Euch herzlich zu unserer Halloween Party 
am Freitag, den 31. Oktober ab 17:00 Uhr, in unser gruseli-
ges Spukhaus ein. Wir möchten bei gutem Essen, Getränken 
und Barbetrieb die schaurigste Nacht des Jahres mit Euch 
feiern. Parallel organisieren wir eine verspukte Wanderung. 
Mit leckeren Waffeln und Stockbrot lassen wir mit allen Kin-
dern & Jugendlichen den Abend am Feuer ausklingen. Der 
geschnitzte Kürbis darf gerne mit nach Hause genommen wer-
den. Natürlich sind auch Kostüme erwünscht - je gruseliger, 
desto besser!
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Gemeinnützige Krankenhausgesellschaft
des Landkreises Bamberg mbH, Oberend 29, 96110 Scheßlitz

SKK Baunach e.V.
Spielberichte und Termine
SKK Baunach 1 – SV Walsdorf 1: 2319:2112 Holz
Furios spielte unsere Mannschaft gegen den SV Walsdorf 1 
auf. Besonders erwähnenswert ist das Tagesbestergebnis und 
die persönliche Bestleistung von Tino Scholz, der einen ech-
ten Sahnetag erwischt hat. Am Ende standen satte 638 Holz 
auf der Anzeigetafel. Aber auch die anderen Baunacher Spie-
ler glänzten: Michael Bauer 550 Holz, Jürgen Zimmer 559 Holz 
und Herbert Zimmer 572 Holz. So gewann der SKK Baunach 1 
glatt mit 6:0 (2319:2112 Holz).
RSV Bavaria Lisberg 1 – SKK Baunach 1: 1958:2006 Holz
Beim schweren Auswärtsspiel gegen den RSV Bavaria Lisberg 
1 behielten die Baunacher einen kühlen Kopf – um am Ende 
die Punkte. Mit 1:5 (1958:2006 Holz) ging der SKK Baunach 1 
als Sieger von den nicht einfach zu bespielenden Bahnen. Die 
Einzelergebnisse: Herbert Zimmer 506 Holz, Steffen Groß 462 
Holz, Tino Scholz 519 Holz, Michael Bauer 519 Holz.
Die nächsten Spiele:
Freitag, 24.10.2025, 18:30 Uhr:
SKK Baunach 1 – Sch. Hub. Schönbrunn 1
Samstag, 08.11.2025, 19:30 Uhr:
RSC Concordia Oberhaid 2 – SKK Baunach 1
Freitag, 14.11.2025, 18:30 Uhr:
SKK Baunach 1 – TSV Eintracht Bamberg 2
Informationen rund um den SKK Baunach, alle Spielberichte und 
Hinweise auf die nächsten Termine finden Sie auch auf unserer 
Website unter www.skk-baunach.de.

TC Baunach e.V.
Jahreshauptversammlung
Ordentliche Mitgliederversammlung des TC Baunach e. V. 
am 24.10.2025 um 19:00 Uhr in 96148 Baunach, Vereinsheim 
TC Baunach, An der Ziegelei 11
Tagesordnung
I. Begrüßung
II. Totengedenken
III. Bestätigung des Protokolls  

der letzten ordentlichen Mitgliederversammlung
IV. Bericht des 1. Vorsitzenden
V. Bericht des 2. Vorsitzenden
VI. Berichte der Abteilungsleiter
VII. Bericht des 3. Vorsitzenden / Kassiers
VIII. Bericht der Kassenprüfer
IX. Entlastung der Vorstandschaft
X. Bildung eines Wahlausschusses
XI. Neuwahlen
XII. Anträge
XIII. Verschiedenes
Anträge müssen eine Woche vor der Jahreshauptversammlung 
schriftlich beim Vorstand eingereicht werden.

Gesangverein Baunach
Rückblick Dämmerschoppen und 
Kinderliedersingen und Ausblick Oktober
Einen schönen Spätnachmittag hatten wir beim Dämmerschop-
pen der Pfarrei am 21.9.25. Im lauschigen Ambiente um die 
Pfarrscheune konnten wir abwechselnd mit den Wirtshausmu-
sikanten alle Besucher musikalisch verwöhnen. Im Programm 
hatten wir alles dabei. Vom fränkischen Gergla über die kleine 
Kneipe, Seemann, Liebeskummer, Atemlos bis hin zu Abba war 
alles dabei!
Volles Haus hatten Iris, Raffaela, Petra und Robert beim Kinder-
liedersingen am Herbstmarkt in der Bücherei. Über 30 Kinder 
und ihre Eltern sangen fleißig von Bibern, Affen und sonstigem 
Getier. Die Stunde war so schnell vorbei. Vielen Dank an Mela-
nie und das Büchereiteam für das Freiräumen des Raumes! 
Am Frühlingsmarkt gibt es die nächste Auflage.
Unsere nächsten Singproben sind am 2./9./16./30. Oktober. Am 
6.11. machen wir kurz Herbstferien. Im November dann wieder 
am 13./20./27. Schnuppersängerinnen und -sänger sind jeder-
zeit willkommen. Kommt doch einfach an einem der Donners-
tage um 19:30 Uhr ins kleine Nebenzimmer im Jugendheim. 
Oder meldet euch bei Gerhard Nüßlein, 09544 4499.

Seniorenkreis Baunach
Einladung zum Seniorennachmittag

Unser nächster Seniorennachmittag findet am 
Mittwoch, 22.10.2025 ab 14:00 Uhr in der 
Gaststätte „Zum Griechen“ statt. Zu Beginn 
wollen wir eine Rosenkranzandacht beten und 
anschließend bei Kaffee und Kuchen und 

Abendessen einige gesellige Stunden verbringen. Hierzu 
ergeht an alle Senioren herzliche Einladung.
Bitte folgende weitere Termine vormerken:
Die. 18.11.2025 um 14:00 Uhr: Messfeier für lebende und ver-
storbene Mitglieder des Seniorenkreises in der Kapelle des 
Seniotels
Do. 11.12.2025 um 14:00 Uhr: Adventsfeier im Bürgerhaus
Gez.
D. Roppelt

Seniorenzentrum Schloss Baunach
Erntedankgottesdienst im Seniorenzentrum 
Schloss Baunach: Dankbarkeit, Gemeinschaft und 
Engagement
Am 2. Oktober 2025 fand im Seniorenzentrum Schloss Baunach 
der alljährliche ökumenische Erntedankgottesdienst statt. Inmit-
ten der liebevoll dekorierten „Erntedankecke“ im lichtdurch-
fluteten Foyer des Hauses versammelten sich Bewohnerinnen 
und Bewohner, Mitarbeitende sowie Gäste zu einem festlichen 
Gottesdienst, der in bewährter ökumenischer Verbundenheit 
gefeiert wurde.
Geleitet wurde die stimmungsvolle Feier von Frau Katrin Schil-
ler, Gemeindediakonin der evangelischen Kirchengemeinden 
Rentweinsdorf und Ebern sowie Herrn Rudi Reinhart, katho-
lischer Altenheimseelsorger und Gemeindereferent. Beide 
gestalteten den Gottesdienst mit viel Herz und Nähe zu den 
Menschen.
Ein besonderer Dank gilt den ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
Elke Roppelt und Christel Schmitt sowie deren Helferinnen. Mit 
großem Engagement und Kreativität haben sie den diesjähri-
gen Erntedankaltar gestaltet und so maßgeblich zur feierlichen 
Atmosphäre beigetragen.
Zudem gilt ein herzliches Dankeschön den großzügigen Spen-
derinnen und Spendern aus der Region, die mit ihren Gaben 
das Fest ermöglicht haben. Ein Großteil der Lebensmittel 
kommt nun den Bewohnerinnen und Bewohnern im Rahmen 
gemeinsamer Koch- und Backangebote zugute – ein gelebter 
Ausdruck von Miteinander und Wertschätzung.
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Solche Lichtblicke können kostenlose Erholungsaufenthalte für 
alte und kranke Mitbürger sowie für bedürftige Familien oder 
konkrete Einzelfallhilfen für Menschen hier in Deusdorf, Dorgen-
dorf, Leppelsdorf und Priegendorf sein, die durch einen Schick-
salsschlag in Not geraten sind. Darüber hinaus unterstützt der 
VdK Bayern aus den Sammlungseinnahmen die Schaffung von 
Arbeitsplätzen für Menschen mit Behinderung und Projekte zur 
Förderung der Inklusion, des Miteinanders von Menschen mit 
und ohne Behinderung.
„Der Sozialverband VdK leistet als eine Selbsthilfeorganisation 
einen wertvollen Beitrag zur Gestaltung unseres Sozialstaats. 
Bitte unterstützen Sie die Arbeit dieses Sozialverbandes. Jede 
Spende hilft, Leid zu lindern und Wunden zu heilen.“
Die Sammlung „Helft Wunden heilen“ ist eine traditionelle Haus-
sammlung. Die VdK-Sammlerinnen und -Sammler, die im Zeit-
raum vom 17. Oktober bis zum 16. November in Deusdorf, Dor-
gendorf, Leppelsdorf und Priegendorf an den Haustüren um 
Spenden bitten, tun dies ehrenamtlich in ihrer Freizeit für den 
schon genannten Zweck.
Die Vorstandschaft

Verein für Obst- und Gartenpflege 
Baunach
Baunacher Herbstmarkt
Der Baunacher Herbstmarkt am Sonntag, den 28.09.2025 war 
bei schönsten Wetterverhältnissen für viele Bürgerinnen und 
Bürger, auch aus dem ganzen Landkreis, ein schöner Erlebnis-
tag. Wir möchten uns bei unseren Mitgliedern und Kunden für 
den erfolgreichen Tag herzlich bedanken.

Mit freundlichen Gartengrüßen
Der Verein für Obst- und Gartenpflege Baunach
Reimund Viering

VdK Ortsverband Baunach-Lauter
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025  
mit Ehrungen
Es ergeht eine herzliche Einladung an alle Mitglieder des VdK 
Ortsverbands Baunach-Lauter zur Jahreshauptversammlung 
2025 mit Ehrungen.
Wann: Samstag, 15.11.2025, Beginn 17:00 Uhr
Wo: Gasthaus zur Schwane, am Baunacher Marktplatz 

(barrierefrei zugänglich)

Im geselligen Rahmen möchten wir gemeinsam auf ein beweg-
tes Jahr 2025 zurückblicken und langjährige Mitglieder gebüh-
rend ehren. Für euer leibliches Wohl ist bestens gesorgt.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Gedenken an verstorbene Mitglieder
3. Informationen zu Aktivitäten des OV Baunach-Lauter 2025 

& Ausblick 2026
4. Erstattung der Berichte

• Vorsitzender
• Kasse

5. Aussprache über die Berichte
6. Ehrungen langjähriger Mitglieder
7. Wünsche und Anträge

Für eine bessere Planung bitten wir um Teilnahmebestätigung 
bis 07.11.2025 bei den Vorstandsmitgliedern Dominik Czepluch  
oder Gabriele Bäuerlein.
Kontakt:
Dominik Czepluch – Tel.: 0151/65114165  
E-Mail: dominikczepluch@gmx.de
Gabriele Bäuerlein – Tel.: 09544/7372  
E-Mail: gabi.bauerlein@gmx.net

Baunach von oben!� Foto: Dominik Czepluch
gez. Dominik Czepluch

VdK-Ortsverband Priegendorf
„Helft Wunden heilen“ lindert die Not; 
Spendenaktion des VdK Bayern  
vom 17.10. bis 16.11.2025
Vom 17.10. bis 16.11.2025 bittet der VdK Bayern im ganzen 
Freistaat für die Sammlung „Helft Wunden heilen“ um Spenden.
Auch in diesem Herbst gehen wieder tausende ehrenamtliche 
Sammlerinnen und Sammler des VdK für die gute Sache von 
Haus zu Haus.
Entstanden in einer Zeit, als der Krieg in Deutschland tiefe 
Wunden hinterlassen hatte, ist der VdK bis heute seinem 
Grundsatz treu geblieben, die Spendengelder der bayerischen 
Bevölkerung für die Sammlung „Helft Wunden heilen“ unbüro-
kratisch Menschen in Not zukommen zu lassen.
„Armut, Einsamkeit und Krankheit bestimmen leider auch heute 
in unserem Land den Alltag vieler Menschen. Die Spendengel-
der unserer traditionellen Herbstsammlung sorgen dafür, dass 
es für manche dieser Menschen wieder einen Lichtblick gibt“, 
so Peter Großkopf, 1. Vorsitzender des VdK-OV Priegendorf 
und Zweiter Bürgermeister der Stadt Baunach in seinem Spen-
denaufruf.
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- Seit 2021 gehört Messingschlager mehrheitlich zur Hama-
Gruppe – Rückenwind für Internationalisierung und neue 
Produkte.

- Auch für die Region sichtbar: Bike-Park, Store und Café 
auf rund 15.000 m² erhöhen Freizeitwert und Besucherfre-
quenz.

Die Teilnehmenden waren sich einig: Messingschlager ist ein 
starkes Beispiel dafür, wie ein Familienunternehmen in Bau-
nach Weltmarkt mitgestaltet – und gleichzeitig die Region 
bereichert. Ein echter Hidden Champion, made in Baunach!
Ein herzliches Dankeschön an Toni Messingschlager und das 
gesamte Team für die offene Führung und die wertvollen Ein-
blicke!

CSU-OV Baunach
Mut zu Haltung und Dialog:  
CSU Baunach feiert 80 Jahre

Zum 80. Gründungsjubiläum der CSU Baunach fand im Gast-
haus Sippel ein Festabend statt, musikalisch begleitet von der 
Wirtshausmusik des Musikvereins. Ein Bildervortrag von Ehren-
mitglied Reinhold Schweda rundete den Abend ab.
Ortsvorsitzender Markus Stöckl blickte auf die Gründungs-
zeit zurück und begrüßte Ehrengäste wie Europaabgeordnete 
Monika Hohlmeier, Emmi Zeulner (MdB), Holger Dremel (MdL) 
und Ignaz Zweier, dessen Vater 1945 erster Vorsitzender des 
Ortsverbands war.

Wanderclub Baunach e.V.
Herbstwanderung / Jahreshauptversammlung
Herbstwanderung
Am Sonntag, 19.10.2025 laufen wir nach Ebing zur Brauerei-
gaststätte Schwane.
Wir treffen uns um 14:00 Uhr auf dem Marktplatz und laufen 
dann über die Wiesen nach Ebing.
Wer schlecht laufen kann, kann mit dem Auto rüberfahren.
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2025 mit Neuwahlen
Hiermit ergeht an alle Mitglieder und Freunde des Wanderclub 
Baunach e. V. die herzliche Einladung zur diesjährigen Haupt-
versammlung mit Neuwahlen am Samstag, 19.11.2025 um 
19:00 Uhr
im Nebenzimmer der Gaststätte Sippel.
Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Ehrungen
4.	 Bericht des Vorstandes
5.	 Berichte der Fachwarte, Bericht der Schriftführerin, Bericht 

des Wanderwartes, Bericht des Wegewartes, Bericht des 
Naturschutzwartes, Bericht des Jugendwartes, Bericht 
des Kulturwartes, Bericht des Seniorenwartes, Bericht der 
Nordic-Walking-Wartin, Bericht des Schatzmeisters, Bericht 
der Kassenprüfer

6.	 Entlastung der Vorstandschaft und anschließende Ausspra-
che zu den Berichten

7.	 Bestimmung der Kassenprüfer für das folgende Vereinsjahr
8.	 Bildung eines Wahlausschusses
9.	 Neuwahlen von Vorstand, Präsidium und Vereinsbeirat nach 

§ 9 der Satzung. Zu wählen sind: 1. Vorsitzende/r und 2. 
Vorsitzende/r, Schriftführer/in, Schatzmeister/in, Wander-
wart/in, Wegewart/in, Kulturwart/in und Presse, Natur-
schutzwart/in, Jugendwart/in, Seniorenwart/in, Nordic-Wal-
king-Wart/in, 2 Kassenprüfer/in

10.	 Wander- und Veranstaltungsprogramm 2026
11.	 Wünsche und Anträge
12.	 Beendigung der Jahreshauptversammlung

Voranzeige: Kulturwanderung nach Priegendorf
Kulturwanderung 2025
Die diesjährige Kulturwanderung am So., den 09.11.2025 
führt uns in unseren Stadtteil Priegendorf. Abmarsch in Bau-
nach (Marktplatz) 14:00 Uhr und Dorgendorf (Lyd) 15:00 Uhr. 
Anschließend Historischer Rundgang in Priegendorf, danach 
Einkehr im Sportheim bei der DJK Priegendorf. Bei Bier und 
Brotzeit wollen wir hier die Geschichte von Priegendorf noch 
durch alte Bilder aus dem Heimatmuseum vertiefen. Rück-
marsch zu Fuß auf dem Radweg oder mit bereitstehenden 
PKWs. Über viele kulturinteressierte Wanderer würde sich der 
Kulturwart Reinhold Schweda sehr freuen.

Christliche Bürgerschaft Baunach (CBB)
CBB vor Ort bei Messingschlager
Am 1. Oktober 2025 hieß es für die Christliche Bürgerschaft 
Baunach (CBB): Blick hinter die Kulissen bei Messingschlager 
in Baunach. Geschäftsführer Toni Messingschlager nahm uns 
mit auf eine spannende Tour durch das Unternehmen – und 
zeigte eindrucksvoll, wie viel Innovationskraft und Teamgeist 
hier zu Hause sind.
Besonders beeindruckend waren die Fakten:
- Über 150 Mitarbeitende am Standort – Tendenz steigend 

(2015 waren es rund 130).
- Mehr als 2.000 Hersteller und Großhändler in über 60 Län-

dern werden beliefert – vom kleinsten Fahrradteil bis zum 
kompletten Kinderfahrrad.

- Logistik-Power pur: Über 16.000 m² Lager- und Warenein-
gangsflächen machen Baunach zum europäischen Dreh-
kreuz.



Baunach	 - 33 -	 Nr. 21/25
Anmeldung:
Bitte melden Sie sich bis spätestens Dienstag, 21.10.2025 ver-
bindlich bei der FU Bamberg-Land-Geschäftsführerin Clarissa 
Schmitt an: E-Mail: geschaeftsfuehrerin@fu-bamberg-land.de.
gez. Sabine Saam, Ortsvorsitzende

AWO-Kinderhaus St. Magdalena
Herzlichen Dank an Stadtrat Dominik Czepluch
Wir möchten uns von ganzem Herzen bei Stadtrat Dominik Cze-
pluch für seine großzügige Spende in Höhe von 500 € bedan-
ken. Diese Spende kommt in vollem Umfang den Kindern unse-
res Kinderhauses zugute. Dank dieser Unterstützung können 
wir eine neue, große Matte für unsere Turnhalle anschaffen, die 
den Kindern viele Stunden Bewegung und Spiel ermöglichen 
wird.
Die Kinder uns das Team vom AWO-Kinderhaus St. Magdalena

Freiwillige Feuerwehr Reckendorf
Aktive Mannschaft
Am Freitag, den 17.10.2025, findet um 19:00 Uhr eine Sonder-
übung Erste-Hilfe/Sanitäter im Feuerwehrgerätehaus statt.
Am Freitag, den 24.10.2025, wird im Rahmen der Übung der 
Kirchweihbaum wieder eingeholt. Wir treffen uns dazu um 
18:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.

Verkehrsabsicherung Lichterprozession
Am Dienstag, den 28.10.2025, findet anlässlich der Ewigen 
Anbetung im Anschluss an den Gottesdienst die traditionelle 
Lichterprozession statt. Wir treffen uns zur Verkehrsabsiche-
rung und Fackelbegleitung um 18:30 Uhr an der Kirche in Uni-
form.

Atemschutzübung
Am Donnerstag, den 30.10.2025, findet für die Atemschutz-
geräteträger der jährliche Durchgang im Atemschutzzentrum 
statt. Treffpunkt zur Abfahrt ist um 18:00 Uhr am Feuerwehrge-
rätehaus.
Es wird jeweils um zahlreiche Teilnahme gebeten.

Jugendgruppe
Der nächste Termin der Jugendgruppe ist am Mi., 29.10.2025 
um 17:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.
Matthias Demling, Kdt. FF Reckendorf

Emmi Zeulner betonte den Mut der Gründer 1945 und den 
Wert einer respektvollen politischen Auseinandersetzung. 
Sie plädierte für einen Dialog auf Augenhöhe, der Vielfalt und 
Wertschätzung fördert. Monika Hohlmeier forderte eine opti-
mistische Perspektive und mehr Vertrauen in die lokale Ver-
antwortung. Sie betonte die Bedeutung der sozialen Markt-
wirtschaft und den offenen Dialog als Grundlage für bessere 
Entscheidungen.
Holger Dremel hob hervor, dass Orientierung in der Gesell-
schaft wichtiger denn je sei. Auch Johannes Maciejonczyk 
betonte die Bedeutung gemeinsamer Werte und des respekt-
vollen Miteinanders.
1. - Bürgermeister Tobias Roppelt dankte für die gute Zusam-
menarbeit mit der CSU und lobte die Rolle der CSU Baunach 
für die Stadtgemeinschaft z. B. bei der Weihnachtskrippe.
Zum Abschluss gratulierte Parteivorsitzender Markus Söder per 
Video. Der Abend endete mit dem Bayernlied und der National-
hymne.
www.csu-baunach.de
Auf unserer Homepage gibt es eine Bildergalerie.
gez.
Markus Stöckl
Ortsvorsitzender

Frauen-Union Baunach
Fahrt zur Consumenta
Die Frauenunion Bamberg Land bietet allen Interessierten die 
Möglichkeit der Gemeinschaftsfahrt zur - Consumenta - nach 
Nürnberg.
Die Verkaufsausstellung gehört zu den größten Verbraucher-
messen in Bayern. Eine Vielzahl von Ausstellern aus verschie-
denen Branchen bietet bei dieser Verbrauchermesse neueste 
Produkte und Dienstleistungen. Sie ist bekannt für ihre zahlrei-
chen Informationen und ihre Produktpalette, die von Haushalts-
artikeln, Lebensmittel, Gesundheit und Technik reicht.
Termin: Mittwoch 05. November 2025.
Abfahrt: um 8.00 Uhr in Burgebrach,

mit weiteren Zusteigemöglichkeiten in Bamberg und 
Hirschaid.

Es fährt das Busunternehmen Spörlein, in Burgebrach.
Aus organisatorischen Gründen wird um eine baldige Anmel-
dung gebeten.
Anmeldung und weitere Auskünfte bei:
Busunternehmen Spörlein - Email: info@spoerlein.de - Tel.Nr. 
09546/451 oder Frau Klara Wolf - Email: klara-wolf@gmx.de - 
Tel. 09543/9343.
gez.
Sabine Saam
Ortsvorsitzende

Betriebsführung im Müllheizkraftwerk Bamberg
Im Rahmen einer Betriebsführung erhalten wir spannende Ein-
blicke in die komplexen technischen Abläufe der Restmüllver-
brennung, die nicht nur Strom und Fernwärme erzeugt, son-
dern künftig auch zur Klärschlammtrocknung genutzt werden 
soll.
Der technische Betriebsleiter Herr Reiner Köllner freut sich, 
dass wir uns für die Arbeit und die Leistungen des MHKW inte-
ressieren und lädt uns
Termin: Dienstag, 28.10.2025
Uhrzeit: 15:00 Uhr
Ort: Müllheizkraftwerk Bamberg, Rheinstraße 6, 
96052 Bamberg
zu einer exklusiven Betriebsführung ein. Es werden zwei Füh-
rungen mit je 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmern angeboten. 
(Maximale Teilnehmerzahl: 40 Personen)
Im Anschluss ist ein gemeinsames gemütliches Beisammen-
sein im Restaurant Rodez 7, Rodezstraße 7, 96052 Bamberg 
geplant. Für uns sind dort Plätze reserviert. Bitte geben Sie bei 
der Anmeldung an, ob Sie auch beim Restaurantbesuch teil-
nehmen möchten.
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Terminänderung
Unsere für 29. November geplante Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen wird mit Beschluss aus der Versammlung vom 
07. Oktober auf Samstag, den 10. Januar 2026 verschoben. 
Grund hierfür sind Terminüberschneidungen. Bitte weitere Infos 
im Mitteilungsblatt beachten.
Für die Vorstandschaft,
Ingo Gareis, 1.Vorsitzender

KAB Reckendorf
Familienwanderung

Herzliche Einladung ergeht an 
alle KAB Mitglieder, Freunde 
und Gönner zur Familienwan-
derung am Sonntag,  
9. November 2025 um Recken-
dorf.

Ablauf:
14:30 Uhr Treffpunkt am Biergarten der Schloßbrauerei 

Reckendorf
Wanderroute: Biergarten – Leucherhof – 
Reckenneusig – Kapelle

ca. 15:30 Uhr Andacht in der Lourdes-Kapelle in Reckendorf
ca. 16:30 Uhr Einkehr im Gasthaus Schloßbräu in Reckendorf

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme.
Eure KAB-Vorstandschaft
gez. Silke Schleelein – Schriftführerin

Kleintierzuchtverein Reckendorf e.V.

GV Sängerlust Reckendorf
Jubiläumskonzert 75 Jahre GV „Sängerlust“
Einladung
Der GV „Sängerlust“ möchte „‚Sie“, liebe Mitbürger und Mit-
bürgerinnen, zu seinem Jubiläumskonzert am 18.10.2025 um 
19:00 Uhr in die Turnhalle in Reckendorf sehr herzlich einla-
den. Es sind einige Chöre eingeladen, die Sie mit ihren Liedern 
begeistern möchten. Anschließend wird Sie unsere Blaska-
pelle aus Reckendorf weiterhin unterhalten. Für Speisen und 
Getränke ist bestens gesorgt.
Ihre Vorstandschaft

Berichtigung, richtig ist: Liedertafel Melkendorf und Liederhort 
Birkach

Haßbergverein Reckendorf e.V.
Kontrolle der Nistkästen entfällt,  
ebenso unser Wanderausflug
Die für kommenden Samstag, den 18. Oktober geplante Kon-
trolle der Nistkästen entfällt. Ebenso unser Wanderausflug mit 
Kirchweihbesuch in Hohnhausen am Sonntag, den 19. Oktober. 
Da unser Wander und Wegewart aus gesundheitlichen Grün-
den verhindert ist, haben wir uns kurzfristig dazu entschlossen.

Nächste Versammlung
Unsere nächste Versammlung findet am Dienstag, den 04. 
November um 19.30 Uhr in unserem Vereinslokal Weinstube 
Gundelsheimer statt. Hierzu ergeht herzliche Einladung. Auch 
interessierte Nichtmitglieder sind wie immer gerne willkommen.

Fahrt zum Friedhof in Bamberg
Am Sonntag, den 09. November, wollen wir nach Bamberg fah-
ren um auf dem dortigen Friedhof das Grab unseres ehemali-
gen Mitgliedes Georg Derra zu besuchen. Auch werden wir ein 
Gesteck niederlegen.
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am Feuerwehrhaus in Reckendorf.
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Fragen im Vorfeld beantworten wir gerne telefonisch 
(015158014859) oder per Mail an markus.sippel@gmx.de
Wir freuen uns über Ihren Besuch

SpVgg Lauter
Fußball
Kreisklasse Bamberg, Gruppe 1
Sonntag, 19. Oktober 2025
FSV Unterleiterbach – SpVgg Lauter
1. Mannschaft, Anstoß: 15:00 Uhr
B-Klasse Bamberg, Gruppe 1
Sonntag, 19. Oktober 2025
VfL Mürsbach 2 – (SG1) SpVgg Lauter 2/SC Stettfeld2/ 
Sportfreunde Steinbach 2
Anstoß: 13:00 Uhr

Kreisklasse Bamberg, Gruppe 1
Samstag, 25. Oktober 2025
SpVgg Lauter –SV Zapfendorf
1. Mannschaft, Anstoß: 17:00 Uhr
B-Klasse Bamberg, Gruppe 1
Sonntag, 26. Oktober 2025
2. Mannschaft – Spielfrei

Feuerwehrverein Lauter

Haßbergverein Lauter e.V.
Herbstliche Bastelaktion
Liebe Kinder,
in den Herbstferien warten ganz viele Baumscheiben darauf, 
von euch mit Pinsel, Farbe und viel Kreativität in verschie-
denste Tiere verwandelt zu werden. Je nach Wunsch machen 
wir Blumenstecker oder Anhänger daraus.
Wer? Kinder von 6–12 Jahre
Wo? Im Rathaus in Lauter
Wann? 06.11.2025, 15:00 Uhr

Wir freuen uns auf eure kreativen Ideen und tolle Kunstwerke.
Damit wir gut planen können, meldet euch bitte bis Mittwoch, 
29.10.2025
unter hbv-jugend@lauter-web.de an.
Eure Jugendwartinnen
Barbara und Silke

TC Reckendorf

CSU-OV Reckendorf
Herzliche Einladung zum traditionellen 
Karpfenessen!
Liebe Mitglieder,
liebe Freunde des CSU-Ortsverbandes,
wir laden Euch ganz herzlich zu unserem traditionellen Karp-
fenessen am
Samstag, 08. November 2025
um 17:30 Uhr
im Gasthaus Schloßbräu ein.
Freut Euch auf einen geselligen Abend mit gutem Essen, netten 
Gesprächen und schöner Gesellschaft! Selbstverständlich ist 
auch für alle bestens gesorgt, die keinen Fisch mögen. In die-
sem Rahmen werden wir außerdem einige unserer langjähri-
gen Mitglieder ehren – ein schöner Anlass, Danke zu sagen. 
Bringt gerne Eure Familien, Freunde und Bekannte mit – alle 
sind herzlich willkommen! Ich freue mich schon sehr darauf, 
viele von Euch an diesem Abend persönlich zu sehen.
Herzliche Grüße
Clarissa Schmitt
Ortsvorsitzende

Werktätige Bürger Freie Wähler 
Reckendorf
Aufstellungsversammlung  
für die Kommunalwahl 2026
Die Werktätigen Bürger Freie Wähler Reckendorf (WBFW) 
laden alle Bürgerinnen und Bürger von Reckendorf und sei-
nen Ortsteilen Laimbach, Manndorf und Zeitzenhof, die sich 
gerne ehrenamtlich engagieren oder die kommunale Arbeit der 
WBFW unterstützen möchten, zur Nominierungsversammlung 
für die Kommunalwahl 2026 am Freitag, den 07.11.2025 um 
19.00 Uhr in das ASV-Sportheim Reckendorf ein.
Tagesordnung:
•	 Begrüßung und Eröffnung
•	 Rückblick Wahl 2020
•	 Bildung eines Wahlausschusses
•	 Wahl des Bürgermeisterkandidaten
•	 Wahl der Gemeinderatskandidaten
•	 Bestellung eines Beauftragten und seines Stellvertreters
•	 Entscheidung über das Eingehen von Listenverbindungen
•	 Wünsche und Anträge
•	 Schlusswort
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Wann: Freitag, 24. Oktober 2025
Beginn: 18 Uhr
Wo: Feuerwehrhaus Deusdorf
Alle Gäste erwartet ein abwechlungsreiches Programm, kulina-
rische Köst-lichkeiten und natürlich Zeit für Austausch, Erinne-
rungen und für ein ge-mütliches Beisammensein.
Wir freuen uns auf euer Kommen
Die Vorstandschaft

VdK - OV Priegendorf
„Helft Wunden heilen“ lindert die Not; 
Spendenaktion des VdK Bayern  
vom 17.10. bis 16.11.2025
Vom 17.10. bis 16.11.2025 bittet der VdK Bayern im ganzen 
Freistaat für die Sammlung „Helft Wunden heilen“ um Spenden.
Auch in diesem Herbst gehen wieder Tausende ehrenamtliche 
Sammlerinnen und Sammler des VdK für die gute Sache von 
Haus zu Haus.
Entstanden in einer Zeit, als der Krieg in Deutschland tiefe 
Wunden hinterlassen hatte, ist der VdK bis heute seinem 
Grundsatz treu geblieben, die Spendengelder der bayerischen 
Bevölkerung für die Sammlung „Helft Wunden heilen“ unbüro-
kratisch Menschen in Not zukommen zu lassen.
„Armut, Einsamkeit und Krankheit bestimmen leider auch heute 
in unserem Land den Alltag vieler Menschen. Die Spendengel-
der unserer traditionellen Herbstsammlung sorgen dafür, dass 
es für manche dieser Menschen wieder einen Lichtblick gibt“, 
so Peter Großkopf, 1. Vorsitzender des VdK-OV Priegendorf 
und Zweiter Bürgermeister der Stadt Baunach in seinem Spen-
denaufruf.
Solche Lichtblicke können kostenlose Erholungsaufenthalte für 
alte und kranke Mitbürger sowie für bedürftige Familien oder 
konkrete Einzelfallhilfen für Menschen hier in Deusdorf, Dor-
gendorf, Leppelsdorf und Priegendorf sein, die durch einen 
Schicksalsschlag in Not geraten sind. 

Freiwillige Feuerwehr Deusdorf
Sterbebilderalbum
Wir wollen im Feuerwehrhaus ein Album mit Sterbebildern von 
Deusdorfer Frauen und Männern anlegen.
Wer Sterbebilder übrig hat und uns unterstützen möchte, kann 
diese jeden Sonntagabend im Feuerwehrhaus vorbeibringen 
oder im Kuvert in den Briefkasten von Hubert Postler oder Tim 
Schneiderbanger einwerfen. Auf dem Kuvert bitte vermerken, 
von wem diese gebracht wurden.
Vielen Dank für die Mithilfe!

Seniorenclub Lauter
Seniorentreffen im Oktober mit KiGa-Besuch
Wir treffen uns am Dienstag, den 21.10.2025 um 11:00 Uhr im 
Kindergarten Sankt Laurentius in Lauter. Die Kinder erwarten 
uns und freuen sich auf unseren Besuch.
Im Anschluss gibt es um 12:00 Uhr Mittagessen in der Gast-
stätte Albrecht in Lauter. Es gibt Zwiebelfleisch mit Kartoffelbrei 
und Salat. Hierfür bitte schnellstmöglichst bei Franziska Kestel 
(Tel. 1885) anmelden.
Am Nachmittag gemütliches Beisammensein und zum 
Abschluss gibt es dann Kaffee und Gebäck.
Herzliche Einladung ergeht an alle Senioren, bei diesem Treffen  
dabei zu sein.
Auf eine hoffentlich recht zahlreiche Teilnahme freut sich die 
Vorstandschaft.

CSU-OV Lauter
Ortshauptversammlung mit Aufstellung der 
Gemeinderatsliste für die Kommunalwahl 2026
Hiermit laden wir recht herzlich alle Mitglieder des CSU OV 
Lauter zur Aufstellung der Gemeinderatsliste für die Kommu-
nalwahl 2026 am Samstag, 08.11.2025 um 17:00 Uhr ins Feuer-
wehrhaus Lauter, Schulstraße 18a, 96169 Lauter ein.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Wahlen

1.	 Bildung Wahlausschuss
2.	 Wahl der Bewerber für die Gemeinderatswahl
3.	 Bestellung eines Beauftragten für den Wahlvorschlag 

und seines Stellvertreters
4.	 Bestellung von mind. 10 Wahlberechtigten  

zur Unterzeichnung des Wahlvorschlages
5.	 Bestellung von zwei Wahlberechtigten  

zur Unterzeichnung der Niederschrift
3.	 Wünsche und Anträge
Es wird um vollzähliges Erscheinen aller Mitglieder gebeten.
Im Anschluss lädt der Ortsverband Lauter alle Mitglieder und 
Kandidaten mit Partnern zu einem gemütlichen Beisammensein 
in die Deusdrfer Mühle ein.
Die Vorstandschaft

Freie Wählergemeinschaft Lauter
Einladung zu einem herbstlichen Abend mit 
Ehrung unserer Gründungsmitglieder
Hiermit laden wir herzlich unsere Gründungsmitglieder, Mitglie-
der, Unter-stützer und interessierte Bürger zu einem herbst-
lichen Abend ein, der unter einem ganz besonderen Zeichen 
steht:
35 Jahre Freie Wählergemeinschaft Lauter –  
Rückblick und Ehrungen
Ein besonderer Programmpunkt wird die Ehrung unserer Grün-
dungsmit-glieder sein, die mit ihrem Engagement und ihrer 
Weitsicht den Grundstein für die Freie Wählergemeinschaft 
gelegt haben.
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Seniorenclub Gerach
Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Ansbach  
am 29.11.2025
Abfahrt: Samstag, den 29.11.2025 um 12:00,  
Bushaltestelle Dr.-Wieland-Straße
Rückfahrt: gegen 20:00 Uhr
Kosten: 25 €
Es sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlichst eingeladen, zu 
dieser Weihnachtsmarktfahrt.
Anmeldung bei: Michaela Batz, 0171 9614196

Nächstes Treffen
Nächster Seni.-Club am Donnerstag, den 13.11.2025 ab 14:00 Uhr 
 in der Gastwirtschaft der Laimbachtalhalle beim Küpfl.
Es sind alle Bürgerinnen und Bürger herzlichst eingeladen.

Traktorfreunde Gerach
Weihnachtsmarkt am 22.11.2025
Am Samstag, den 22.11.2025, von 15:00 - 20:00 Uhr findet wie-
der unser Weihnachtsmarkt der Traktorfreunde Gerach statt.
Dieses Jahr auf dem Parkplatz der Laimbachtalhalle.
Es warten viele Standbetreiber auf euren Besuch.
Es ist für jeden etwas dabei, unter anderem Socken, Holzdeko, 
Honig, Schnaps, Parfüm, Makramee-Armbänder und Ketten, 
Raysin-Deko, Amigurumi, Babyartikel, Kinderkleidung, Wurst in 
Gläsern und vieles mehr.
Natürlich gibt es auch Bratwurst, Steak, Kaffee, Kuchen und 
Glühwein, heißen Aperol, Bier und alkoholfreie Getränke.
Die Traktorfreunde erfreuen sich über viele Besucher.

Darüber hinaus unterstützt der VdK Bayern aus den Sammlungs-
einnahmen die Schaffung von Arbeitsplätzen für Menschen mit 
Behinderung und Projekte zur Förderung der Inklusion, des Mit-
einanders von Menschen mit und ohne Behinderung.
„Der Sozialverband VdK leistet als eine Selbsthilfeorganisation 
einen wertvollen Beitrag zur Gestaltung unseres Sozialstaats. 
Bitte unterstützen Sie die Arbeit dieses Sozialverbandes. Jede 
Spende hilft, Leid zu lindern und Wunden zu heilen.“
Die Sammlung „Helft Wunden heilen“ ist eine traditionelle Haus-
sammlung. Die VdK-Sammlerinnen und -Sammler, die im Zeit-
raum vom 17. Oktober bis zum 16. November in Deusdorf, Dor-
gendorf, Leppelsdorf und Priegendorf an den Haustüren um 
Spenden bitten, tun dies ehrenamtlich in ihrer Freizeit für den 
schon genannten Zweck.
Die Vorstandschaft

Mutter-Kind-Gruppe Gerach

www.kraus-schmuck.de • shop.kraus-schmuck.de

Rothenbühl 5 • 96250 Ebensfeld • Eggenbach • 09533 8265 • info@kraus-schmuck.de
www.kraus-schmuck.de • shop.kraus-schmuck.de

Öffnungszeiten: Donnerstag und Freitag 9 – 18 Uhr
oder an allen anderen Tagen nach telefonischer Terminabsprache.

Glanzvolle Akzente für den Herbst.
Entdecken Sie edle Schmuckstücke

aus Ihrer Meistergoldschmiede vor Ort. 

Zertifiziert für Nachhaltigkeit gemäß RJC.

Fliesenverlegung Hümmer
96182 Reckendorf, Seitenbachstr. 6

Fliesenlegermeister Wolfgang Hümmer
Tel. 09544/983957 Fax 983958

Handy 0171/7998813 Mail: fliesen.huemmer@gmx.de
www.fliesen-huemmer.de

96182 Reckendorf, Gewerbegebiet Knockäcker 1 a

info@fliesen-huemmer.de
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DIE OPEN AIRS!

2026
26.06.2026  
SCHLOSSPLATZ COBURG

suec.de

TICKETHOTLINE:0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

OPEN AIR HIGHLIGHTS 
2026

TICKETHOTLINE:0951/23837
WWW.KARTENKIOSK-BAMBERG.DE

SEEBÜHNE
OPEN AIR 2026
BAD STAFFELSTEIN                   

13.06.   BEST OF AUSTROPOP 

14.06.   WILLY ASTOR % DAS EICH 

26.06.   I DOLCI SIGNORI

27.06.   VIVA VOCE

28.06.  MALTE MÜLLER & 

 SUZAN BAKER

10.07.  FANTASY

11.07.  INES PROCTER

06.08.  PIPPO POLLINA

07.08. CREEDENCE CLEARWATER 

 REVIEW

08.08.  MISS ALLIE

09.08.   KARAT

14.08.   QUEEN TRIBUTE SHOW

16.08.   DIE NACHT DER TENÖRE 

19.08.   BEST OF MUSICALS

21.08.   ABBA-NIGHT

23.08.   FEEL COLLINS

05.09.   FRANK-MARKUS  BARWASSER 

 ALS ERWIN PELZIG 
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24-Stunden-Notdienst
Tel.: 0951 / 700 42 900

• Rohrinspektion / Dichtheitsprüfung DIN EN1610
•  Rohrreparatur Grabenlos /

Schlauchliner und Kurzliner
• Rohr- und Kanalreinigung

Tannenweg 17, 96117 Weichendorf, www.rohr-reinigung-ritter.de
auch an Wochenden und Feiertagen

kontakt@bestattungsinstitut-hanff.de www.bestattungsinstitut-hanff.de

Weißer Weg 5+7
96145 Seßlach
Telefon 09567 325
Mobil 0171 2325767

WWir beraten, helfen und begleiten Sie, 
wir unterstützen Sie bei der Vorsorge..

Urne zur persönlichen,
zeitlich unbefristeten Abschiednahme
zu Hause aufbewahren, jetzt möglich!
Wir erfüllen Ihnen gerne diesen oft
geäußerten Wunsch.

seit 1926

02.11.
10.00 - 17.00 Uhr
www.dkmt-veranstaltungen.de

• Den ganzen Tag gibt es leckere, selbstgebackene Kuchen 
• Ab 11.30 Uhr Kümmelbraten mit Kraut und Klößen 

Künstler- &
Bastelmarkt

Infos unter

0179 4847035

Seehofhalle
Memmelsdorf

Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
anzeigen.wittich.de oder anzeigen@wittich-forchheim.de

Gehen Sie gleich auf anzeigen.wittich.de, wählen Ihren Ort aus 
und geben Sie Ihre Kleinanzeige dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter jedem 
Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 10,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei
SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auf-
trag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser 
Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Ihre neue private Kleinanzeige

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN DE

5-Zimmer-Wohnung in Musterhau-
sen zu vermieten. 90 qm, Zentral- 
heizung, Balkon, Dachterrasse, Kel-
lerabteil. Einbauküche mit E-Gerä-
ten vorhanden. Garten, Garage und 
kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/qm, 
zzgl. NK. Tel. 01234/567890

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bitte beachten: NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (Danksagungen, Grüße usw.)

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den ge-
setzlichen Vorschriften gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem 
Online-Portal zu finden.
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- ANZEIGE -

Sichtschutz mit Stromgewinn
So machen sich Solarzäune mit selbst erzeugter Energie von allein bezahlt

- ANZEIGE - (DJD). Immer mehr 
Hausbesitzer suchen nach nach-
haltigen Lösungen, um selbst 
umweltfreundliche Energie zu ge-
winnen und sich so unabhängiger 
von den öffentlichen Netzen zu 
machen. Neben klassischen Pho-
tovoltaikanlagen auf dem Dach 
sowie den beliebten Balkon-Kraft-
werken bestehen rund ums Haus 
noch weitere Möglichkeiten. Ein 
Solarzaun beispielsweise verbin-
det den Sichtschutz und das ge-
wünschte Maß an Privatsphäre auf 
dem Grundstück mit einer perma-
nenten Stromerzeugung.

Sonnige Aussichten  
rund ums Grundstück
Bei einem Solarzaun werden in 
eine solide Rahmenkonstruktion 
die gewünschten Solarelemente 
eingefügt. Eine Besonderheit ist 
der sogenannte Duplex-Aufbau, 
bei dem beide Seiten erneuerba-
ren Strom gewinnen können. Ein 

25 Meter langer Solarzaun von 
Premium Solarglas beispielsweise 
kann auf diese Weise bis zu 4.000 
Kilowattstunden Strom pro Jahr 
erzeugen – genug, um den Eigen-
bedarf eines durchschnittlichen 
Haushalts deutlich zu reduzieren. 
Das macht zugleich unabhängiger 
von der zukünftigen Entwicklung 
der Energiepreise. Die Rentabilität 
hängt von verschiedenen Faktoren 
wie dem Standort, der Ausrichtung 
des Grundstücks und eventuellen 
Verschattungen ab.

Vom Aufstellen  
bis zum elektrischen Anschluss
Die Solarzäune können sowohl 
freistehend als auch auf bestehen-
den Mauern oder Podesten mon-
tiert werden. Zur Auswahl stehen 
Pfosten zum Einbetonieren oder 
zum Aufdübeln. Optional gibt es 
Komplettservices, die neben der 
Montage auch den elektrischen 
Anschluss übernehmen. Unter 

www.premium-solarglas.com gibt 
es weitere Informationen sowie 
eine Kontaktmöglichkeit für eine 
individuelle Beratung. Funktio-
nalität und Ästhetik gehen bei 
Solarzäunen Hand in Hand. So 
lassen sich moderne Zaunsysteme 
in unterschiedlichsten Farbtönen 
nach Wunsch gestalten, damit 
sich der neue Sichtschutz harmo-
nisch ins architektonische Ge-
samtbild einfügt. Eine Premium-
Pulverbeschichtung sorgt zudem 
für eine langlebige, ansprechende 
Optik. Auch eine LED-Ambiente-
beleuchtung lässt sich integrieren. 
Mit einer robusten Bauweise sind 

Solarzäune pflegeleicht und wider-
standsfähig gegenüber Wetterein-
flüssen. Die Kabelführung erfolgt 
verdeckt innerhalb der Pfosten, 
wodurch das System optisch un-
aufdringlich bleibt.

+49 951 1609 5850
info@solartech-bamberg.de
Keßlerstraße 20. 
96047 Bamberg

Jetzt auf Solarenergie umsteigen –  
für die Umwelt und Ihren Geldbeutel!

• Neu bei uns: Wärmepumpen – effizient,  
nachhaltig, direkt vom Profi!

• Mieterstromkonzept: innovative Lösungen  
für die direkte Energieversorgung Ihrer Mieter  

• Ihr Meisterbetrieb – Qualität, Zuverlässigkeit 
und Handwerk vom Profi – alles aus einer Hand, 
umgesetzt von unseren eigenen Mitarbeitern.

www.solartech-bamberg.de

Darf ich vorstellen – 
der Musterschüler  
der Energiewende:
Ihr Weg zur nachhaltigen Energie –  
Photovoltaikanlagen von Solartech Bamberg

Möchten Sie unabhängiger von steigenden Strompreisen werden 
und gleichzeitig einen Beitrag zur Energiewende leisten? Solartech 
Bamberg ist Ihr verlässlicher Partner für maßgeschneiderte Photo-
voltaikanlagen – von der Planung bis zur Montage.

Innovative Lösungen für jeden Bedarf:

• Mieterstrommodell: Profitieren Sie von unserem Modell für 
Mehrfamilienhäuser und machen Sie als Vermieter oder Mieter 
nachhaltige Energie für alle zugänglich.

• Denkmalgeschützte Gebäude: Unsere tonfarbenen Photovol-
taikmodule fügen sich harmonisch in historische Ensembles ein 
und erfüllen die strengen Anforderungen des Denkmalschutzes 
– ohne Kompromisse bei der Leistung.

• Gewerbe- und Hausanlagen: Ob privates Eigenheim oder große 
Gewerbeanlage – wir bieten schlüsselfertige Lösungen, die exakt 
auf Ihre Bedürfnisse und die Anforderungen Ihres Gebäudes ab-
gestimmt sind.

Rundum-Service aus einer Hand: Unsere erfahrenen Experten be-
gleiten Sie bei jedem Schritt – von der Planung Ihrer individuellen 
Anlage über die Montage bis hin zur Wartung. Mit modernster 
Technik und einer zügigen Realisierung (innerhalb von 6 bis 12 Wo-
chen) garantieren wir Ihnen höchste Qualität und Effizienz. Auch 
nach der Installation stehen wir Ihnen für Wartung und Optimie-
rungen zur Seite.

Förderungen und Steuerbefreiungen: Der Kauf von Photovoltaikan-
lagen und Stromspeichern ist von der Mehrwertsteuer befreit, und 
für viele Anlagen gilt seit 2022 die Einkommenssteuerbefreiung. Die 
Einspeisevergütung sorgt zudem für eine attraktive Rendite Ihrer 
Investition.

Jetzt Beratung sichern! Besuchen Sie uns in unserem neuen Büro 
im Herzen von Bamberg oder kontaktieren Sie uns für eine unver-
bindliche Beratung. Gemeinsam gestalten wir Ihre sonnige Zukunft!

Solartech Bamberg – Ihre Lösung für nachhaltige Energie.

– 
A
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e 

–

Foto: DJD/Premium SolarglasFoto: DJD/Premium Solarglas
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Aus-
tausch

WWW.FACHMARKT-GATH.DE

• Kirchäcker 1  
• Tel. 09502/692  
• 96158 Herrnsdorf 
   

• Bahnhofstraße 36  
• Tel. 09274/909004  
• 96142 Hollfeld
   

• KAMINÖFEN • PELLET- & HYBRIDÖFEN
• HOLZHERDE • WASSERGEFÜHRTE ÖFEN 
• KACHELOFEN-EINSATZ-TAUSCH

WWiirr  lliieeffeerrnn  uunndd
  iinnssttaalllliieerreenn  IIhhrreenn

nneeuueenn  OOffeenn
KKaammiinnbboohhrruunnggeenn

AAllttooffeenn  EEnnttssoorrgguunngg......

SALE
15.09.- 02.11.2025
SONDERPREISE 
AUF VIELE HASE KAMINÖFEN. LIMA ab

4.790,-
5.490,-

Kaminofen kaufen: 
am besten beim Fachhändler

Wer sich einen Kaminofen kaufen 
möchte, sollte sich gut beraten las-
sen, am besten beim Fachhändler 
in der Nähe. Gute Fachhändler be-
raten umfassend. 
Sie nehmen sich Zeit und gehen 
dabei auf die individuell vor-
handenen Raumbedingungen in 
Ihrem Zuhause ein. Ganz gleich 
ob runde oder eckige Kaminofen-
Formen, ob Ausstattungen mit 
Speckstein oder Keramik, beim 
Fachhändler haben Sie die Wahl 
aus einem qualitativ hochwertigen 
Sortiment. Denn ein Fachhändler 
bietet nur Kaminöfen von Her-
stellern an, von denen er selbst 
überzeugt ist. Oft führt er zudem 
Kaminöfen im Betrieb vor.
Die Ofenexperten helfen bei der 
Standortwahl, bei der Bestimmung 
der benötigten Heizleistung und 
klären die Fragen zum fachge-
rechten Anschluss von Zu- und 
Abluft. Ist kein Schornstein vor-

handen, bieten viele Fachbetriebe 
auch passende Schornsteinsysteme 
zusammen mit dem Kaminofen 
an. Sind alle Fragen geklärt, wird 
der neue Kaminofen von geschul-
tem Fachpersonal in kurzer Zeit in 
Ihrem Zuhause installiert. Darüber 
hinaus nimmt der Fachhändler die 
Erstbefeuerung vor und gibt wich-
tige Tipps zur richtigen Pflege. Auf 
Wunsch kümmert sich der Fach-
händler um die Wartung Ihres Ka-
minofens, macht den Ofen fit für 
die nächste Heizsaison und ersetzt 
eventuell verschlissene Teile. 
So haben Sie auch nach dem Kauf 
des Kaminofens einen Ansprech-
partner, wenn es um die Befeue-
rung Ihres Kaminofens geht.
Es gibt also viele Gründe, beim 
Kauf des Kaminofens auf Qualität 
aus dem Fachhandel zu setzen. 
Anders als beim Schnäppchenkauf 
kann man so sicher sein, dass die 
Freude am Ofen lange währt.

Ofenstudio Weichendorf
Hinterer Abtsberg  6 - 8
96117 Memmelsdorf
Tel.  0951 4071017  Fax.  -18
info@kamintechnik-decker.de
www.kamintechnik-decker.de

- ANZEIGE -

Brandschutz Johannson
... weil Brandschutz Vertrauenssache ist!

Meine Leistungen:

Beratung • Verkauf • Montage
privat & gewerblich

• Feuerlöscher & Prüfdienst
• Brandschutztechnik
• Rauchmelder (mit Funk)

Terminvereinbarung unter

0160 / 90 50 68 38
Jörn Johannson, Am Weingarten 6, 96117 Memmelsdorf

www.brandschutz-johannson.de

Foto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.de/PrometheusFoto: DJD/GVOB/www.kachelofenwelt.de/Prometheus

Heizen mit Holz  
ist weiterhin erlaubt

Voraussetzung sind moderne Holzfeuerstätten 
mit umweltgerechter Heiztechnik

- ANZEIGE - (DJD). Heizen mit 
Holz bleibt auch künftig eine 
umweltfreundliche und gesetzes-
konforme Option – vorausgesetzt, 
moderne Feuerstätten werden da-
für genutzt. Viele Infos zum aktu-
ellen Stand hat etwa der Gesamt-
Verband OfenBau (GVOB) auf der 
Website www.kachelofenwelt.de. 
Das sollte man wissen:

- Die Anfang 2025 vollständig in 
Kraft getretenen Regelungen der 
Bundesimmissionsschutzverord-
nung (BImSchV) betreffen nur ältere 

Feuerstätten, die vor dem 22. März 
2010 in Betrieb genommen wurden 
und die aktuellen Emissionsgrenz-
werte nicht einhalten.

- Moderne Einzelraumfeuerstätten 
zeichnen sich durch niedrigere 
Emissionen und höhere Effizienz 
aus.

- Unklarheiten über gesetzliche 
Anforderungen lassen sich durch 
eine Beratung beim Fachbetrieb 
klären, Adressen stehen unter 
www.kachelofenwelt.de.
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Ganzjährige Erholungsoase im Grünen
Angenehmes Raumklima im Wintergarten mit modernen Rollläden

- ANZEIGE - (DJD). Mitten im 
Grünen sitzen, auch an einem Re-
gentag angenehm geschützt ein 
gutes Buch genießen oder selbst 
in der kalten Jahreszeit eine gute 
Tasse Tee im eigenen Garten ge-
nießen: Ein Wintergarten kann 
das Urlaubsgefühl in den Alltag 
hinein verlängern und zur echten 
Erholungsinsel in den heimischen 
vier Wänden werden. Wer aber das 
ganze Jahr in seinem gläsernen 

Anbau für ein gutes Raumklima 
sorgen möchte, muss sich für die 
passenden Sonnenschutzsysteme 
entscheiden, die es inzwischen wie 
die Modelle von Schanz auch mit 
Lichtschienen gibt. Unter www.
rollladen.de gibt es dazu alle Infor-
mationen. Die perforierte Struktur 
der Schienen lässt auch bei ge-
schlossenem Rollladen noch Ta-
geslicht einfallen und ermöglicht 
den Blick nach draußen.

Warum Fenster renovieren?

Wer seinem Haus einen neuen, frischen Charakter verleihen 
möchte, sollte nicht nur über einen Anstrich der Fassade nach-
denken, sondern vor allem auch über neue Fenster und Türen. 
Denzlein bietet in unserer Region Fenster und Türen aus eigener 
Herstellung an und nennt viele Vorteile, die für eine Fensterreno-
vierung sprechen.

Geschäftsführer Richard Denzlein: „Es handelt sich um eine Ent-
scheidung, die das Wohnen auf vielen Ebenen verbessert und 
gleichzeitig zum Wert und zur Nachhaltigkeit der Immobilie bei-
trägt. Energieersparnis ist dabei ein zentraler Punkt. Die Inves-
tition in neue Fenster macht sich durch niedrigere Heizkosten 
schnell bezahlt und leistet zusätzlich einen wichtigen Beitrag 
zum Klimaschutz. Zudem werden neue, wärmegedämmte Fens-
ter vom Staat gefördert.“

Neben der Energieeffizienz spielen nach Worten von Richard 
Denzlein auch Sicherheit und Komfort eine große Rolle. Erheb-
lich verbesserter Einbruchschutz und erhöhter Schallschutz sind 
nur zwei der Aspekte, die die Lebensqualität erheblich steigern. 
Dazu zählen auch moderne Beschläge und Zubehör, die die 
Funktionen und Bedienung von Fenstern auf ein neues Niveau 
heben.

Hinzu kommt die ästhetische Aufwertung, die mit neuen Fens-
tern einhergeht. Sie verleihen jedem Gebäude eine neue archi-
tektonische Wirkung. "Die richtigen Fenster können das gesam-
te Erscheinungsbild eines Hauses verändern," erläutert Günther 
Denzlein, Geschäftsführer. „Wir sorgen mit einem Rund-um-
sorglos-Paket aus einer Hand dafür, dass unsere Kunden viele 
Jahre Freude an ihren neuen Fenstern genießen.“

- Anzeige -

Freuen Sie sich auf Ihren individuellen Solarlux
Wintergarten komplett aus einer Hand.

WINTERGARTEN.

F e n s t e r  |  T ü r e n  |  Wi n t e r g ä r t e n  |  Ü b e r d a c h u n g e n

DENZLEIN GmbH · 96129 Mistendorf · Tel.: 09505 92 22 0 · www.denzlein.com

Jetzt Termin
vereinbaren!

Traumhaft:

Foto: DJD/Schanz RollladensystemeFoto: DJD/Schanz Rollladensysteme
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- Rolladen für Alt- und Neubau
- Fertigkastenherstellung
- Rolltore - Markisen - Jalousien - Vertikalstores
- Elektrische Antriebe
- Einzel- und Zentralsteuerungen
- Instandsetzungen

Rollo

Heinze
GmbH

96163 Gundelsheim · S
chulstraße 1

Tel. 09 51/4 40 11 · Fax 4 39 32

info@rollo-heinze.de

für
jeden

Wunsch

die sichere Markise

60 Jahre

- Rollläden für Alt- und Neubau
- Fertigkastenherstellung
- Rolltore - Markisen - Jalousien - Vertikalstores
- Elektrische Antriebe
- Einzel- und Zentralsteuerungen
- Instandsetzungen

70 Jahre

Markisen

• Maler und Lackierarbeiten

• Fassadenrenovierung

• Komplettsanierung

• Altbausanierung

• Innenausbau

• Trockenbau

• Verputzen

Wohnen schön gemacht
0160 944 86 670

malerbetriebseidl@icloud.com

Dr.-Robert-Pfleger-Str. 28
www.kuechen-bamberg.de

Qualität von Meisterhand
• Maler- und TMaler- und TMaler apezierarbeiten- und Tapezierarbeiten- und T
• Fassadenrenovierung
• Vollwärmeschutz• Vollwärmeschutz• V
• Innen- und Außenputze

������������
��������������

Klosterstraße 10 · 96117 Memmelsdorf /OT WeichendorfKlosterstraße 10 · 96117 Memmelsdorf /OT Weichendorf
Tel. 09 51 / 4 12 88 · Fax 09 51 / 42 06 18 · www.stoecklein.info Tel. 09 51 / 4 12 88 · Fax 09 51 / 42 06 18 · www.stoecklein.info Tel. 09 51 / 4 12 88 · Fax 09 51 / 42 06 18 · www.stoecklein.info 

MeisterbetriebMeisterbetriebMeisterbetrieb
Klosterstraße 10 · 96117 Memmelsdorf/OT Weichendorf 
Tel. 09 51 / 4 12 88 · mail@stoecklein.info · www.stoecklein.info

Keine Lust auf Küchen-Einheitslook
Die Fliese erobert den Kochbereich zurück

- ANZEIGE - (DJD). Ein Fliesenspie-
gel rund um Herd und Spüle sowie 
hinter der Arbeitsplatte war früher 
die Standardausstattung – häufig 
allerdings mit einfachen hellen Flie-
sen, die vor allem praktisch und sta-
bil waren. Heute kehren keramische 
Beläge zurück an die Küchenwand 
- jedoch viel bunter, kreativer und 
vielseitiger als ehedem. Ob farben-
frohe Mini-Riemchen, ornamen-
tales Dekor oder puristische XXL-
Fliese in Marmor- oder Betonoptik: 
Die neuen Fliesen passen perfekt zur 
modernen Wohnphilosophie, bei 
der die Küche nicht mehr nur zum 
guten Zweck dient, sondern als Herz 
und Zentrum des Familienlebens.

Trendlooks  
für jeden Küchenstyle
Ob auf dem Boden oder an der 
Wand: Fliesen werten jede Kü-
cheneinrichtung auf und für 
jeden Wohnstil findet sich das 
passende Fliesendesign. Unter 
www.deutsche-fliese.de finden 
Bauherren und Sanierer dazu jede 
Menge Anregungen und Gestal-
tungsideen. Ornamentale Dekore 
oder die angesagten Mini-Riem-
chen im Brickdesign passen per-
fekt zu Landhausküchen, die seit 
Jahren ein Dauerbrenner in den 
Küchenstudios sind. Innovative 
Trendkonzepte mit schwarzen 
Küchenfronten oder dunklen Höl-

zern vertragen sich mit ebenso mit 
Beton-Optiken wie mit edlen Mar-
moranmutungen. Klassisch-re-
präsentatives Flair zaubert Terraz-
zo- oder Natursteinlook an Wand 
und Boden – und lässt sich mit 
unterschiedlichen Küchenstilen 
kombinieren, von der Holzküche 
über Hochglanzfronten bis zum 
Industrial-Look.

Mit Fliesen alte Küchen in  
neuem Glanz erstrahlen lassen
Wer den Küchenbereich mit Flie-
sen aufwerten möchte, muss nicht 

gleich eine Komplettrenovierung 
einplanen. Eine farbige Lackierung 
der Türen, eine neue Arbeitsplatte 
auf die alte Küche und dahinter ein 
attraktiver Fliesenspiegel - schon 
erscheint der Raum mit kleinem 
Aufwand in einem ganz neuen 
Licht. In vielen Fällen kann auch 
der Boden ohne Ausbau der Kü-
chenmöbel nachträglich gefliest 
werden - hier ist allerdings der Rat 
des Fliesenfachverlegers gefragt.

Wisch und weg: Fliesen  
verzeihen Fett und Schmutz
Die praktischen Tugenden der 
bewährten Küchenfliese besit-
zen übrigens auch ihre stylishen 
Nachfolger, denn die keramische 
Oberfläche ist prädestiniert für die 
Küche. Ob Fettspritzer oder Rote-
Beete-Saft, Küchendünste, Feuch-
tigkeit oder Säure – nichts davon 
hinterlässt Spuren auf Fliesen. Da-
rüber hinaus ist Keramik extrem 
hitzebeständig, wasserabweisend 
und verfleckt nicht. So lassen sich 
Fliesen im Nu mit einem fettlö-
senden Reinigungsmittel und war-
mem Wasser reinigen.

Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Interbau-BlinkFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Interbau-Blink

Foto: DJD/Deutsche-Fliese.de/EngersFoto: DJD/Deutsche-Fliese.de/Engers
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Energiespar-Koordinatoren bei  
Oertel-Baustoffe in Bamberg
Die Firma Oertel-Baustoffe unterstützt Ihr Bauherren 
nicht nur bei der Auswahl der geeigneten Baustoffe für 
den Häuslebau und die Außenflächengestaltung, son-
dern auch bei der Sanierung von Gebäuden. Hierbei 
steht das Thema Energiesparen an vorderster Stelle. 
Um sich im „Dschungel“ der möglichen Förderungen 
für Sanierungsmaßnahmen zurechtzufinden, hat Oer-
tel-Baustoffe seit geraumer Zeit eigens hierfür ausge-
bildete „Koordinatoren für Energetische Sanierung“ 
im Haus. Diese Koordinatoren zeigen Ihnen sämtliche 
Fördermöglichkeiten auf und begleiten Sie bei Ihrem 
Bauvorhaben. Ergänzt wird dieses Beratungsangebot 
auch durch ein weiteres Highlight: Aufgrund des lan-
gen Firmenbestehens seit 95 Jahren und die regio-
nale Verwurzelung verfügt Oertel-Baustoffe Bamberg 
über ein breites Handwerkernetzwerk im Profikunden-
bereich, von dem Sie bei Neubau und Sanierung pro-
fitieren können.

Nutzen Sie diesen Synergieeffekt und lassen sich von 
den Oertel-Fachberatern rund um das Thema Bauen 
und Sanieren beraten – und holen Sie sich gleich die 
neue Infobroschüre „Fit für die Energiewende“.

- A
nzeige -

Jetzt
mit uns die

FÖRDERUNG
NUTZEN!

MAXIMALE

SCAN ME!

Jetzt
mit uns die

FÖRDERUNG
NUTZEN!

MAXIMALE

SCAN ME!
Bauherren-Beratungstage am 24. + 25.Oktober  
bei Oertel-Baustoffe 
Fachberatung und attraktive Aktionspreise rund um Neubau,  
Sanierung und Außenflächengestaltung

Endlich ist es so weit: am Freitag, 24. Oktober und Samstag, 25. Oktober finden wieder 
die Oertel-Bauherren-Beratungstage auf den Ausstellungsflächen in der Gerberstr. 8 statt.
Ein Highlight der vielen Ausstellungen ist der Oertel-Türen-Showroom; er bietet den 
Interessenten eine sehr große Auswahl an Innentüren, Schiebetüren, Glas-Innentüren 
oder momentan topaktuelle Lofttüren. Auch das Haustür-Angebot erstreckt sich von 
einbruchsicheren Aluminium-Haustüren bis hin zu hervorragend wärmegedämmten 
Stahl-Haustüren. 

Im Mustercarport sind verschiedene Garagentore und Nebeneingangstüren von Steinau 
präsentiert, allen voran die Exklusive-Linie der Garagentore von Steinau in Asteichenoptik 
mit kratzfester und wetterschützender Duragrain-Oberfläche.

Für den Außenbereich sind sowohl hochwertige Terrassenplatten, als auch Hofpflas-
ter, Granitsteine und Palisaden ausgestellt. Auch Blockstufen, Gartenmäuerchen und 
Gartenzäune sind auf der Ausstellungsfläche zu finden, wie auch Sichtschutzvarianten.
Zur Gartenbewässerung stehen Graf-Kunststoff-Erdtanks parat, zur Flächenentwässerung 
sind verschiedene Designs von Anrin-Entwässerungsrinnen präsentiert.

Auch die anderen Rohbaumaterialien für Neubau und Sanierung kommen nicht zu kurz 
– Musterständer für Dacheindeckung, Dachfenster und verschiedene Dachdämmungen 
sind in der Ausstellung zu finden. 

Für die Sanierung stehen Ihnen hauseigene „Koordinatoren für Energetische Sanierung“ 
zur Verfügung, ein weiteres Highlight, das die Firma Oertel Ihnen anbieten kann, wenn 
Sie gerade ein Objekt erworben haben, das Sie sanieren möchten. Unsere Koordinatoren 
zeigen Ihnen sämtliche Fördermöglichkeiten auf und begleiten Sie bei Ihrem Bauvorhaben.

Kompetenz, Fachwissen und regionale Verwurzelung machen Oertel-Baustoffe unschlag-
bar, getoppt durch Kontakte zum breit aufgestellten Handwerkernetzwerk, von dem Sie 
bei Neubau und Sanierung profitieren können.

Die Geschäftsführerin der Erich Oertel GmbH, Architektin Alexandra Männlein-Seitz. 
Dipl.-Ing. (FH) sowie das gesamte Oertel-Fachberater-Team freuen sich auf Ihren Besuch!

Infokasten: Auf einen Blick
Bauherren-Beratungstage bei Oertel, Gerberstr. 8, 96052 Bamberg

Freitag, 24. Oktober: 8 Uhr bis 17 Uhr
Samstag, 25. Oktober: 8 Uhr bis 12 Uhr

0951 / 967270, info@oertel-baustoffe.de

- Anzeige -

Wir freuen uns auf Sie!

www.oertel-baustoffe.de

Baustoffe Bamberg
Gerberstr. 8 · 96052 Bamberg
Fon: 0951/ 967270 · Fax: 0951/9672750

Oertel

für Ihre Außenflächen, Garagentore,
Neubau und Sanierung

Bauherren-Beratungstage bei

Oertel-
Baustoffe

Wir freuen uns auf Sie!

www.oertel-baustoffe.de

Baustoffe Bamberg
Gerberstr. 8 · 96052 Bamberg
Fon: 0951/ 967270 · Fax: 0951/9672750

Oertel

für Ihre Außenflächen, Garagentore,
Neubau und Sanierung

Bauherren-Beratungstage bei

FREITAG, 
20. 09. 2024

von 8 bis 17 Uhr

SAMSTAG, 
21. 09. 2024 

von 8 bis 12 Uhr

Oertel-
Baustoffe

Wir freuen uns auf Sie!

www.oertel-baustoffe.de

Baustoffe Bamberg
Gerberstr. 8 · 96052 Bamberg
Fon: 0951/ 967270 · Fax: 0951/9672750

Oertel

für Ihre Außenflächen, Garagentore,
Neubau und Sanierung

Bauherren-Beratungstage bei

FREITAG, 
20. 09. 2024

von 8 bis 17 Uhr

SAMSTAG, 
21. 09. 2024 

von 8 bis 12 Uhr

Oertel-
Baustoffe

FREITAG,
24.10.2025

von 8 bis 17 Uhr

SAMSTAG,
25.10.2025

von 8 bis 12 Uhr
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Bauen & Wohnen
Tipps für die eigenen vier Wände

- ANZEIGE -

Innovative Technik durch:

Ihr Bad aus einer Hand
Unsere Leistungen:
✔ Solar ✔ Heizungsbau
✔ Kundendienst ✔ Gas- und Wasserinstallation
✔ Bauspenglerei ✔ Alt- und Neubau, Modernisierung

Deusdorfer Str. 9
96169 Lauter
Tel. 0 95 44/98 12 44
Fax 0 95 44/98 12 43
Mobil: 01 71/6 90 05 85
E-Mail: rainer-foessel@gmx.de

Haustechnik
Rainer Fößel

Meisterbetrieb

�  Innentüren 
massiv, furniert, design, CPL

�  Haustüren 
Kunststoff, Holz, Alu

�  Fenster 
Kunststoff, Holz

�  Parkett 
Kork, Laminat, Vinyl, Linoleum

�  Beratung vor Ort 
für Neu- und Umbauten

�  Verkauf Montage

Blumenstraße 5, 96191 Viereth
Telefon 0 95 03 / 50 30 75
www.tuerengalerie-huebner.de

Besuchen Sie unsere Ausstellung mit über  
70 Türmodellen und einer großen Auswahl  

an Bodenbelägen!

* Verkaufsräume der Georg Gunreben Parkettfabrik, Sägewerk & Holzhandlung GmbH & Co. KG, Pointstraße 1, 96129 Strullendorf, HRA 8053

Georg Gunreben GmbH & Co. KG
Emil-Kemmer-Str. 4 • 96103 Hallstadt* 
Tel. (0951) 96834-40 • hallstadt@gunreben.de
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr • Sa. nach Vereinbarung

Parkett / Vinyl
Landhausdielen
WPC-/Holz-
Terrassendielen
Innentüren
Glastüren
Pflegemittel
Zaunbau

Showroom

®

Besuchen Sie auch unseren Online-Shop: www.gunreben.de

Besuchen Sie unsere umfangreiche Ausstellung!

Besuchen Sie unsere umfangreiche Ausstellung!

Komplettbäder - Balkone/Terrassen - Silikonarbeiten

Fliesen aus
   Italien/Spanien

Mozartstraße 2 | 6148 Baunach | Tel.: 09544 7089
kontakt@bickel-wohnkeramik.de

Schutzschild für schöne Böden
Mit einer Versiegelung behält Parkett auf Dauer seine attraktive Optik

- ANZEIGE - (DJD). Viele träumen 
von einem echten Parkettbo-
den, scheuen sich aber doch, den 

Wunsch zu verwirklichen. Sind 
Holzböden nicht sehr empfindlich 
gegen Kratzer oder Dellen? 

Diese Sorge ist unbegründet, 
wenn das nachhaltige Naturma-
terial Holz richtig geschützt und 
gepflegt wird. Denn es gibt hoch-
wertige und widerstandsfähige 
Parkettversiegelungen, die in Ver-
bindung mit der richtigen Reini-
gung und Pflege für viele Jahre die 
Freude am Naturboden erhalten. 
So bietet etwa der Parkettspezia-

list Pallmann aus Würzburg mit 
der innovativen, wasserbasieren-
den 1K Versiegelung Pall-X 96 
Power eine passende Lösung. Das 
Produkt schützt verlässlich gegen 
Kratzer und Abrieb sowie gegen 
haushaltsübliche Chemikalien. 
Unter www.parkettprofi.de finden 
sich Ansprechpartner im örtlichen 
Fachhandwerk.

Foto: DJD/Parkettprofi, PALLMANNFoto: DJD/Parkettprofi, PALLMANN
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Bauen & Wohnen
Tipps für die eigenen vier Wände

- ANZEIGE -

Feuchte Wände ? Nasser Keller ?

Nasse Wände?Nasse Wände?

www.bkl-kemmern.de
info@bkl-kemmern.de

09544 / 98 77 66 4
JETZT KOSTENLOSEN ERSTBESUCH VOR ORT ANFORDERN!

B A U W E R K S A B D I C H T U N G
BKL  LÜCKEMEIER

schimmel oder ausblühungen ?

Planung • Gestaltung • Umsetzung • Pflege
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Garten- und Landschaftsbau

Kreuzholzstr. 15, 96110 Scheßlitz/OT Burgellern
Mobil: 0179/9782889 • m.schaubert@gmx.de

Baumschulen
96117 Memmelsdorf

direkt am Schloss Seehof

Telefon 0951/44308, Fax 41332
www.baumschule-patzelt.de

Pflanzenkauf ohne Umwege direkt aus der Baumschule.  
Großes Sortiment an wurzelnackten Obstgehölzen ab sofort  
erhältlich - auch Hochstämme für das Streuobstprogramm.

Nutzen Sie die Vorteile der Herbstpflanzung!

Zeit für den Herbstputz im Garten
So wird der Garten fit für die kalte Jahreszeit

- ANZEIGE - (DJD). Der Herbst läu-
tet allmählich das Ende der Gar-
tensaison ein und die Natur berei-
tet sich auf den Winter vor. Nun 
braucht der Garten die richtige 
Pflege, um fit für die kalte Jahres-
zeit zu werden. Zu den wichtigsten 
Gärtner-Aufgaben gehört es jetzt, 
herabgefallenes Laub von den Ra-
senflächen zu entfernen, Pflanzen 
vor den ersten Frostnächten zu 
schützen sowie den Terrassenbe-
lag und die Gartenwege gründlich 
zu säubern. Mit praktischen Gar-
tenhelfern lassen sich viele dieser 
Aufgaben schnell und bequem er-
ledigen.

Mit Laub einen Ruhebereiche 
für die Tierwelt schaffen
Buntes Herbstlaub kann ein Blick-
fang sein. Auf dem Rasen, Garten-
wegen oder Terrasse ist es jedoch 
nicht willkommen: Gräser werden 
nicht optimal mit Licht und Sauer-
stoff versorgt, Wege und Terrassen 
kann Laub rutschig machen. Für 
saubere Verhältnisse sorgen kraft-
volle und trotzdem leise Akku-
Geräte wie der Laubbläser BGA 50 
von Stihl – sie blasen das Laub im 
Nu zusammen. Anschließend kann 
das Laub eingesammelt und nach-
haltig weiter genutzt werden: Auf 
dem Kompost verwandelt es sich 
mit der Zeit in wertvollen Humus, 
der in der kommenden Saison zu 

Dünger wird, außerdem kann es 
gehäckselt als Beetabdeckung ge-
nutzt werden, um die Pflanzen vor 
Frost zu schützen. Auch der heimi-
schen Tierwelt nützt das Laub: „Ein 
Haufen Laub und Totholz in einer 
ruhigen Ecke des Gartens schafft 
einen natürlichen Rückzugsort für 
Igel und andere Kleintiere“, erklärt 
Stihl-Gartenexperte Jens Gärtner. 
Ein weiterer Tipp zum nachhalti-
gen Gärtnern: Verblühte Pflanzen 
in einem Teilbereich des Gartens 
einfach stehen lassen. „Dies bietet 

Insekten einen Ort zum Überwin-
tern und trägt daher zum Erhalt 
der Artenvielfalt bei“, erklärt Jens 
Gärtner weiter.

Frisch geputzt  
in den Winterschlaf
Terrasse und Gartenmöbel benö-
tigen im Herbst ebenfalls etwas 
Aufmerksamkeit und sollten vor 
der Winterpause noch von den 
Spuren des Sommers befreit wer-
den. Mit Hilfe eines Hochdruckrei-
nigers wie dem Stihl RE 80 gelingt 
dies schnell und einfach. Prak-
tisch ist der Flächenreiniger, der 
als optionales Zubehör erhältlich 
ist und Bodenplatten gründlich 
von Schmutz und Staub befreit. 

Unter https://stih.ly/Herbstputz 
etwa finden sich weitere nützliche 
Tipps zur Außenreinigung rund 
ums Haus. Nach dem letzten Ein-
satz bei der Herbstpflege haben 
die Gartengeräte selbst eine Pau-
se verdient. Bevor sie eingelagert 
werden, sollten sie gründlich ge-
reinigt beziehungsweise bei Bedarf 
gewartet werden. „Trockene, gut 
belüftete Plätze wie eine Garage 
oder ein Gartenhäuschen sind als 
Winterquartier ideal“, empfiehlt 
Jens Gärtner. Akkus sollten separat 
an einem frostfreien Ort wie dem 
Keller aufbewahrt werden.

Foto: DJD/Andreas StihlFoto: DJD/Andreas Stihl
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Bauen & Wohnen
Tipps für die eigenen vier Wände

- ANZEIGE -

Sie fragen sich:
❓  „Funktioniert für mein Gebäude eine Wärmepumpe?“
❓  „Welche Förderungen gibt es aktuell für meine Vorhaben?“
❓  „Wie saniere ich heute, damit mein Haus auch in  

20 Jahren effizient ist?“
❓ „Wann brauche ich eigentlich einen Energieausweis?“

Als unabhängiger Energieberater gebe ich Ihnen  
klare Antworten – fundiert, verständlich und individuell  
auf Ihr Gebäude zugeschnitten.

�  Ob Energieausweis, Sanierung oder  
Heizungsmodernisierung: Ich begleite Sie von der  
Analyse bis zur Umsetzung – zuverlässig & praxisnah.

    Jetzt unverbindlich kostenlose  
  Erstberatung sichern:
Tel.: 0178 / 36 76 943
E-Mail: info@kregler-energie.de
Web: www.kregler-energie.de
Bergstraße 13 – 96163 Gundelsheim

     Hinweis: Alle Preise verstehen sich netto zzgl. MwSt.
Die Kosten sind abhängig von der geforderten Ausweisart (Verbrauchs-/ Bedarfsausweis).

ENERGIE SPAREN – 
ZUKUNFT SICHERN! 

Unabhängige
Energieberatung 
für Ihr Gebäude

    

�

✉

�

�

�

Bereit für die Wärmepumpe?
Online-Rechner: Modernisierungsbedarf für Niedrigtemperatur-Technik ermitteln

- ANZEIGE - (DJD). Wärmepum-
pen nutzen Umgebungswärme, 
um Heizenergie zu erzeugen. So-
mit verbrauchen sie weniger Ener-
gie als herkömmliche Heizsysteme 
und ermöglichen den Abschied 
von fossilen Energieträgern wie Öl 
und Gas. Da der Gesetzgeber aktu-
ell den Umstieg auf die moderne 
Technik mit attraktiven Zuschüs-
sen fördert, denken viele Hausbe-
sitzer über eine Modernisierung 
nach. Doch ist das Eigenheim 
bereits „NT-ready“, also geeignet 
für den Niedrigtemperaturbetrieb 
(NT) einer Wärmepumpe?

Das Zuhause  
„NT-ready“ machen
Die sogenannte Vorlauftemperatur 
gehört zu den Fachbegriffen, die 
in diesem Zusammenhang immer 
wieder fallen. Gemeint ist damit 
die Temperatur des Heizwassers, 
die notwendig ist, um das gesam-
te Haus angenehm zu erwärmen. 
Die Faustformel lautet: Je niedriger 
diese Vorlauftemperatur ist, umso 
effizienter und energiesparender 

arbeitet die Heizungsanlage. Der 
Begriff „Niedertemperatur-ready“ 
wiederum beschreibt, ob die Nut-
zung erneuerbarer Wärme wirt-
schaftlich sinnvoll ist. „NT-ready 
zielt darauf ab, die baulichen Vo-
raussetzungen zu schaffen, um 
auch alte Gebäude mit modernen, 
erneuerbaren Energien heizen zu 
können“, erklärt Sto-Experte Dirk 
Herrmann. Denn je schlechter 
ein Gebäude gedämmt ist, desto 
schwieriger und unwirtschaftli-
cher ist der Einbau einer Wärme-
pumpe. Die optimale Vorlauftem-
peratur sollte demnach zwischen 
30 und 35 Grad Celsius liegen.

Den Status quo  
des Eigenheims ermitteln
Durch eine gezielte Dämmung und 
eine optimierte Wärmeverteilung 
lässt sich jedes Wohngebäude für 
die Heizungstechnik der Zukunft 
vorbereiten. Eine Komplettsanie-
rung ist dabei zumeist nicht erfor-
derlich. Wie es um den Zustand 
des eigenen Zuhauses bestellt ist, 
lässt sich mit wenigen Eingaben 

kostenfrei und unverbindlich etwa 
unter www.wertsache-zukunft.de 
ermitteln. Basierend auf dem indi-
viduellen Jahresheizwärmebedarf 
erhalten Immobilieneigentümer 
somit eine Empfehlung. Wenn die 
Immobilie noch nicht NT-ready ist, 
können sich Hausbesitzer mit dem 
Sto-Energiesparrechner online 
über die Effektivität unterschiedli-
cher Sanierungsmaßnahmen sowie 
deren Wirtschaftlichkeit infor-
mieren. Anschließend sollten Mo-

dernisierer alle Details mit einem 
Energieberater und erfahrenen 
Fachhandwerkern vor Ort bespre-
chen. Neben einer nachhaltigen 
und wirksamen Dämmung kann 
auch der Einbau neuer Fenster und 
Türen empfehlenswert sein. Geld-
werter Zusatzeffekt: Zusätzlich zur 
Energieeinsparung lässt sich mit 
den Modernisierungen langfristig 
der Wert des Eigenheims steigern.

Foto: DJD/StoFoto: DJD/Sto
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Das Unsichtbare wieder  
sichtbar machen

-ANZEIGE- (djd-k). Die Alters-
bedingte Makuladegeneration 
(AMD) ist laut Berufsverband 
der Augenärzte Deutschlands die 
häufigste Ursache für schwere 
Sehbehinderungen. Dabei wird 
der Punkt des schärfsten Sehens 
auf der Netzhaut schrittweise zer-
stört, im Zentrum des Blickfeldes 
entsteht ein blinder Fleck. Rund-
herum kann man zwar noch klar 
sehen, Lesen oder Gesichter zu 
fixieren ist aber unmöglich. Um

 für Betroffene die Lebensqualität 
zu erhöhen, hat die Firma Augen-
optik Geldmacher in Bad Salzdet-
furth exklusiv die Spezialbrille 
NuCentro entwickelt. Der Trick: 
Durch einen besonderen Schliff 
der Gläser wird das Objekt, das 
man erkennen will, auf den Teil 
der Netzhaut umgeleitet, der 
nicht von der AMD betroffen ist. 
Unter www.geldmacher.com gibt 
es Informationen, wie Betroffene 
ihre Brille erhalten können.

 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Das Spiel der Farben  
in luftiger Höhe genießen

-ANZEIGE- (djd-k). Die Waldwelt 
Skywalk Allgäu zeigt sich im gol-
denen Herbst von ihrer schöns-
ten Seite. Im Indian Summer 
taucht die Sonne die bunten Blät-
ter in ein sanftes, warmes Licht. 
Bei klarer Luft und angenehmen 
Temperaturen können Familien, 
Freunde, Naturliebhaber und 
Senioren im Naturerlebnispark 
unvergessliche Momente erle-
ben. Der barrierefreie Baumwip-
felpfad mit 540 Metern Länge 
ist die Hauptattraktion, von der 

40 Meter hohen, per Aufzug er-
reichbaren Aussichtsplattform 
geht der Blick vom Bodensee bis 
zu den Allgäuer Alpen. Rund um 
den Skywalk sind über 70 weitere 
Erlebnisstationen zum Spielen, 
Entdecken und Genießen ent-
standen. Alle Infos: 
www.waldwelt-allgaeu.de. Vom 
Waldkräuterfest im Oktober bis 
zum Waldweihnacht im Dezem-
ber kann man im zweiten Halb-
jahr zahlreiche Events erleben.
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INKLUSIVLEISTUNGEN
·    Flug mit CONDOR ab/bis Frankfurt nach 
Mombasa in der Economy Class

·  Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
·  Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen im 
klimatisierten Reise- oder Minibus

·  7 Übern. im 4* Hotel Severin Sea Lodge
·  Halbpension-Plus (Frühstück, 
Snack, Abendessen)

•  Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“  
mit Reiner Meutsch

·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  Deutschsprachige, lokale Reiseleitung
·  FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort
·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)
·  50 € Spende sind im Reisepreis inkludiert und 

kommen automatisch der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP zugute

Begleiten Sie uns an den Bamburi Beach 
nahe Mombasa / Kenia! Die Severin Sea Lodge 
ist eine Oase der Entspannung inmitten eines 
Palmengartens am Indischen Ozean. Die Hafen-
stadt Mombasa ist nur zwölf Kilometer von der 
Hotelanlage entfernt. Erleben Sie optional die 
atemberaubende und vielfältige Tierwelt Afrikas 
bei einer Safariverlängerung. Der musikali-
sche Höhepunkt ist das Konzert unter Palmen 
„STARS UNTER AFRIKAS STERNEN“
zugunsten der Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP. Freuen Sie sich auf die TOP 
Stars des deutschen Schlagers: 
Mickie Krause, Anna-Maria Zimmermann, 
Henning Krautmacher und Matze Knop.

E-Mail: reisen@fh-travel.de 
Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.699 €
im DZ vom 16.02.-24.02.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis Frank-
furt  inkl. Flug, Halbpension-Plus 

und Konzert

Buchungscode:
LW27

Kenia Traumreise 2027
 mit FLY & HELP zum Konzert 

„Stars unter Afrikas Sternen“

www.schlagernacht-kenia.de
Besuch einer FLY & HELP Schule buchbar. 
Preis p.P.: 89 € (inkl. 50 € Extra-Spende an die Schule!)

Buchungsmöglichkeiten für 2027 als 
Grundreise1 o. mit Kurzsafari2,
Badeverlängerung3 o. Langsafari4:
16.2. – 24.2. (9-tägig,7 Nächte)1 ab 1.699 € p. P.
19.2. – 1.3. (11-tägig, 9 Nächte)2 ab 2.399 € p. P.
14.2. – 1.3. (16-tägig, 14 Nächte)3 ab 2.199 € p. P.
19.2. – 6.3. (16-tägig, 14 Nächte)4 ab 3.749 € p. P.

·  Konzert »Stars unter Afrikas Sternen«
·  Live-Show „Abenteuer 
Weltumrundung“

Ihre Event-Highlights vor Ort

Mickie Krause, Anna-Maria Zimmermann, Henning 
Krautmacher und Comedian Matze Knop

»Stars unter Afrikas Sternen« 

Ausführlicher Reiseverlauf! 

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

LokaLe InformatIonen.
am Laufenden band.

Über 5 millionen exemplare 
pro Woche an 3 druckerei-
Standorten in ...

04916 Herzberg 
(brandenburg)
An den Steinenden 10

36358 Herbstein 
(Hessen)
Industriestraße 9 – 11

54343 föhren 
(rheinland-Pfalz)
Europa-Allee 2

mit uns erreichen  
Sie menschen.

www.wittich.de
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JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

 Landkreis Bamberg 
 
Wir stellen zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet ein: 

Leiter/-in (m/w/d) des Fachbereichs Klimaschutz 
Leiten Sie den Wandel: Der Fachbereich Klimaschutz sucht Sie! 

Es erwarten Sie interessante, anspruchsvolle und abwechslungsreiche Aufgaben, 
insbesondere: 
 Leitung und Organisation des Fachbereichs Klimaschutz 

 Strategische Entwicklung klimaschutz– und klimaanpassungsrelevanter 
Themen und Ziele in der Region 

 Planung, Organisation und Durchführung von Fachveranstaltungen 
 

Bewerben Sie sich jetzt und gestalten Sie die Zukunft unseres Land-
kreises mit! 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 29. Oktober 2025 unter  
www.landkreis-bamberg.de/stellenangebote. 

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Violetta Windisch
Tel.: 09191 723256

Fax. 09191 723242 
v.windisch@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

HERBST-
AKTION JETZT

ANZEIGENSCHALTEN!

3 +13 +1
ANGEBOTANGEBOT **ANGEBOT *

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Stefanie Buchaly
Mobil: 0151 41456546
s.buchaly@wittich-forchheim.de
*   4 Anzeigen schalten und nur 3 bezahlen. 

Die Ausgaben sind je frei wählbar. (ausgeschlossen Oster- und Weihnachtsanzeigen) 
Angebot nicht kombinierbar mit bestehenden Aufträgen und nur bis zum 25.10.2025.

Ihr Verkaufsinnendienst

Violetta Windisch
Telefon 09191 7232-56
v.windisch@wittich-forchheim.de

Oder direkt online bewerben: jobs-regional.de

INFO DER  
PRAXIS RATTELSDORF 

Ebinger Hauptstraße 25, 96179 Rattelsdorf:

Wegen technischer Umstellung bleibt unsere Praxis 

am Freitag, den 24.10.2025 geschlossen.

Vertretung in dringenden Fällen übernehmen  
die umliegenden Allgemeinärzte.
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GARAGENMODERNISIERUNG
AUS GRAU MACH WOW

ERHALTEN SIE 10 % 
MIT DEM CODE 155

ZAPF GmbH | Hauptsitz | Nürnberger Straße 38 | 95448 Bayreuth
Niederlassung | Baar-Ebenhausen | Äußerer Ring 20 | 85107 Ebenhausen

www.zapf-garagenmodernisierung.de
modernisierung@zapf-gmbh.de | 0921 601 510

NEUER ANSTRICH

MEHR AUSSTATTUNG

NEUES TOR
KOMPLETTSANIERUNG

NEUER BODEN
Wir haben alle Handwerker, 

die Sie für eine Garagensanierung brauchen!

Wer Fertiggaragen baut, kann sie auch sanieren – vom Boden bis zum Dach. 
Wir modernisieren Ihre Garage professionell und zuverlässig: von Tor- und 
Dachsanierungen über neue Bodenbeläge bis zu Malerarbeiten, Pultdächern 
und Komplettsanierungen. Jetzt Beratung sichern und 10 % Rabatt nutzen!

* Ab einem Auftragswert von 1.000 €. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gilt nicht für bereits getätigte Aufträge. 

ZAPF PULTDACH
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Büro & Ausstellung:

Roth 16

96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

Terrassendächer &

Insektenschutz

www.glasagentur-treml.de

Büro & Ausstellung:

Roth 16

96199 Zapfendorf

Tel.: 09547-8927

Markisen

Sommergärten

GanzglasduschenHaustüren

 Immobilien 
© KB3 - Fotolia

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

Liebe Eigentümer! Ich suche für eine Familie 
mit 2 noch kleineren Kindern ein 1-2 Familienhaus 
zum Kauf. Sehr gerne auch mit Einliegerwohnung 

oder ein Generationenhaus. 
Mit freundlichen Grüßen Johann Hofmann

Tel. 0951 96 86 51-12
j.hofmann@garant-immo.de

www.garant-immo.de Tel. 0951 96865114

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

Mehr als ein Makler.

 
 

 
 

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

Seit Generationen für Sie da -
mit Erfahrung und modernem
Verständnis für Ihre Wünsche

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar und bieten
individuelle Betreuung in unseren

 Räumlichkeiten. Termine nach Absprache.
☎ 09544 982430 |  0170 8207822

Zentral gelegen im
Pfarrhaus, Marktplatz 11 –
Ihr Partner in allen Fragen
der Bestattung & Vorsorge.

Reckendorf

Aus unserer heißen Theke vom 23.10. – 25.10.25

Aus unserer heißen Theke vom 30.10. – 01.11.25

Donnerstag ab 11 Uhr gegrillte Haxen
Freitag ab 11 Uhr Backfisch mit Kartoffelsalat
Samstag ab 11 Uhr gegrillter Kümmelbauch

Donnerstag ab 11 Uhr Blaue Zipfel 
Freitag ab 11 Uhr Hamburger

Bitte vorbestellen, unter Telefonnummer 09544 / 5632

24-Stunden-Notdienst
Tel.: 0951 / 700 42 900

• Rohrinspektion / Dichtheitsprüfung DIN EN1610
•  Rohrreparatur Grabenlos /

Schlauchliner und Kurzliner
• Rohr- und Kanalreinigung

Tannenweg 17, 96117 Weichendorf, www.rohr-reinigung-ritter.de
auch an Wochenden und Feiertagen

24-Stunden-Notdienst
Tel.: 0951 / 700 42 900

• Rohrinspektion / Dichtheitsprüfung DIN EN1610
•  Rohrreparatur Grabenlos /

Schlauchliner und Kurzliner
• Rohr- und Kanalreinigung

Tannenweg 17, 96117 Weichendorf, www.rohr-reinigung-ritter.de
auch an Wochenden und Feiertagen

RÜCKSTAU? 
DAS WAR GESTERN!
WIR HELFEN IHNEN FÜR MORGEN VORZUSORGEN!
Wir bauen ein:
 KESSEL Rückstauverschluss
 KESSEL Rückstauklappe
 KESSEL Staufix

Telefon: 
0951

70042900

Terminvereinbarung zur Beratung wird empfohlen
Samstags ist die Ausstellung geschlossen

Unsere Ausstellung ist wie folgt geöffnet:
Mo. bis Do. 9-17 Uhr – Fr. 9-15 Uhr

seit  

Jahren

45

Beratung - Montage - Service

Fenster - Haustüren - Rollos
         Dachfenster - Insektenschutz

09547 / 70 70  Mail: info@porzner.de
       www.porzner.de
PORZNER Bauelemente GmbH&Co. KG
Scheßlitzer Straße 3 - 96199 Zapfendorf

Wir reparieren auch Fenster, Türen und Rollos

Praxisurlaub Dr. Stößel 
vom 27.10. bis 02.11.2025

Vertretung durch Praxis Dr. Renner (Tel. 851)

Schlemmerwiesen 1
96123 Pödeldorf

Heizung • Sanitär • Lüftung • Klima
Pointstr. 15 • 96117 Memmelsdorf-Merkendorf
Tel. 0 95 42 / 12 61 • info@voll-haustechnik.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir!

• Auszubildende SHK • Monteure SHK
• Servicemonteur SHK (m/w/d)

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng GbR

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng GbR

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

Tel. 0152/ 56 19 24 16

oder

Tel. 0170/ 1 94 14 87

Reparaturen

PKW und Zweiräder

Reifenservice

Abschleppdienst

spezialisiert auf BMW

Kfz-Streng

Talstr. 33 | Dorgendorf

Tel. 0152/ 56 19 24 16 oder
Tel. 0170/ 1 94 14 87
Tel. 09544/ 9 86 78 89


